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Vorbemerkung 

* 

Der vorliegende Länderbericht über die Sowjetunion 1961 soll den in der Reihe 

"Allgemeine Statistik des Auslandes" herausgekommenen Länderbericht "Sowjet¬ 

union i960" in zweifacher Hinsicht ergänzen. Einerseits wird im Textteil der lau¬ 

fende Siebenjahrplan 1959 - 1965. der im Hauptheft nur kurz gestreift wurde, in 

seinen Grundzügen ausführlicher dargestellt, wobei die während des ersten bzw. 

(soweit schon bekannt geworden) zweiten Planjahres (1959 bzw. 1960) erzielten Er¬ 

gebnisse eingearbeitet wurden. Andererseits werden im Tabellenteil für verschie¬ 

dene Bereiche neue ergänzende bzw. detailliertere zahlenmäßige Übersichten ge¬ 

boten. 

Eine Kommentierung des Aussagewertes der Zahlen war auch im vorliegenden Heft 

nicht möglioh, da die sowjetische Statistik im allgemeinen keine Erläuterungen 

über die begrifflichen Abgrenzungen und methodischen Fragen gibt. Ob darüber hin¬ 

aus im Hinblick auf die Diskussionen über die z.B. bei der landwirtschaftlichen 

Produktion aufgetretenen Schwierigkeiten besondere Vorbehalte gegenüber dem Aus¬ 

sagewert des Zahlenmaterials angebracht sind, läßt sich von hier aus nicht be¬ 

urteilen. 

Dieser Bericht wurde in der Abteilung "Allgemeine Organisation der Statistik" des 

Ltd. Regierungsdirektors Dr. Szameitat, von Dr. Dr. Harald Braeutigam im Haupt¬ 

referat "Allgemeine Statistik des Auslandes" des Regierungsdirektors Dr. Richter 

erstellt. 
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Transkription, Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

Die Transkription, d.h. Wiedergabe russischer Eigennamen, Bezeichnung, Titel u.a. Ausdrücke in lateinischer 
Schrift, erfolgt gemäß den "Instruktionen für die Alphabetischen Kataloge der Preußischen Bibliotheken". Danach 
entsprechen abweichend von den im Deutschen gebräuchlichen Zeichen oder zusätzlich zu diesen: 

c 

5 
ch 

s 

s 

v 

z 

z 

e 

S 

e 

deutsch z 

tsch 

ach-Laut wie in "machen" 

stimmloses s wie in "essen", "schließen" 

stimmloses sch wie in "Asche" 

w 

stimmhaftes s wie in "lesen" 

stimmhaftes sch wie in deutschen Fremdwörtern z.B, Gendarm; 
außerdem: 

jä 

ä 

jo 

Beispiele: Chruscev zu lesen: 
Zorin " " 
Kuzneck " " 
Donec ^ " 11 
Azerbajdzan " " 
Enisej " " 
Kiev " " 

Chruschtschjow 
Sorin 
Kusnezk 
Donez 
Asjerbajdschan 
Jenissej 
Kiew 

Ausnahmen wurden bei dem Neunen "Wolga" und dem Ausdruck "Sowjet" gemacht, die in der üblichen Schreibweise wieder¬ 
gegeben werden. Bei bekannten geographischen Namen ist bei der ersten Erwähnung im Textteil neben die Schreibweise 
nach diesen Transkriptionsregeln noch die bisher übliche Schreibweise in Klammern hinzugefügt, z.B. Taskent 
(Taschkent), 

Abkürzungen 

AG 

ASSR = 

UdSSR = 

SSR 

RSFSR = 

NB 

JA 

JD 

JE 

Autonomes Gebiet 

Autonome Sozialistische 
Sowjetrepublik 

Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken 

Sozialistische Sowjetrepublik 

Russische Sozialistische 
Föderative Sowjetrepublik 

Nationaler Bezirk 

Jahresanfang 

Jahresdurchschnitt 

Jahresende 

JM 

JS 

Pkm 

SITC 

SKE 

Sr bl 

St 

tkm 

vH 

Jahresmitte 

Jahressumme 

Personenkilomet er 

Standard International 
Trade Classification 

Steinkohleneinheiten 

Sowjetrubel 

Stück 

Tonnenkilometer 

vom Hundert 

Zitierweise: E.S. 
E.B. 
O.E. 

1957, VI, 2 = Economic Survey 1957, Kapitel VI, S. 2 
1958, I, 38 = Economic Bulletin, Jg. 1958, H. I, S. 38 
1960, I, 43-47 = Osteuropa, Jg. I960, H. I, S. 43-47 

- an Stelle einer Zahl 

Zeichenerklärungen 

nichts vorhanden 

0 an Stelle einer Zahl 

. an Stelle einer Zahl 

_oder 

mehr als nichts, aber weniger als die 
Hälfte der Einheit, die in der 
Tabelle dargestellt werden kann 

kein Nachweis vorhanden 

grundsätzliche Änderung innerhalb 
einer Reihe, die den zeitlichen 
Vergleich beeinträchtigt 

Wenn nicht anders vermerkt, beziehen sich die Angaben für 1913 auf den heutigen Gebietsstand. Die Angaben für die 
Jahre seit 1945 beziehen sich auf einen Gebietsstand einschl. der Ostgebiete des Deutschen Reichs (Stand: 
31*12.1937), die sich z.Z. unter sowjetischer Verwaltung befinden (1939s 13 200 qkm, 1,157 Mill. Einwohner). 

Die Angaben für die Bundesrepublik Deutschland beziehen sich auf das Bundesgebiet (zunächst noch ohne Saarland und 
ohne Berlin). 

Die Nomenklatur der sowjetischen Statistiken ist der deutschen Nomenklatur nur dann angeglichen worden, wenn ein¬ 
wandfrei feststand, daß sich die begrifflichen Abgrenzungen decken; in allen anderen Fällen wurde eine wortgetreue 
Übersetzung gegeben. 

Es werden jeweils die neuesten vorliegenden Zahlen ausgewiesen. Vorläufige und berichtigte Zahlen werden nicht als 
solche gekennzeichnet. Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen. 
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I. Textteil 

Der Siebenjahrpian 1959 -1965 

1. Strukturwandlung und Standortverlagerung 

Wie bereits im Hauptheft hervorgehoben, sollen sich 

dem seit Anfang 1959 laufenden Siebenjahrplan zufolge 

in der Produktionsstruktur der UdSSR bis zum Jahre 

1965 beträchtliche Veränderungen vollziehen. Erdöl und 

Erdgas sollen schneller als bisher das Gewicht der 

Kohle bei der Energieversorgung herabmindern. Es soll 

eine moderne chemische Großindustrie entstehen, die in 

der Lage ist, für bestimmte herkömmliche Erzeugnisse 

Substitutionsprodukte zu erzeugen und auf diese Weise 

die Produktion der ersteren zu ersetzen oder zu ergän¬ 

zen; dann sollen z. B. in weitgehendem Maße Werkstoffe 

an die Stelle von Holz oder Metall treten, Naturfasern 

durch Kunstfasern ersetzt, synthetischer Kautschuk aus 

Erdgas statt aus Alkohol gewonnen werden. Bas Produk¬ 

tionssortiment des Maschinen- und Apparatebaus soll 

nicht nur durch Forcierung des Baus von elektrischen 

Maschinen und Apparaten zur Förderung der Automation 

sowie zur besseren Versorgung der Haushalte mit lang¬ 

lebigen Konsumgütern, sondern auch durch eine bedeu¬ 

tend stärkere Spezialisierung und einen stärkeren Aus¬ 

tausch von Halbfabrikaten und Teilen eine Veränderung 

erfahren. Auch die Bauwirtschaft soll sich dann in hö¬ 

herem Maße als bisher industriell erzeugter Vorerzeug¬ 

nisse und Bauteile bedienen. Nach Errichtung von 22 

Mill. zusätzlichen Wohnungen soll fast jeder zweite 

Haushalt eine neue Wohnung beziehen können. Schließ¬ 

lich sollen die natürlichen Reichtümer der sog. "öst¬ 

lichen Regionen" (Ural, Kazachstan, Mittelasien, Sibi¬ 

rien und Fernost) starker ausgenutzt werden. Hierbei 

knüpft der Siebenjahrplan an Bestrebungen an, die be¬ 

reits im ersten Fünfjahrplan deutlich zum Ausdruck ka¬ 

men, bestimmt aber die anzustrebenden Standortverlage¬ 

rungen der Produktionsschwerpunkte nach anderen Ge¬ 

sichtspunkten. Während zu Ende der zwanziger und zu 

Beginn der dreißiger Jahre die eisenschaffende Indu¬ 

strie des Urals und Westsibiriens sowie der Baumwoll¬ 

anbau in Mittelasien besonders gefördert wurden, ste¬ 

hen im Siebenjahrplan die eisenschaffende und die NE- 

Metallindustrie in Ostsibirien und Kazachstan sowie 

die Konsolidierung und Vergrößerung der Erfolge des 

Getreideanbaus in den östlichen Regionen im Vorder¬ 

grund des Interesses. 

Bei der Verlagerung der Produktionsschwerpunkte nach 

Osten sahen sich die sowjetischen Planer jedoch vor 

ein echtes Dilemma gestellt: das Gros der natürlichen 

Reichtümer der UdSSR liegt zwar in den östlichen Re¬ 

gionen, dort erfordert aber die industrielle Produk¬ 

tionssteigerung je Rubel neu gewonnener Erzeugung ei¬ 

nen größeren Kapital- und Arbeitsaufwand als in den 

westlichen Teilen des Landes. Eine Ausnahme hiervon 

bildet der Kohlenbergbau, der in den östlichen Regio¬ 

nen weitgehend im Tagebau betrieben wird, so daß hier 

der Kapital- und Arbeitsaufwand für Neuinvestitionen 

bedeutend geringer ist als in den westlichen Regionen. 

Kapital- und Arbeitsaufwand für die Investition in 

westlichen und östlichen Kohlenrevieren 

Reviere 

Art 
des 
Ab¬ 
baus 

Westliche 
Reviere 

Donec U 
Moskau U 

Östliche 
Reviere 

Kuzneck U 
Kuzneck T 
Karaganda U 
Ekibastuz T 
Irkutsk T 
Kansk T 
Minus msk T 

Anteil 
an der 
Gesamt¬ 
förde¬ 
rung 
1955 

Kapital- Arbeits¬ 

aufwand 

je t 
in SKE 

je je 1000 t 
1000 t in SKE 

vH Srbl Arbeiter 

43,4 
12,6 

337 369 
290 '744 

23 
18 

25 
45 

16,3 
1,8 
5.9 
2,7 
1.9 
0,7 
0,4 

234 
152 
205 
66 
86 
44 
132 

249 
177 
244 
106 

117 
85 
167 

17 
4 

11 
3 
2 
1 

3 

18 
5 

14 
4 
3 
2 
4 

1) U = Untertagebau 
T - Tagebau. 

Quelle: E.S. 59, IV, 19. 

In welchem Maße die Knappheit von Kapital und Arbeits¬ 

kräften einer großzügigen Verlagerung der Produktions¬ 

schwerpunkte nach Osten ohne gleichzeitige Schmälerung 

der Wachstumsraten der laufenden Produktion Grenzen 

setzt, ergibt sicn aus der Plandirektive, derzufolge 

wahrend des Siebenjahrplans der Anteil des Kapitalauf¬ 

wands für die Erweiterung und Rationalisierung bereits 

bestehender Investitionen zu Lasten des Anteils für 

Neuinvestitionen aus den folgenden Gründen erhöht wer¬ 

den soll: 

a) in verschiedenen Gebieten reichen die Kapazitäten 

der Bauindustrie für umfangreiche Neubauten nicht 

aus; 

b) für Investitionen in bestehenden Betrieben können 

auch die Arbeitskräfte dieser Betriebe eingesetzt 

werden, während die Errichtung neuer Betriebe das 

Arbeitskraftepotential der Bauindustrie starker be¬ 

lastet; 

c) bei der Errichtung neuer Betriebe gehen etwa 40 vH 

der Kosten auf die baulichen Anlagen und evtl, zu 

schaffende Arbeitersiedlungen, die - im Gegensatz 

zur maschinellen Ausrüstung - für sich allem be¬ 

trachtet die Produktionskapazitäten nicht erhöhen; 

d) Kapazitätserweiterungen an Engpaßstellen eines be¬ 

reits in Gang befindlichen technologischen Prozes¬ 

ses können die Kapazität des gesamten Werkes stei¬ 

gern. 

Demgegenüber wird zugunsten der wirtschaftlichen Er¬ 

schließung auch ganz entlegener östlicher Gebiete eine 

Reihe anderer schwerwiegender Argumente angeführt: Man 

müsse in Gebieten, die zur Zeit der Oktoberrevolution 

von 1917 eine rückständige agrarische oder Nomaden- 
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Wirtschaft hatten und auch heute noch relativ unter¬ 

entwickelt sind, im Sinne der sowjetischen "Nationali¬ 

tätenpolitik" für eine Hebung des Lebensstandards sor¬ 

gen und dadurch gleichzeitig den bereits von Lenin am 

Kapitalismus gebrandmarkten Fehler vermeiden, daß die 

peripheren Regionen zugunsten der zentralen ausgebeu¬ 

tet wurden und sich auf diese Weise die Unterschiede 

zwischen Stadt und Land vertieften. Es ist nicht 

schwer zu erkennen, daß sich hinter solchen Argumenta¬ 

tionen das Bestreben verbirgt, den gewaltigen men¬ 

schenleeren Raum nördlich der rd. 8 000 km langen 

Grenze mit der Mongolei und China starker zu besie¬ 

deln. Auch die bereits seit den ersten Fünfjahrplänen 

bemerkbar werdenden, seit dem Ende des zweiten Welt¬ 

krieges verstärkt in Erscheinung tretenden militä¬ 

risch- wehrwirtschaftlichen Gesichtspunkte sprechen 

für eine Verlagerung der Produktionsschwerpunkte nach 

Osten, obwohl sich das Problem des Schutzes vor feind¬ 

lichen Angriffen im Fall eines Krieges heute, im Zeit¬ 

alter weitreichender Luftwaffen, anders stellt als un¬ 

ter der Bedrohung einer feindlichen Invasion zu Lande. 

Unabhängig von solchen Überlegungen hat aber ein rein 

wirtschaftliches Moment immer mehr an Bedeutung gewon¬ 

nen. Ganz abgesehen von den Möglichkeiten weiterer 

großer Steigerungen der landwirtschaftlichen Produk¬ 

tion erweist sich nach den Forschungen der letzten 

Jahrzehnte immer mehr, daß die größten Naturreichtümer 

der UdSSR in ihren östlichen Regionen liegen: diese 

enthalten neun Zehntel aller Kohlenvorrate, fast alle 

Pottasche- und Asbestvorrate, alle Liamantenvorkommen, 

vier Fünftel des Wasserkraftpotentials und der Holzre¬ 

serven, die Hauptmasse der Bauxit-, Kupfer-, Phosphat- 

und Torfvorrate sowie große Reserven an Eisenerzen und 

anderen Rohstoffen. Dazu kommt, daß die Brennstoff- 

und Kraftreserven über die östlichen Regionen so 

gleichmäßig verteilt sind, daß ihrer Verwertung keine 

allzu großen Hemmnisse im Wege stehen. Nur dem Kauka¬ 

sus und Turkmenien fehlen Kohlenvorkommen, sie besit¬ 

zen aber wiederum beträchtliche Erdöl- und Erdgasre¬ 

serven. Die verbleibenden Lücken in der Energieversor¬ 

gung werden durch Atomenergie leicht geschlossen wer¬ 

den können. Der Ausbau eines weiträumigen Hochspan¬ 

nungsnetzes wird eine große regionale Streuung der 

Produktionszentren auch bei starker Konzentration der 

Elektnzitatserzeugung in einigen übergroßen Kraftwer¬ 

ken ermöglichen. 

2. Gebiet, Bevölkerung und Erwerbstätigkeit 

a) Gebiet 

In Westsibirien ist in einer Tiefe von ca. 1 000 m 

ein unterirdisches Thermalmeer entdeckt worden, 

dessen Umfang sich auf mindestens 3 Mill. qkm er¬ 

streckt (zum Vergleich: Mittelländisches Meer rd, 

2,5 Mill. qkm). Man hofft, daraus Warmwasser mit 

einer Temperatur von 80° C zu gewinnen, das die 

Grundlage eines Fernheizsystems für die Neulandge¬ 

biete Sibiriens abgeben konnte. 

b) Bevölkerung und Erwerbstatigkeit 

Die letzten Aufbereitungsergebnisse der Volkszäh¬ 

lung vom 15. Januar 1959 gliedern die Gesamtbevöl¬ 

kerung (Erwerbstätige und abhängige Familienmit¬ 

glieder) wiederum in 3 Klassen: 1. Arbeiter und An¬ 

gestellte, 2. Kolchozbauern, 3. Einzelbauern und 

nicht genossenschaftlich organisierte Gewerbetrei¬ 

bende. Im Vergleich zu der (auf den damaligen Ge¬ 

bietsstand bezogenen) Volkszählung vom 17. Januar 

1939 hat die Klasse der Arbeiter und Angestellten 

um rd. 53 Mill. zugenommen, die Klasse der Kolchos¬ 

bauern um rd. 11 Mill. und die Klasse der Einzel¬ 

bauern um fast 4 Mill. abgenommen. Dadurch verscho¬ 

ben sich die Anteile dieser drei Klassen von 52,5 : 

44,9 : 2,6 vH im Jahre 1939 auf 68,3 : 31,4 : 0,3 

vH im Jahre 1959. Zur Klasse der Arbeiter und Ange¬ 

stellten gehören auch die Arbeiter und Angestellten 

auf den Sovchozen. Zahlt man diese zu der Klasse 

der Kolchozbauern hinzu, so erhalt man für 1959 die 

Zahl von 80,4 Mill. "landwirtschaftlicher" Bevölke¬ 

rung^ mit einem Anteil von 38,5 vH der Gesamtbe- 

volkerung (Anteil der "landwirtschaftlichen" Bevöl¬ 

kerung in der Bundesrepublik (1950): 13,6 vH, in 

Polen (1957): 44,6 vH). 

Bei einer Erwerbsquote von 47»5 vH der Gesaratbevöl- 

kerung entfielen am 15- Januar 1959 30,2 vH auf Ar¬ 

beiter und Angestellte, 15,5 vH auf Kolchozbauern, 

1.7 vH auf Angehörige der Streitkrafte und 0,1 vH 

auf Einzelbauern und nicht genossenschaftlich orga¬ 

nisierte Gewerbetreibende. Hierbei sind allerdings 

alle die Personen voll mitgezahlt, die im Jahre 

1958 auch nur zeitweilig erwerbstätig waren. Werden 

letztere jedoch nur der Zeit entsprechend mitge¬ 

zahlt, wahrend der sie 1958 tatsächlich erwerbstä¬ 

tig waren, so ergibt sich jahresdurchschnittlich 

(auf die Bevölkerung am Zahlungstag bezogen) nicht 

eine Erwerbsquote von 47,5 vH sondern nur eine von 

41.7 vH (vgl. Teil II, Tab. S. 22). 

Nach welchem Kriterium die in der sowjetischen Sta¬ 

tistik vorgenommene Abgrenzung zwischen "vorwiegend 

körperlicher" Arbeit und "geistiger" Arbeit vorge¬ 

nommen wurde, kann aus der Aufstellung in Teil II, 

Tab. S. 23 nur annähernd geschlossen werden. Bemer¬ 

kenswert ist dabei, daß der Anteil der "geistigen" 

Arbeit bei den Frauen mit 23,2 vH der Erwerbstäti¬ 

gen großer ist als bei den Männern mit nur 18,3 vH. 

Das durfte vor allem darauf Zurückzufuhren sein, 

daß im Bereich von "Bildung, Wissenschaft und Ge¬ 

sundheitswesen" 71 vH aller Erwerbstätigen Frauen 

und nur 29 vH Männer waren (vgl. Teil II, Tab. S. 

22 und S. 23). 

3. Unterricht und Bildung 

Bie auf lange Sicht geplante Schwergewichtsverlagerung 

des gesamten Wirtschaftspotentials von Westen nach 

Osten findet auf dem Gebiet von Unterricht, Bildung 

und Forschung ihren vielleicht sinnfälligsten Ausdruck 

in den Planen für die Errichtung einer "Stadt der Wis¬ 

senschaftler" in Novosibirsk, die 55 000 Gelehrte und 

wissenschaftliche Hilfsarbeiter sowie eine Universi- 

1) ohne Einzelbauern. 
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tat mit 4 000 "Dozenten”1^ und 1 500 Studenten beher¬ 

bergen soll. Die Hauptaufgabe dieses Forschungszen¬ 

trums wird in der Aufstellung und Koordinierung aller 

Pläne für die weitere wirtschaftliche Entwicklung Si¬ 

biriens bestehen. Die Errichtung eines zweiten, klei¬ 

neren Forschungszentrums, das sich vornehmlich auf die 

Probleme der fernöstlichen und nordsibirischen Regio¬ 

nen spezialisieren wird, ist für Irkutsk geplant. 

Einzig in ihrer Art durfte die neuerrichtete "Univer¬ 

sität der Völkerfreundschaft” in Moskau sein, die mit 

6 Fakultäten (Technik, Landwirtschaft, Medizin, Natur¬ 

wissenschaften und Mathematik, Geschichte und Philolo¬ 

gie, Wirtschaft und Recht) am 1. Oktober I960 ihre To¬ 

re für Männer und Frauen bis zum 55. Lebensjahr aus 

Asien, Afrika und Lateinamerika geöffnet hat. Voraus¬ 

setzung für das Studium ist eine allgemeine mittlere 

Schulbildung des betreffenden Landes. Für Personen, 

die die notwendigen Vorkenntnisse nicht besitzen oder 

die russische Sprache nicht beherrschen, ist eine be¬ 

sondere Vorbereitungsfakultät mit Lehrgängen von ein 

bis drei Jahren geschaffen worden. Der Unterricht wird 

unentgeltlich erteilt. Die Universität stellt allen 

Studenten Stipendien, kostenlose ärztliche Betreuung 

und Gemeinschaftswohnungen zur Verfügung und trägt die 

Kosten ihrer Reise nach Moskau und zurück. 

4. Landwirtschaft 

Auf dem Gebiet der Agrarverfassung steht das Problem 

der Bodenrente, die die von Natur aus besser ausge- 
2) statteten Kolchozen einstreichen 7 sowie das Problem 

der organisatorischen Angleichung von Kolchozen und 

Sovchozen nach wie vor im Vordergrund des Interesses. 

Die Idee einer neuen Betriebsform, die die Vorteile 

beider bisherigen Betriebsformen kombiniert - Garantie 

eines festen Minimallohnes zuzüglich einer Beteiligung 

an den Reinerträgen befindet sich noch im Diskus¬ 

sionsstadium und dürfte nicht so bald verwirklicht 

werden. Kompliziert wird das Problem wahrend der letz¬ 

ten Zeit durch das Aufkommen und die Ausbreitung von 

"Interessengemeinschaften" zwischen den Kolchozen ein¬ 

zelner Gebiete. 1959 gab es in der RSFSR 600 solcher 

Interessengemeinschaften für die Durchführung land¬ 

wirtschaftlicher Bauvorhaben und die Produktion von 

Baumaterialien. In der Ukraine waren 1959 85 vH aller 

Kolchozen in solchen Interessengemeinschaften organi¬ 

siert. Diese werden der Bildung neuer Großkolchozen 

(durch Zusammenlegung mehrerer kleinerer) vorgezogen, 

da die Durchschnittsgrößen der Kolchozen - den Worten 

von Chruscev zufolge - ihr betriebliches Optimum be¬ 

reits erreicht haben. Die Weiterentwicklung dieser 

"Interessengemeinschaften" durch Errichtung staatlich 

autorisierter und staatlich gelenkter Kolchoz-Verbände 

ist von ChrusSev und vom Landwirtschaftsministerium 

nur im Rahmen einzelner Rayons (Kreise), nicht dagegen 

auf der Ebene der Gebiete (oblasf) oder Republiken 

gutgeheißen worden, weil sonst die angestrebte Anglei¬ 

chung und organisatorische Vereinheitlichung von Kol- 

TJvon denen offenbar die meisten vorwiegend forschend 
tätig sein werden.- 2) Vgl. Landerbericht "Sowjetunion 
1960", S. 12. 

choz und Sovchoz in einer neuen Betriebsform erschwert 

werden könnte. 

1959 sind in relativ geringem Umfange auch schon prak¬ 

tische Versuche unternommen worden, das Entlohnungs¬ 

system in den Kolchozen dem der Sovchozen anzugleichen 

(Zahlung eines Minimallohnes in Geld und Gewinnbetei¬ 

ligung in natura). Die Mitglieder solcher Kolchozen 

beziehen aber immer noch etwa ein Viertel ihres Ge¬ 

samteinkommens in Naturalien. In der RSFSR waren 2 000 

Kolchozen (von insgesamt 58 000), in der Ukraine 1 000 

Kolchozen (von insgesamt 15 000) zu diesem System 

übergegangen. Bei der Mehrheit der Kolchozen, die noch 

nach "Tagewerken" rechnen, ist der Anteil der Natural¬ 

entlohnung am Gesamteinkommen der Kolchozbauern von 

1955 bis 1958 zwar stetig von 58 vH auf 42 vH gesun¬ 

ken, liegt aber immer noch beträchtlich höher als bei 

dem neu erprobten System. Besonders mißlich ist, daß 

die Bewertung der Naturalentlohnung von Kolchoz zu 

Kolchoz sehr unterschiedlich gehandhabt wird. In dem 

einen erfolgt sie nach dem Selbstkostenpreis der Kol¬ 

chozen, im anderen unter Zugrundelegung der Preise für 

die Ablieferungen an den Staat und in wiederum anderen 

werden die staatlichen Einzelhandelspreise in Anrech¬ 

nung gebracht. Infolgedessen und infolge der unter¬ 

schiedlichen Bodenqualitat und Ertragskraft ergeben 

sich für den Wert eines "Tagewerks" sehr starke Diffe¬ 

renzierungen. So wird der Wert eines solchen im Durch¬ 

schnitt der gesamten UdSSR mit etwa 8 Srbl veran¬ 

schlagt, in einigen Obstbau-Kolchozen Georgiens dage¬ 

gen mit etwa 50 Srbl und in einigen durch Bodenquali- 

tät, Klima und Lage besonders begünstigten Kolchozen 

sogar mit 40 bis 50 Srbl. 

Im Zusammenhang mit dieser Frage steht auch die Dis¬ 

kussion um eine Einebnung der Einkommensunterschiede 

zwischen Kolchozbauern und Sovchozarbeitern. Die Ein¬ 

kommen der Kolchozbauern haben sich seit 1955 zwar be¬ 

trächtlich erhöht - teils infolge der Preiserhöhung 

für landwirtschaftliche Produkte, teils infolge der 

Senkung der Ablieferungsquoten -, aber sie liegen im 

Durchschnitt immer noch beträchtlich unter dem Niveau 

der Sovchozarbeiterlöhne. 1956/57 betrug der Durch¬ 

schnittslohn eines Sovchozarbeiters ca. 400 Srbl mo- 
5) 

natlich - das monatliche Durchschnittseinkommen ei¬ 

nes Kolchozbauern^ dagegen nur 220 bis 250 Srbl (das 

von Frauen nur 165 bis 175 Srbl). Seitdem ist das Ein¬ 

kommen der Kolchozbauern zwar um ca. 10 vH gestiegen, 

aber der Unterschied bleibt immer noch beträchtlich. 

1958 sollen 25 vH aller Kolchozbauern ein dem der Sov- 

chozarbeiter entsprechendes, 18 vH ein daruberliegen¬ 

des Einkommensniveau erreicht haben. 

Auf dem Gebiet der Agrarproduktion sind die Hauptziele 

des Siebenjahrplans einerseits (wie in den früheren 

Fünfjahrplanen) die weitere Steigerung der Getreide¬ 

ernten, andererseits neuerdings eine beträchtliche Er¬ 

höhung der Produktion tierischer Erzeugnisse.. Trotz 

der Dürre in einigen Gebieten und des ungünstigen Wet¬ 

ters wahrend der Erntezeit fiel die Getreideernte 1959 

mit rd. 126 Mill. t (Rekordernte 1958: 141 Mill. t) 

recht gut aus; davon erbrachten die RSFSR 69»6 Mill.t, 

5) Beides einschl. Naturalentlohnung und ausschl. Ein¬ 
kommen aus Hofland bzw. Arbeiterparzellen. 
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Kazachstan 19»1 Mill. t und die Ukraine 27,5 Mill. t. 

Die Gebiete mit von Jahr zu Jahr stark schwankenden 

Niederschlagsmengen - Wolga, Ural, Kazachstan - lie¬ 

ferten 1958 ein Drittel der gesamten Getreideernte der 

UdSSR, so daß naturgemäß Ernteschwankungen in diesen 

Gebieten sich stark auf die Gesamternte auswirken müs¬ 

sen. Trotz der verzögerten Einbringung, die 1959 einen 

Verlust unter der Schneedecke in Höhe von 1,6 Mill. t 

oder 6,9 vH der Gesamternte Kazachstans bewirkte, hat 

dieses Gebiet zwei Jahre hintereinander gute Ernten 

gehabt. Die Regionen mit der größten Neulandgewinnung 

trugen 1959 einen bis dahin noch nie erreichten Anteil 

von 60 vH aller Getreidelieferungen (ohne Mais) an den 

Staat bei. Zur Stabilisierung der Ernteerträge in die¬ 

sen Gebieten sind vor allem folgende Mittel vorgese¬ 

hen: Verbesserungen des Fruchtwechsels, Herbst- statt 

Frühjahrspflügen und Verringerung der Einbringungsver¬ 

luste durch erhöhte Investitionen für Ausrüstung, 

Transportmittel und Lagerräume.1960 sollten in den Neu¬ 

landgebieten Lagerräume und Elevatoren für 3,1 Mill. t 

Getreid*; errichtet werden. Für 1959 war die Errich¬ 

tung von Getreidelagern mit einer Kapazität von ins- 

ges. 2,5 Mill* t geplant; davon waren aber bis zum 

1. August nur 1,1 Mill. t fertiggestellt. Die Ernte 

von Silagemais, auf den rd. 75 vH der Gesamtsilage 

entfallen, war 1959 bedeutend geringer als erwartet; 

gegenüber einer geplanten Gesamtsilage von 282 Mill. t 

konnten tatsächlich nur 150 Mill. t (d.h. nur 1 vH 

mehr als 1958) eingelagert werden. So war die Errei¬ 

chung des Planziels für 1960 - eine Getreideernte von 

insges. 150 Mill* t - wenig wahrscheinlich insofern, 

als sie Rekordernten in allen Hauptanbaugebieten für 

Getreide voraussetzte. In der Tat wurden denn auch 

1960 nur rd. 133 Mill. t Getreide geerntet. Die Ge¬ 

treidereserven, d.h. die Differenz zwischen Ernte und 

Ablieferungen an den Staat, waren 1959 mit 77 Mill. t 

beträchtlich geringer als im Vorjahr (1958:83 Mill.t). 

Bei der von 1958 auf 1959 beträchtlich gestiegenen 

Produktion tierischer Erzeugnisse nahm insbesondere 

die Produktion von Fleisch (um 11,7 vH) sowie die von 

Eiern (um 7,8 vH) und Wolle (um fast 9 vH) zu, während 

die Milcherzeugung bei dem geringen Futteranfall in¬ 

folge der Dürre nur um 5,6 vH anstieg. Die für 1960 

angesetzten Planziele von 12,6 Mill. t Fleisch und 

72 Mill. t Milch hatten eine abermalige Produktions¬ 

steigerung um 43 bzw. 16 vH gegenüber dem Vorjahr be¬ 

deutet und mußten daher ebenso wie die im Plan vorge¬ 

sehene Zahl für die Getreideernte unrealistisch er¬ 

scheinen. Tatsächlich wurden 1960 nur 8,7 Mill. t 

Fleisch und 61,5 Mill. t Milch erzeugt. Die Steigerung 

der Fleischproduktion hat die Vergrößerung der Kapazi¬ 

täten von Gefrieranlagen und Versandeinrichtungen 

überstiegen und hier zu einem Engpaß geführt. Propa¬ 

giert wird deshalb die Errichtung von kleineren 

Fleischkombinaten mit einer Tagesleistung von 30 bis 

35 t, an die das Vieh nur aus einem Umkreis von 50 bis 

150 km geliefert werden soll und die in spätestens 

zwei Jahren betriebsfertig sein mußten. 

Von den Kolchozen, die zu dem oben erwähnten neuen 

Lohnsystem übergegangen sind, haben viele die Maximal¬ 

große des Hoflandes und die Höchst zahl der darauf zu 

haltenden Viehbestände herabgesetzt. Ferner ist durch 

eine Verordnung vom 1. 10. 1959, die zunächst nur für 

die Hauptstädte der ASSR, der Gaue und der Gebiete 

gilt, später aber auf alle Städte ausgedehnt werden 

soll, den Angestellten und Arbeitern in den Städten 

der RSFSR und vermutlich auch der anderen Republiken 

verboten worden, eigenes Vieh zu halten. Beide Maßnah¬ 

men haben (mit Ausnahme des SchafBestandes und der 

Wollproduktion) zu einer beträchtlichen Steigerung des 

Anteils des sozialistischen Sektors an der Viehhaltung 

und an der Versorgung mit Erzeugnissen tierischer Her¬ 

kunft von 1958 auf 1959 beigetragen. 

Anteile des sozialistischen landwirtschaftlichen Sek¬ 
tors* am Viehbestand und an der Produktion tierischer 

Erzeugnisse 

vH 

Viehbestand^ ^ 

Produktion 
1953 1958 1959 

Viehbestand 

Rinder 
darunter: 
Kühe 

Schweine 

Schafe 

Produktion 

Fleisch^ 
Milch 
Eier 
Wolle 

55.9 

38.9 

51.4 

84,0 

43.1 
31.2 
14.9 
83.4 

56.9 

43.2 

64.3 

77,0 

42.9 
45.5 
14.3 
77.6 

64,0 

48.1 

68,9 

77.7 

48.8 
49.2 
17.3 
7f ,6 

* Kolchozen und Sovchozen. 

1) JE. - 2) Schlachtgewicht. 

Hinsichtlich der regionalen Verteilung der landwirt¬ 

schaftlichen Produktion soll während des Siebenjahr¬ 

plans eine größere Autarkie der einzelnen Regionen an¬ 

gestrebt werden, insbesondere bei leicht verderblichen 

und an Gewicht schweren Nahrungsmitteln. Gegenwärtig 

produziert fast keine Region die verschiedenen land¬ 

wirtschaftlichen Erzeugnisse in genügender Menge, um 

den Bedarf ihrer Bevölkerung auf längere Sicht decken 

zu können. Ausnahmen hiervon machen nur WestSibirien 

bei Getreide, die Ukraine bei Zuckerrüben, Weißrußland 

und das Baltikum bei Kartoffeln, die südlichen Gegen¬ 

den bei Sonnenblumen sowie Mittelasien und Azerbajdzan 

bei Baumwolle. Bei Getreide hatte während der letzten 

Jahre vor allem Kazachstan auf Grund der dortigen Neu¬ 

land-Kampagne seinen Anteil an der Gesamterzeugung 

sprunghaft von 4,5 vH im Jahre 1955 auf 15,6 vH im 

Jahre 1958 steigern können. Im Verlauf des Siebenjahr- 

plans wird dagegen die gesamte Steigerung der Getrei¬ 

deernten von den Gebieten der RSFSR - Wolga, Ural, 

Westsibirien - erwartet, wahrend die Anteile der 

Ukraine und Kazachstans voraussichtlich abnehmen wer- 

1) umso mehr, als in Kazachstan schon die Ergebnisse 
des Jahres 1960 weit hinter den Erwartungen zurückge¬ 
blieben sein dürften. 
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Getreideernten 1955-1959 nach ausgewählten Wirtschafte¬ 
räumen der UdSSR 

vH 

Gebiet 1955 1956 1957 1958 1959 

Europa insgesamt 
darunter: 
Zentrum 
Ukraine 

Asien insgesamt 
darunter: 
Mittelasien 
Westsibirien 

75,6 

24,4 

5,6 

51.5 

2,6 
19,8 

48.5 

20,0 
15,0 

62.7 

3,5 
26,9 

37.3 

11.3 
13.7 

62,8 

2,4 
23.8 

37.2 

16.8 
10.3 

56.3 

3,0 
23.7 

43.7 

16.3 
10.8 

Bei Baumwolle, Flachs und Sonnenblumen, deren Erzeu¬ 

gungsstandorte durch Boden und Klima festgelegt sind, 

werden sich die Anteile der einzelnen Wirtschaftsräume 

an der Gesamterzeugung bis 1965 Kaum verschieben. 

Innerhalb der verschiedenen Regionen wird eine stärke¬ 

re Spezialisierung der einzelnen Landwirtschaftsbe¬ 

triebe angestrebt, um eine bessere fachmännische Lei¬ 

tung zu erreichen und die Vorteile der Massenproduk¬ 

tion besser auswerten zu können. 

5. Industrie und Wohnungsbau 

In der Industrie soll während des Siebenjahrplans die 

größte Expansion bei der chemischen Industrie erfol¬ 

gen, deren Erzeugung sich wertmäßig fast verdreifachen 

soll. Die Erzeugung von Folymerisationsfasern soll auf 

das 12- bis 13-, die von Werkstoffen auf das 7-fache 

ansteigen; die Produktion von Zellulose-Fasern und von 

künstlichen Düngemitteln soll verdreifacht werden. Ei¬ 

ne besonders starke Expansion scheint ferner auf den 

Gebieten der NE-Metallgewinnung und der holzverarbei¬ 

tenden Industrien geplant zu sein, obwohl für diese 

Zweige keine globalen Steigerungsraten genannt worden 

sind. Die Produktion von Aluminium soll fast verdrei¬ 

facht, die von Kupfer um fast 90 vH erhöht werden. 

"Beträchtliche Zunahmen" werden auch bei der Erzeugung 

von Nickel, Magnesium, Titamum, Germanium und Sili¬ 

con erwartet. Infolge der neu entdeckten Felder in Ja- 

kutien soll sich die Produktion von Diamanten auf das 

15- bis 16-fache erhöhen und dadurch nicht nur die 

Deckung des einheimischen Bedarfs an Industriesteinen 

sicherstellen, sondern auch einen Export ermöglichen. 

Obwohl die Versorgung der Industrie mit Holz nur um 

knapp ein Viertel zunehmen soll, soll dessen Ersetzung 

duich andere Materialien, vor allem durch Werkstoffe, 

eine Steigerung der Produktion von Möbeln um 140 vH, 

von Zellulose um 130 vH und von Pappe um 300 vH ermög¬ 

lichen. Die Steigerung der Papierproduktion um 60 vH 

(darunter Zeitungspapier um 80 vH) wird jedoch vermut¬ 

lich noch nicht dazu ausreichen, die gegenwärtige Pa¬ 

pierknappheit zu beheben, die infolge der Verfrachtung 

von Zement und Kunstdünger ohne Verpackung statt in 

Papiersäcken sowie der Verfrachtung von Mehl und ande¬ 

ren Nahrungsmitteln in Textilverpackungen statt in 

wasserdichten Papierbeuteln Verluste im Werte von etwa 

15-17 Mrd. Srbl jährlich verursacht. Bei der Produk¬ 

tion von Baumaterialien soll sich der Anteil der in¬ 

dustriell erzeugten Bauteile aus Beton weiter erhöhen; 

nachdem hier die Produktion von 1953 bis 1958 auf das 

8-fache angestiegen war, soll sie bis 1965 nochmals 

auf das zweieinhalbfache steigen. Fast ebenso stark 

soll sich die Zementproduktion erhöhen, die aber bis 

Mitte 1960 den an sie gestellten Forderungen nicht 

ganz nachgekommen und hinter dem Plansoll zurückge¬ 

blieben ist. Bedeutend geringere Steigerungsraten sind 

vorgesehen für Schieferplatten (um 150 vH), Dachpappe 

(um 100 vH) und Mauerziegel (um 190 vH). Beim Maschi¬ 

nenbau legt der Plan den Nachdruck auf die Steigerung 

der Produktion von schweren Maschinen (insbes. rollen¬ 

des Eisenbahnmaterial, chemische und Gießereimaschi¬ 

nen), von elektrischen Apparaten und Maschinen sowie 

Werkzeugmaschinen. 

Die Erzeugung elektrischer Energie soll 1965 etwa 

200 vH des Standes von 1958 erreichen. Der Anteil der 

Wärmekraftwerke (vornehmlich auf der Basis von im Ta¬ 

gebau gewonnener Kohle, von Erdöl und Erdgas) soll mit 

etwa 80 vH konstant bleiben, der der Wasserkraftwerke 

dagegen von 20 auf 15 vH sinken. Etwa 5 vH sollen aus 

Atomenergie gewonnen werden. Während der Planperiode 

sollen die Bauten an 5 atomaren Kraftstationen fertig- 

gestellt werden, so daß sie den Betrieb mit ihrer vol¬ 

len Kapazität von je 0,5 Mill. kW aufnehmen könnten. 

Mehr als die Hälfte des während der Planperiode insge¬ 

samt erwarteten industriellen Produktionszuwachses 

wird aus den östlichen Regionen stammen. Die indu¬ 

striellen Bereiche, ln denen die geplante Schwerge¬ 

wichtsverschiebung nach Osten besonders deutlich zum 

Ausdruck kommt, sind vor allem die Energiegewinnung 

sowie die Metall- und die Textilproduktion. Von den 

Grundstoffen sollen die östlichen Regionen 1965 einen 

Produktionsstand erreichen, der 

bei Kohle der Gesamtproduktion der 
UdSSR 

bei der Eisen- und Stahlerzeugung 
der Gesamtproduktion 

bei Erdöl der Gesamtproduktion 

und bei Elektrizität der Gesamt¬ 
produktion 

entspricht. 

Anteil der östlichen Regionen an der industriellen 
Gesamterzeugung 

vH 

Erzeugnis 

Anteile an der Gesamterzeugung 

1940 1950 1955 1958 1965i} 

Kohle 
Erdöl 
Stromerzeugung 
Roheisen 
Rohstahl 
Walzstahl 
Kupfer, raff. 
Aluminium 
Zement 
Fensterglas 
Dachpappe 
Nutzholz 
Holz f.Industriezwecke 
Schnittholz 
Baumwo11gewebe 
Wollgewebe 
Seidengewebe 
Wirk- und Strickwaren 
Strumpfwaren 
Lederschuhe 
Fischfang 

35,9 
9,0 

22.4 
28.5 
32.1 
32.2 

19.5 
14.3 
2,2 

39.7 
38.8 
36.6 
3,8 
2,7 
8,2 
6,2 
4,3 

10,5 
39.3 

47,0 

37.8 
47,5 
52.7 
52.2 

25.7 
12,4 
5,5 

41 ,0 
40.1 
33.9 
7,2 
4,9 

12.3 
14.4 
9,1 

17.1 
41 ,0 

46.9 

37.3 
42.9 
47.2 
48,0 

27,8 
21.4 
7.2 

43.5 
44,0 
38.4 
7.7 
4.8 
7.3 
12.5 
7.9 
19.2 
33,0 

46'7a) 
28,5 J 

32, i 
20,8 

8 ’ °a) 
43,9* 
44,7g J 
39,9a 
8,3 
4.6 
6.7 

13,0 
7,9 
19,4, 
38,5a 

50 
30 
46 
44 
48 
49 
88 
71 
42 
39 
26 

52 
45 
1 1,4 
21.5 
44.6 
27 
26 

30* > 

1) Planzahlen. 
a) 1957. - b) Nur Ferner Osten (24,6 und 29 vH in den 
Jahren 1940 bzw. 1958). 

vom Jahre 1952 

" " 1954 
*« .. 1955 

" " 1958 
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Von der während der Planperiode für die gesamte UdSSR 

vorgesehenen Produktionssteigerung sollen auf die öst¬ 

lichen Regionen entfallen: 

bei Kohle 65 vH bei Schnittholz 71 vH 
bei Erdöl 31 vH bei Baumwollgewebe 21 vH 
bei Zement 49 vH bei Wollgewebe 48 vH 
bei Fensterglas 67 vH bei Seidengewebe 96 vH 
bei Dachpappe 44 vH bei Wirk- u.Strickwaren 42 vH 
bei Holz f. Indu- bei Strumpfwaren 69 vH 

striezwecke 96 vH bei Lederschuhen 32 vH 

Zur Steigerung der Eisen- und Stahlproduktion soll vor 

allem die Errichtung einer "dritten metallurgischen 

Basis" durch den Bau neuer Kombinate im Gebiet von Ke- 

merovo (Westsibirien) und bei Tajset (Ostsibirien) 

beitragen, die im Verlauf von 10 Jahren ihre Jahres¬ 

produktion auf 15-20 Mill. t Roheisen steigern sol¬ 

len. In welchem Ausmaß das Potential des größten Was¬ 

serkraftwerkes der Welt, das jetzt bei Bratsk im Bau 

ist, zur Elektro-Lichtbogenschmelzung von Roheisen 

Verwendung finden soll, steht noch zur Debatte. Be¬ 

trächtliche Bauxit-, Blei-, Zink- und andere Erzvor¬ 

kommen in der Nahe dieses künftigen Großkraftwerkes 

lassen die hier gegebenen Entwicklungsmöglichkeiten 

für die NE-Metallindustrie erkennen. Von den 88 bzw. 

71 vH des Anteils der östlichen Regionen an der gesam¬ 

ten Kupfer- bzw. Aluminiumproduktion des Jahres 1965 

wird der größte Teil des Kupfers in Kazachstan, der 

des Aluminiums im östlichen Teil der RSFSR erzeugt 

werden. Die Aluminiumindustrie dieses Gebietes allein 

wird dann voraussichtlich 20 vH der sibirischen Elek- 

tnzitätserzeugung verbrauchen. Die ZementProduktion 

der östlichen Regionen soll während der Planperiode 

auf das 5-fache ansteigen, so daß sich ihr Anteil von 

32 auf 42 vH der Gesamtproduktion erhöhen wurde. Bei 

einigen anderen Baumaterialien soll sogar der Haupt¬ 

teil des gesamten Produktionszuwachses auf die Östli¬ 

chen Regionen entfallen, so bei Fensterglas 67 vH und 

bei Holz 96 vH. Hierdurch sollen die bisher sehr gro¬ 

ßen durchschnittlichen Transportweiten verringert und 

das Verkehrswesen entlastet werden: 1958 wurden allein 

auf Grund der von Moskau aus zentral geleiteten Be¬ 

schaffungspläne 5 Mill. t Baumaterialien in die östli¬ 

chen Regionen verfrachtet, und von dem Verbrauch an 

Mauerziegeln wurden dort nur 20 vH hergestellt, so daß 

sich z. B. für Uzbekistan die Transportkosten auf rd. 

50 vH des Endpreises beliefen. 

Genauere Angaben als für die anderen Industriezweige 

lassen sich über Standortverteilung und geplante 

Schwergewichtsverlagerung nach Osten für die Textilin¬ 

dustrie machen: 

Anteil der Webereiindustrie an der Gesamtproduktion 
nach wichtigsten Wirtschaftsräumen 

vH 

Wirtschaftsraum 

Woll- Baumwoll- | Seiden¬ 

gewebe 

1958 1965i) 1958 19651} 1958 1 9 6 51 ) 

Zentrum 
Wolga 
Nordkaukasus 
Ukraine 
Weißrußland 
Azerbaj dzan 
Übrige 

66,1 
4,5 
5,9 
5,2 
1 , 4 
0,6 
15,5 

49,0 

1 ,2 

78,8 
0,6 
0,5 
1.5 
0,1 
1 ,7 
8,9 

67,5 
4,9 
1 .2 
2,7 
0,8 
2,0 

10,0 

75,9 

4,3 
0,1 
0,8 
12,2 

51,5 

6,6 

Westliche Gebiete 
insgesamt 95,4 78,5 

_ 
91 ,7 88,9 95,5 55,4 

noch: Anteil der Webereiindustrie an der Gesamtproduk¬ 
tion nach wichtigsten Wirtschaftsräumen 

vH 

Wirtschaftsraum 

Woll- Baumwoll¬ 

gewebe 

Seiden- 

1958 1965i) 1958 1965,} 1958 1965i) 
Ural 
Westsibirien 
Ostsibirien 
Ferner Osten 
Mittelasien 

1,7 
0,8 
0,4 

1,7 

5.5 
5,0 
4,7 

8.5 

0,2 
1.3 
1.4 
0,1 
5.5 

3,5 

7,2 

0,0 

0,8 

5,9 

11 ,0 

13,i 

13, i 
Östliche Gebiete 

insgesamt 4,6 21,5 8,5 11,1 6,7 44,6 

1 ) Planzahlen. 

Die geringsten regionalen Verschiebungen werden dem¬ 

nach bei der Baumwollweberei zu verzeichnen sein. Die 

Produktion dieses Industriezweiges wird sich gerade 

nur bis zum Grade der Selbstversorgung auf die Anbau¬ 

gebiete für Baumwolle konzentrieren, im übrigen aber 

wesentlich an den Hauptverbrauchszentren standort¬ 

orientiert bleiben, die heute und auf absehbare Zeit 

noch vorwiegend im europäischen Teil des Gesamtterri¬ 

toriums liegen. Demgegenüber soll sich der Anteil der 

östlichen Regionen an der Gesamtproduktion bei Wollge- 

weben von 4,6 auf fast 22 vH, derjenige der Seidenge¬ 

webe von 6,7 vH auf 44,6 vH erhöhen. 

Eine besonders starke Förderung soll wahrend des Sie¬ 

benjahrplans der Wohnungsbau erfahren. Wahrend im 

Durchschnitt der Jahre 1951 bis 1955 jährlich 30,3 

Mill. qm neuer Wohnfläche erstellt wurden und es 1956 

bis 1958 im Durchschnitt 54,7 Mill.qm waren, soll sich 

die durch Neubauten geschaffene Wohnfläche im Durch¬ 

schnitt der Jahre 1959 bis 1965 auf 93,6 Mill. qm be¬ 

laufen. 

Wohnungen 

Zeit 

Neubauten^\ Bestand^ ^ 

ins¬ 
gesamt 

im Jahres¬ 
durchschnitt 

ins¬ 
gesamt 

Privat- 
besitz 

Mill. qm 
vH3 ) 

Mill. qm 

1951-1955 
1956-1958 

1956 
1957 
1958 
1959 4) 

1959-19654' 

151,7 
164,0 

650-660 

30.3 
54,7 
41 ,0 
52,0 
71,0 
80.4 
93,6 

100 
184 
135 
172 
234 
265 
309 

673 
723 
781 

219 
237 
257 

1) Ohne Wohnbauten der Kolchozen.- 2) JE; nur in 
Städten und stadtähnlichen Siedlungen.- 3) 1951-1955 
= 100.- 4) Planzahlen. 

Die in den Städten und stadtähnlichen Siedlungen ins¬ 

gesamt zur Verfügung stehende Wohnfläche soll während 

der Planperiode um 60 vH, die Wohnfläche je Kopf der 

Bevölkerung um ca. 45 vH (von 7,9 auf 11,5 qm) zuneh¬ 

men. Da durch die Neubauten eine Wohnfläche geschaffen 

werden soll, die etwa 85 vH der Ausdehnung vom Jahre 

1958 entspricht, ist anzunehmen, daß ein außerordent¬ 

lich hoher Anteil der neu zu schaffenden Wohnfläche 

(etwa 24 bis 28 vH) als Ersatz für den Ausfall in 

überalterten und baufälligen Häusern dienen soll^. 

1) Vorausgesetzt, daß der Angabe über die Wohnfläche 
im Jahre 1958 und der Angabe für die Neubeschaffung 
von Wohnfläche wahrend der Planperiode die gleiche be¬ 
griffliche Abgrenzung zu Grunde liegt, was nicht ein¬ 
wandfrei zu ermitteln ist. 
Vgl. ES 1959, III, 52. 
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Da die Rate des natürlichen Bevölkerungszuwachses (ge¬ 

mäß den zuletzt für das Jahr 1955 verfügbaren Stati¬ 

stiken) im asiatischen Teil der UdSSR ungefähr doppelt 

so hoch ist wie im europäischen Teil, werden allein 

aus diesem Grunde (und ganz abgesehen von einem ver¬ 

mutlich beträchtlichen Gewinn durch Zuwanderung) in 

den östlichen Regionen besonders hohe Investitionen 

für den Bau von Wohnungen, Schulen, Krankenhäusern 

etc. vonnoten sein. 1958 standen in 19 Städten des 

europäischen Teils je Kopf der Bevölkerung durch¬ 

schnittlich 7,8 qm, in 10 Städten des asiatischen 

Teils dagegen nur 6,5 qm Wohnraum zur Verfügung. 

S. Außenhandel 

In Bezug auf den Außenhandel enthalten die Direktiven 

zum Siebenjahrplan lediglich den Hinweis, daß der Um¬ 

satz (Ausfuhr + Einfuhr) mit den "sozialistischen” 

Landern im Jahre 1965 150 vH des Umsatzes von 1958 

erreichen soll. Aber diese Direktive dürfte bereits 

durcn die vom Minister für den Außenhandel ausgespro¬ 

chene Erwartung überholt sein, daß der gesamte Außen¬ 

handelsumsatz der UdSSR sich wahrend der Planperiode 

verdoppeln .werde. Bereits 1959 erreichte der Außenhan¬ 

delsumsatz wertmäßig 120 vH des Umsatzes von 1958 und 

im Plan für I960 ist eine Erhöhung auf 125 vH vorge¬ 

sehen. Der Anteil der Position "Maschinen und Aus¬ 

rüstungen" am gesamten Export wird voraussichtlich 

weiter ansteigen - u.a. auch als Polge erhöhter Liefe¬ 

rungen an Entwicklungsländer; von 1958 bis 1959 stieg 

er von 18,5 auf 21,5 vH an. 

Pur die Jahre 1961 bis 1965 geplante Expansion 
des Außenhandels der UdSSR mit einigen 

sozialistischen Landern 

Partnerland Basisjahr 

für 1965 
geplanter Umfang 
in vH des Basis¬ 

jahres 

Bulgarien 

Polen 

Tschechoslowakei 

Ungarn 

1958 

1958 

1959 

1958 

160 

ca. 200 

148 

200 

Quelle: E.B. 1960, 1, 23. 

Der Anteil der UdSSR am Außenhandelsumsatz der osteu¬ 

ropäischen Staaten hat vermutlich überall stark zuge- 

nommen. Genaue Angaben liegen z. Z. nur aus Polen vor, 

wo sich dieser Anteil von 26,2 vH im Jahre 1958 auf 

29,8 vH im Jahre 1959 erhöhte. Die Exporte der UdSSR 

von Weizen und Pleisch nach Osteuropa nahmen von 1958 

auf 1959 um 39 bzw. 136 vH zu. 

Pur die Steigerung der sowjetischen Lieferungen an die 

im "Rat für gegenseitige Wirtschaftshilfe" zusammenar¬ 

beitenden osteuropäischen Lander (sog. Comecon-Länder) 

wahrend des Siebenjahrplans werden im einzelnen fol¬ 

gende Angaben gemacht: 

Steigerung gegenüber 1958 

Kohol: um etwa 200 vH auf etwa 15 Will. 

Eisenerze: " " 120 vH " " 25 " 

Roheisen: " " 170 vH " " 2,2 " 

Apatit-Konzentrat: 

Meschinen: 

150 vH 

120 vH 

2,5 

Die Gegenlieferungen aus der Sowjetischen Besatzungs¬ 

zone, der Tschechoslowakei und Polen werden vor allem 

bestehen aus: Ausrüstungen für die chemische Industrie, 

Zuckerraffiniermaschinen, Zementfabriken, Automatione- 

ausrüstungen, Schiffen und Werkzeugmaschinen. 

Genauere Angaben Uber die voraussichtliche Entwicklung 

des Außenhandels der UdSSR mit den Comecon-Landern 

liegen für die Sowjetische Besatzungszone und' die 

Tschechoslowakei vor. 

Das im November 1959 zwischen der UdSSR und der So¬ 

wjetischen Besatzungszone abgeschlossene Handelsabkom¬ 

men sieht eine Umsatzsteigerung von 6,2 Mrd. Srbl im 

Jahre 1958 auf 7,5 Mrd. Srbl I960 und etwa 10 Mrd. 

Srbl (= 160 vH des Umsatzes von 1958) für das Jahr 

1965 vor; in den 5 Jahren 1961 bis 1965 soll der plan¬ 

mäßig vorgesehene gegenseitige Güteraustausch einen 

Wert von 42,5 Mrd, Srbl erreichen. Darüber hinaus wird 

aber noch mit einer Ausweitung des Handelsumsatzes au¬ 

ßerhalb dieses Abkommens gerechnet, so daß der Anteil 

des nicht planmäßig festgelegten Außenhandels der So¬ 

wjetischen Besatzungszone mit der UdSSR 1965 vermut¬ 

lich höher sein wird als 1959 (12,5 vH). 

Einfuhren der Sowjetischen Beeatzungezone 
aus der UdSSR 

1 000 t 

Ware 1956 1959 196°i) 

Steinkohle 

Eisenerz 

Stahl-Walzgut 

Roheisen 

Rohöl 

Baumwolle 

Zellulose 

4 356 

1 752 

791 

521 

1 107 

77 

14 

4 694 

1 964 

1 012 

598 

1 582 

86 

19 

5 300 

2 000 

1 140 

635 

1 550 

88 

26 

1) Planzahlen. 

Dem Abkommen zufolge soll die UdSSR 1960 bla 1965 an 

die Sowjetische Beeatzungezone vor allem liefern; Koh¬ 

le, Koks, Erdöl, Eisenerz, Elsen- und NE-Metalle, 

Stahlrohre, schwere Ausrüstungen, 34 000 Kraftfahrzeu¬ 

ge, Baumwolle, Holz und Zellulose, ferner Getreide, 

Speisefette, Butter und Pleisch. 

An Gegenlieferungen der Sowjetischen Besatzungszone 

werden genannt: für 16 Mrd. Srbl Ausrüstungen, Schiffe 

und Maschinen, darunter für 2 Mrd. Srbl Eisenbahnma¬ 

terlai, für 2 Mrd. Srbl Schiffe, für 1,5 Mrd, Srbl 

Werkzeugmaschinen, für 2 Mrd. Srbl Ausrüstungen; fer¬ 

ner für 2 Mrd. Srbl Chemikalien und "beträchtliche 

Mengen" an Konsumgütern. 

Einem entsprechenden Abkommen zwischen der UdSSR und 

der Tschechoslowakei zufolge soll sich der Güteraus¬ 

tausch zwischen diesen beiden Ländern von 1958 bis 

1965 verdoppeln, wobei dann der Anteil der UdSSR am 

Außenhandelsumsatz der Tschechoslowakei von 31 vH auf 

fast 42 vH ansteigen würde. Im einzelnen werden für 

die sowjetischen Lieferungen folgende Angaben gemacht: 

Ware 
1958 | 1959 I 1965D 

1 000 t 1958 = 100 
Eisenerz 
Synth.Kautschuk 
Baumwolle 
Leinfaser 

3 700 
7 

50 
7 

4 636 
15 
49 
8 

10 100 
19 
60 
8 

273 
270 
119 
123 

1) Planzahlen. 
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Von den tschechoslowakischen Gegenlieferungen soll 

sich der Export von Maschinen und Ausrüstungen bis zum 

Jahre 1965 gegenüber 1958 verdreifachen (darunter der 

Export von Ausrüstungen für die chemische Industrie 

verzehnfachen), wonach mit einer Erhöhung des Anteils 

der Maschinen- und Ausrustungsexporte am gesamten Ex¬ 

port der Tschechoslowakei in die UdSSR von 36,5 vH im 

Janre^ 1958 auf 60 vH im Jahre 1965 gerechnet wird. 

1959, im ersten Jahr des laufenden Siebenjahrplans, 

hat der Umsatz des sowjetischen Außenhandels gegenüber 

dem Vorjahr wertmäßig um 21,6 vH zugenommen und 161 vH 

des Standes von 1955 erreicht. Wenn die Zuwachsraten 

im Verlaufe der letzten 4 Jahre auch starken Schwan¬ 

kungen unterlegen haben, so ist dies doch mit Abstand 

die größte jährliche Expansion wahrend dieses Zeit¬ 

raums, die mit 26,6 vH besonders deutlich beim Export 

in Erscheinung tritt. Dabei stieg der Umsatz mit den 

"sozialistischen” Landern von 124,1 auf 153,9 vH des 

Standes von 1955 (was einer Zuwachsrate von 24,1 vH 

entspricht), der Umsatz mit der freien Welt hingegen 

von 163,5 auf 187,4 vH des Basisjahres (was nur einer 

Zuwachsrate von 14,6 vH entspricht). 

Entwicklung des Außenhandels nach Ländergruppen 

Insgesamt Sozialistische Lander^ t 
Jahr 

Einfuhr Ausfuhr 
Auß en- 
handels- 
umsatz 

Einfuhr Ausfuhr 
Außen¬ 
handels¬ 
umsatz 

1956 

1957 

1958 

1959 

1956 

1957 

1956 

1959 

118,1 

128.7 

142,1 

165.8 

2 uw 

+ 18,1 

+ 10,0 

+ 10,5 

+ 16,6 

104,1 

126,3 

123.9 

156.9 

achsrate 

+ 4,1 

+21,3 

- 1,9 

+ 26,6 

1955 

110,7 

127.4 

132.4 

161,0 

(vH) geg 

+ 10,7 

+ 15,2 

+ 3,9 

+ 21,6 

100 

113.1 

116,8 

134.1 

156,7 

muber de 

+ 13,1 

+ 3,3 

+ 14,7 

+ 14,7 

100,2 

121.3 

115,2 

151.4 

;m Vorjai 

+ 0,2 

+21,1 

- 5,1 

+31,5 

106,3 

119,2 

124,1 

153,9 

ir 

+ 6,3 

+ 12,2 

+ 4,0 

+24,1 

Jahr 

Freie Welt 

Einfuhr Ausfuhr 
Außen¬ 
handels¬ 
umsatz 

1956 

1957 

1958 

1959 

1956 

1957 

1958 

1959 

156,6 

175,2 

172,5 

199,9 

Zuwachsrate 

+56,6 

+ 26,8 

- 0,4 

+ 15,9 

1955 = 100 

118,3 

144.5 

155,8 

176.6 

(vH) gegenüber d 

+ 18,3 

+ 22,1 

+ 7,8 

+ 13,4 

126,8 

157,8 

163,5 

187,4 

sm Vorjahr 

+26,8 

+24,4 

+ 3,6 

+ 14,6 

1) Lander des Sowjetblocks und Jugoslawien- 

Als Folge hiervon ist von 1958 auf 1959 eine Steige¬ 

rung des Anteils der "sozialistischen" Lander von 

73,7 vH auf 75,3 vH am gesamten Außenhandelsumsatz der 

UdSSR zu verzeichnen, wahrend der Anteil der freien 

weit seine seit 1958 leicht rückläufige Bewegung fort¬ 

gesetzt nat (1957: 26,4; 1958: 26,3; 1959: 24,7 vH). 

Der entscheidende Faktor in dieser Entwicklung war die 

sprunghafte Steigerung des Außenhandelsumsatzes mit 

China (um mehr als 35 vH, davon um 25 vH bei der Ein¬ 

fuhr und um 50 vH bei der Ausfuhr). Dieses Land ißt 

mit einer Beteiligung von 19,6 vH am gesamten Außen¬ 

handelsumsatz der UdSSR wiederum zu seinem größten 

Handelspartner geworden (nach einem kurzen Zwischen¬ 

spiel in den Jahren 1957 und 1958, in denen es von der 

Sowjetischen Besatzungszone auf den zweiten Platz ver¬ 

drängt worden war). Abgesehen von Vietnam, mit dem 

sich der Güteraustausch nahezu verdoppelte, und von 

Bulgarien, mit dem er sich um 36 vH erhöhte, zeigen 

die Umsätze mit den anderen sozialistischen Landern 

geringere Zuwachsraten; der Handel mit Jugoslawien und 

Rumänien erreichte nicht ganz den Umfang des Vorjahres. 

Das am 31. Dezember 1960 Unterzeichnete Handelsabkom¬ 

men mit der Bundesrepublik Deutschland sieht einen Wa¬ 

renaustausch im Gesamtwert von 3,725 Mrd. DM in drei 

Jahren vor; das sind rd. 600 Will. DM mehr als wahrend 

des vorhergehenden Dreijahresvertrages. 55 vH der 

deutschen Lieferungen werden aus Maschinen, Schiffen 

und Ausrustungen verschiedener Art bestehen, 32 vH aus 

Rohstoffen und Halbwaren (vor allem Eisen und Stahl) 

und anderen Erzeugnissen. Für die sowjetischen Gegen¬ 

lieferungen sind vor allem die Kontingente für Erdöl 

und Erdölerzeugnisse wie folgt erhöht worden: 

Tatsächliche und vorgesehene Lieferungen der UdSSR 
von Erdöl und Erdolerzeugnissen an die Bundesrepublik 

Deutschland 1960 und 1961 - 1963 

Rohöl:I960 1,5 Mill.t Dieselöl:1960 200 000 t 

1961 1,7 " " 1961-63 275 000 t jahrl. 

1962 1,8 " " Heizöl: 1960 400 000 t 

1963 1,9 " " 1961-63 425 000 t jahrl. 

Benzin:1961-63 110 000 t jahrl. 

Weitere sowjetische Lieferungen werden Schnittholz, 

Eisen-, Mangan- und Chromerze, ferner Roheisen, Baum¬ 

wolle, Maschinen, Metalle und Tabak umfassen. 

Hinsichtlich der Struktur des Außenhandels nach Waren¬ 

gruppen ist bei der Einfuhr die erneute Zunahme des 

Anteils der Warengruppe "Maschinen und Ausrüstungen" 

sowie der "übrigen Warengruppen" bemerkenswert. Bei 

der Ausfuhr erzielte die Warengruppe "Maschinen und 

Ausrustungen" einen bisher noch nie erreichten Anteil 

von 21,5 vH. 

Außenhandel nach Warengruppen 

1955 bis 1959 

vH des Gesamtwertes 

Warengruppe 1955 1956 1957 1958 1959 

Einfuhr 

Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Schiffe und Schiffsaus¬ 
rüstungen 

Metalle und Metallerzeug¬ 
nisse 

Erze und Metallkonzentrate 
Brennstoffe 
Kautschuk 
Textilrohstoffe und Halb¬ 
waren 

Nahrungsmittel und Rohstof¬ 
fe zu ihrer Herstellung 

Industrielle Konsumguter 
Übrige Warengruppen 

30,2 24,8 23,9 

8,6 

6.7 
8,2 
8,2 
1.3 

5.4 

20,2 
4.8 
15,0 

8.4 

8,0 
10.4 
7,1 
5.4 

6,0 

16.4 
9.5 
14.4 

6,1 

9,0 
11,5 
5,5 
5,0 

8,1 

14.2 
11.2 
15,8 

24,5 

5.5 

7.5 
9.5 
4,9 
5,8 

7,1 

12,6 
15,6 
16,9 

26,6 

6,0 

7,6 
6,5 
4,0 
5.4 

6.5 

10,7 
10,5 
18,2 
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noch: Außenhandel nach Warengruppen 

1955 bia 1959 

vH des Gesamtwertes 

Warengruppe 1955 1956 1957 1958 1959 

Maschinen und Ausrüstungen 
Metalle und Metallerzeug¬ 

nisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Brennstoffe 
Holzmaterialien,Zellulose- 

und Papierwaren 
Textilrohstoffe und Halb¬ 
waren 

Rauchwaren 
Getreide 
Industrielle Konsumgüter 
Übrige Warengruppen 

Ausfuhr 

17,3 

12,5 
3,3 
9,5 

5,0 

10,0 
1,1 
8,2 
3,0 

30,1 

17,0 

14,8 
3,5 
11,7 

4,4 

9,0 
1,1 
6,2 
2,8 

29.5 

14,9 

14,8 
4.2 
14.8 

5.3 

7,0 
0,9 
12.9 
3,2 

22,0 

I8,5 

16.4 
4.4 

15,1 

5.6 

6,8 
0,8 
8.4 
3.6 

20.4 

21.5 

13.6 
4,0 
14,6 

4,8 

5,7 
0,8 
9,0 
3,5 

22,5 

Von beträchtlicher Bedeutung für den Außenhandel wird 

die für den 1. 1. 1961 angekündigte Währungsreform 

sein, nach welcher die gegenwärtig umlaufenden Noten 

und Münzen im Verhältnis von 10 alten Rubeln gegen ei¬ 

nen neuen Rubel eingetauscht werden und alle Preise 

und Einkommen auf ein Zehntel reduziert werden. Wäh¬ 

rend von offizieller Seite als Gründe für diese Reform 

die Vereinfachung des Abrechnungswesens und Ersparnis¬ 

se bei den Kosten der Geldemission angegeben werden, 

dürfte neben der Feststellung inländischer und der Li¬ 

quidierung ausländischer Geldhorte das Hauptziel in 

einer versteckten Abwertung des Rubels zu sehen sein: 

der Außenwert des neuen Rubels ist nicht entsprechend 

der Verzehnfachung seines Inlandswertes im Vergleich 

zum alten Hubel von 4 Rubeln auf 40 Kopeken je US-Dol¬ 

lar festgelegt, sondern bedeutend niedriger - auf 90 

Kopeken je US-Dollar - angesetzt worden. 

Nach einer privaten Untersuchung'^ hat die UdSSR in 

der Zeit von 1953 bis Mai 1960 den Entwicklungsländern 

Kredite im Gesamtbetrag von 2 470 Mill.US-Dollar (be¬ 

rechnet nach dem offiziellen Wechselkurs 1 Dollar = 

4 Srbl.) gewährt, von dem aber vermutlich erst ein 

Teilbetrag (ca. 25 vH) in Anspruch genommen worden 

ist. Der überwiegende Teil dieser Kredite konzentrier¬ 

te sich auf nur wenige Lander: Indien (27,4 vH), die 

Vereinigte Arabische Republik (25,7 vH) und Indonesien 

(15,2 vH). 

Kredite der UdSSR an Entwicklungsländer 

Empfangsland Mill.US-Dollar vH 

Afghanistan 

Birma 

Ceylon 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Jemen 

Kambodscha 

Nepal 

Verein.Arab.Republik - 
Syrien 

205,0 

20,0 

30,0 

677.3 

376.3 

137,5 

41,0 

6,0 

6,4 

168,0 

8,3 

0,8 

1,2 

27,4 

15,2 

5.6 

1.7 

0,2 

0,3 

6.8 

Asien zusammen 1 667,5 67,5 

1) Klaus Billerbeck: Die Auslandshilfe des Ostblocks 
für die Entwicklungsländer. Analyse und Prognose,Ham¬ 
burg 1960, S. 44 - 46. 

noch: Kredite der UdSSR an Entwicklungsländer 

Empfangsland Mill.US-Dollar vH 

Verein. Arab. Republik - 
Ägypten 

Äthiopien 

Guinea 

465,0 

102,5 

35,0 

18,9 

4,1 

1,4 

Afrika zusammen 

Argentinien 

Kuba 

602,5 

100,0 

100,0 

24,4 

4,0 

4,0 

Lateinamerika zusammen 200,0 8,0 

Insgesamt 2 470,0 100 

Nach einer Mitteilung des stellvertretenden Vorsit¬ 

zenden des Ministerratsausschusses für den Außenhandel 

vom Oktober 1960 hat die Sowjetunion über 10 Mrd. (al¬ 

te) Rubel (etwa 9,5 Mrd. UM) zur finanziellen Hilfe 

für die unterentwickelten Länder bewilligt. Im Jahre 

1961 werden 14 afrikanische und asiatische Staaten 

technische Hilfe im Werte von 900 Mill. (neuen) Rubeln 

(ca. 4,25 Mrd. UM) für die Burchführung von 500 Pro¬ 

jekten erhalten. 

7. Verkehr 

Uer Ausbau des sowjetischen Verkehrsnetzes war bis zum 

Siebenjahrplan stark durch das Erbe aus der Zeit vor 

1914 bestimmt. Wenn auch verschiedene neue Eisenbahn¬ 

linien verlegt wurden, so lag der Nachdruck der Förde¬ 

rung des Verkehrswesens doch auf einer Intensivierung 

der Verbindungen zwischen den alten Industriezentren. 

Urei Viertel des gesamten Eisenbahn-Gütertransports 

laufen über ein Urittel des Streckennetzes, und jeder 

zehnte Eisenbahn-Passagier reist auf dem Verbindungs¬ 

netz zwischen Moskau und Leningrad. Uie Intensivierung 

des Verkehrs auf dem alten Streckennetz (durch Vergrö¬ 

ßerung des Bestandes an rollendem Material, Verlegung 

eines zweiten Gleises, Festigung des Bahndamms) erfor¬ 

derte einen geringeren Kapitalaufwand als die Trassie¬ 

rung neuer Strecken, behinderte aber die verkehremäßi¬ 

ge Erschließung neuer Wirtschaftsraume. Aus der im 

Siebenjahrplan vorgesehenen stärkeren wirtschaftlichen 

Förderung der östlichen Regionen entstehen auch für 

das Verkehrswesen neue Aufgaben: für den Ausbau des 

Eisenbahnnetzes die verkehrsmäßige Erschließung von 

Regionen mit neu entdeckten Rohstoffvorkommen für die 

Schwerindustrie und für den noch stark zurückgebliebe¬ 

nen Straßenbau die Verdichtung des OberlandStraßennet¬ 

zes. Uber dieses Netz soll in größerem Maße als bis¬ 

her der Transport von Konsumgütern geleitet werden, 

insbesondere von Waren geringen spezifischen Gewicht» 

sowie von leicht verderblichen Lebensmitteln, deren 

Produktion in der Nähe der Konsumzentren oder in Ge¬ 

genden der agrarischen Vorerzeugung erfolgen und über 

das gesamte Territorium gleichmäßiger verteilt werden 

soll. 

Bei einer Erweiterung des gesamten Eisenbahnnetzes um 

7,3 vH (der höchsten Zuwachsrate aller Nachkriegsplä¬ 

ne) sollen in der gegenwärtigen Planperiode fast alle 

neuen Strecken in den östlichen Regionen (einschl. 
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Wolgagebiet) verlegt werden, so daß dort die Strecken- 

lange um 19 vH ausgedehnt werden wird (Anteil der öst¬ 

lichen Regionen 1958 48 000 km von insgesamt 

123 000 km). Der Hauptteil dieser neuen Strecken wird 

der verkehrsmäßigen Erschließung des geplanten neuen 

schwerindustriellen Zentrums in Ostsibirien dienen, 

von dem aus ein starker Ost-West-Warenstrom erwartet 

wird. Die Süd- und Zentralsibinsche Linie sollen zur 

Entlastung der uberbeanspruchten Transsibirischen Li¬ 

nie vollendet werden. Der Plan einer Nordsibirischen 

Linie (der noch im suspendierten Fünfjahrplan 1955-60 

enthalten war) ist dagegen wegen zu hoher Investi¬ 

tionskosten vorläufig aufgegeben worden, ebenso der 

Plan der Wustenlinie durch Kazachstan zwischen dem 

Aralsee und dem Kaspischen Meer, vermutlich deshalb, 

weil dem ostsibirischen Verkehr eine Priorität vor dem 

zentralasiatischen zuerkannt worden ist. Die Kapazität 

der Transsibirischen Bahn soll durch vollständige 

Elektrifizierung erhöht werden; um die Jahreswende 

1960/61 war die Elektrifizierung der Strecke von Mos¬ 

kau bis Irkutsk am Baikalsee bis auf ein kleines Stück 

westlich von Omsk bereits durchgeführt. Durch die Er¬ 

öffnung der 312 km langen Eisenbahnlinie von Aktogai 

(nördl. Alma-Ata in Kazachstan) bis zur chinesischen 

Grenze ist der Weg von Moskau nach Peking um 1 200 km 

verkürzt worden. 

Die Anteile der verschiedenen Verkehrsträger am gesam¬ 

ten Güterverkehr sollen sich während der Planperiode 

1959-1965 wie folgt verändern: 

Anteil der verschiedenen Verkehrsträger 
am gesamten Güterverkehr 

Transportmittel 
1958 1959 1965t ) 

CO j 
ir\ 
cr> ! 

1959 1965t ) 
Mrd. tkm vH 

Eisenbahn 
Straßenverkehr 
Binnenschiffahrt 
Seeschiffahrt 
Pipelines 

1 302 
77 
86 

106 
34 

1 430 
87 
94 

115 
42 

1 800 
146 
140 
235 
185 

81,1 
4,8 
5,4 
6,6 
2,1 

30,9 
4,9 
5.3 
6,5 
2.4 

71,8 
5,8 
5,6 
9.4 
7.4 

Insgesamt 1 605 1 768 2 506 100 100 100 

1) Planzahlen. 

Der Anteil des Öltransportes mit Tankwaggons am gesam¬ 

ten Gütertransport soll sich zwar nur von 4,8 auf 5,8 

vH erhöhen, der Anteil des Transports durch Ölleitun¬ 

gen dagegen sprunghaft von 2,1 auf 7,4 vH steigen. 

Hierzu werden vor allem beitragen: 

a) die 4 000 km lange Erdölleitung von TujmaZy in Baä- 

kirien nach Irkutsk, die parallel der Transsibiri¬ 

schen Bahn, die sie entlasten soll, verlaufen und 

1961 fertiggestellt sein soll; sie wird die Raffi¬ 

nerien in Krasnojarsk, Jakutsk und Transbaikalien 

versorgen, die ihre Produkte z.T. nach China und 

der Mongolei exportieren; 

b) die bereits 1958 projektierte Erdölleitung vom Wol- 

ga-Ural-Gebiet nach Westen, die sich in Weißrußland 

gabeln wird: die eine Abzweigung soll durch Polen 

nach der Sowjetischen Besatzungszone, die andere 

nach Ungarn und der Tschechoslowakei führen. Diese 

Leitung von fast 4 000 km Gesamtlänge soll noch 

vor Ablauf des Siebenjahrplans fertiggestellt sein. 

Insgesamt sollen die Erdölleitungen im Jahre 1965 etwa 

die dreifache Länge des Standes von 1958 haben. 

Eine noch stärkere Expansion ist für Verbrauch und 

Transport von Erdgas geplant: der Verbrauch soll wäh¬ 

rend der Planperiode auf das Fünffache angehoben 

(1958: 30 Mrd. cbm; 1965: 150 Mrd. cbm) und die Lange 

der Erdgasleitungen von 9 500 km auf 35 500 km ausge¬ 

dehnt werden. 

Erdgas - Lagerstätten (1.1.1959) 

Gebiet 
Nachgewiesene Geschätzte 

Vorräte (Mrd.chm) 

ESI'SR 

Krasnodar-Stavropol' 
Severo-Stavropol1ekoe 

Groznyj-AR Dagestan 
Dagestanskije Ogni 

AR Komi 
Dzebol 

Saratov-Stalingrad 
Stepnovskoe 
Elsano-Kurdjum 
Sausinskoe 

Orenburg 

Berezovo (am unteren Ob1} 

Parfenovo (n.Ö.v.Irkutsk) 

Taas-Tumus (NO-Jakutien) 

Sachalin 

Ukrainische SSR 

Sebelinka 

Dolina 

Opary 

Azerba.idzanische SSR 

Syrja 

Karadag 

Surachanj 

Uzbekische SSR 

(Chiva-Euchara) 

Gazli 

Taskuduk 

D2arbak 

Karaulbazar 

550 

360 

23 

110 

5 

20 

200 

80 

110 

600 

89 

416 

73 

700 

330 

440 

UdSSR insgesamt 940 

Quelle: O.E. 1960, I, 43 - 47. 

Bereits 1957 wurden Plane für einen gioßzugigen Ausbau 

der Erdgasleitungen ausgearbeitet, die dann größten¬ 

teils in den noch vor der Veröffentlichung des Sieben¬ 

jahrplans herausgekommenen Erlaß vom August 1958 über¬ 

nommen wurden. Hiernach ergibt sicn für die Planungen 

in der Periode I958 bis 1965 im wesentlichen folgendes 

Bild: 

Verlegung einer zweiten Leitung Stavropol' - Moskau 

(fertiggestellt 1958) mit Fortsetzung nach Lenin¬ 

grad; 

Baku - Tbilisi bzw. Erevan (1958); 

Westukraine - Brest - Vilnius bzw. Minsk (1958) mit 

Fortsetzung nach Riga bzw. Leningrad; 

Verdoppelung der Leitung Westukraine - Kiev; 

eine doppelte Leitung aus der Gegend von Buchara 

(Uzbekistan) nach Celjabinsk; und 

ein umfangreiches Ost-West-Leitungsnetz, das die 

weiter westlich von Buchara befindlichen Erdgasvor¬ 

kommen verwerten soll und alle größeren Städte Mit¬ 

telasiens mit Erdgas versorgen wird. 
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Für die Fernleitung elektrischen Stroms wird ein das 

gesamte Territorium erfassendes Verbundsystem geplant. 

Während des Siebenjahrplane soll zunächst das beste¬ 

hende zentrale Verbundnetz des europäischen Teils mit 

dem der Ukraine und des Urals zusammengeschlossen wer¬ 

den; gleichzeitig soll je ein Verbundnetz in Mittel¬ 

asien, im europäischen Nordwesten und im Kaukasus ge¬ 

schaffen werden. In den Jahren 1970 - 1975 sollen dann 

alle diese regionalen Verbundnetze zu einem einzigen 

Verbundsystem zusammengefügt sein. 

8. Einkommensentwicklung 

und Versorgungslage 

Die Mindestlohne sollen von gegenwärtig 270 - 35Q Srbl 

mtl. schrittweise erhöht werden und zwischen 1963 und 

1965 ein Niveau von 500 - 600 Srbl mtl. erreichen. 

Während das Lohnniveau im ganzen um etwa 26 vH anstei- 

gen soll, sollen die niederen Lohnstufen um 70 - 80 vH 

angehoben werden. Dadurch würde die gegenwärtige Span¬ 

ne zwischen Mindest- und Höchstlöhnen bis zum Jahre 

1965 um etwa ein Drittel reduziert werden. Ferner sol¬ 

len die Mindest-Altersrenten von gegenwärtig 300 Srbl 

mtl. ( in den Städten ) bis 1963 auf 400 Srbl und bis 

1966 auf 450 bis 500 Srbl mtl. erhöht werden. Entspre¬ 

chende Steigerungen sind für die Altersrenten der Kol- 

chozbauern sowie für die Witwen- und Invaliditatsren- 

ten vorgesehen. 

Der - sowjetischerseits nicht näher definierte - "Kon¬ 

sumtionsfonds" soll sich in der Planperiode um 60 - 

63 vH vergrößern. Hierbei sind aber nicht nur die in¬ 

dividuellen Geldlöhne (in ihrem realen Wert) berück¬ 

sichtigt, sondern auch der Wert bestimmter staatlicher 

Dienstleistungen wie z.B. Erziehung, Gesundheitsfür¬ 

sorge und Mietbeihilfen einbezogen. Die reinen Geld¬ 

löhne bzw. -gehalter sollen im Durchschnitt nominal um 

26 vH, real um etwa 30 vH ansteigen. Für die Realein¬ 

kommen der Kolchozbauern ist ungefähr der gleiche 

Steigerungssatz vorgesehen. Demgegenüber wird damit 

gerechnet, daß der Umsatz in den staatlichen Einzel- 

handelsladen - pro Kopf der Bevölkerung gerechnet - um 

fast 50 vH zunehmen wird. Dieser im Vergleich zur 

Steigerung der Durchschnittslöhne und -gehalter bedeu¬ 

tend größere Steigerungssatz wird vor allem deshalb 

erwartet, weil man annimmt, daß die fortschreitende 

Umstellung von der Natural- zur Geldentlohnung in den 

Kolchozen während der nächsten Jahre auf dem Lande zu 

einer überdurchschnittlichen Erhöhung der Einzelhan¬ 

delsumsätze führen werde. 

Wenn auch im Siebenjahrplan, ebenso wie in allen frü¬ 

heren Plänen, der Nachdruck auf einer Steigerung der 

Herstellung von Produktionsgütern liegt, so wird doch 

die Steigerung der Konsumgüterproduktion auch zu einer 

Besserung der Versorgungslage fuhren. Auf dem Gebiet 

der Versorgung mit Nahrungsmitteln soll auf Grund der 

angestrebten Steigerung der Produktion eine bessere 

Versorgung mit Fleisch, Milch und Milcherzeugnissen 

sowie Zucker und Gemüse erreicht werden: 

Pro-Kopf-Verbrauch wichtiger Nahrungsmittel 

Erzeugnis 
1958 1965i) 1965 : 1958 

kg vH 

Fleisch 

Butter 

Zucker 

Gemüse 

28 

3,8 

26 

71 

53 

5,0 

41-44 

160 

189 

132 

163 

225 

1) Planzahlen. 

Wenn diese Ziele erreicht werden, wird sich die Ver¬ 

teilung des Kaloriengehalts auf die verbrauchten Le¬ 

bensmittel pflanzlicher und tierischer Herkunft be¬ 

deutend den internationalen wissenschaftlichen Normen 

für eine gesunde Ernährungsweise nähern: 

Die Ernährung nach wichtigsten Nahrungsmitteln 

vH der Kalonenzufuhr 

Nahrungsmittel 1958 19651) Norm 

Getreide 
Kartoffeln 

52,4 
9,2 

39,8 
5,9 

34,9 
5,8 

zusammen 

Gemüse und Melonen 
Obst 
Pflanzenfette 
Zucker 

61,6 

1.4 
1,1 
4.4 
9,6 

45,7 

2,6 
2,0 
6,1 
13,9 

40,7 

2,6 
3,6 
5,3 
11,0 

zusammen 

Nahrungsmittel pflanzl. 
Herkunft insgesamt 

Fleisch und Fleisch¬ 
erzeugnisse 

Milch und Milcherzeug¬ 
nisse 

Eier 
Fisch und Fischerzeug¬ 
nisse 

Nahrungsmittel tieri¬ 
scher Herkunft ins¬ 
gesamt 

Andere Nahrungsmittel 

16,5 

78,1 

7,6 

11 ,8 
0,7 

0,7 

20,8 

1,1 

24,6 

70,3 

10,1 

17,2 
0,9 

0,9 

29,1 

0,6 

22,5 

63,2 

11,9 

21.4 
2,1 

1,0 

36.4 

0,4 

Insgesamt 100 100 100 

1) Planzahlen. 

Der Anteil der Lebensmittel an den Umsätzen der staat¬ 

lichen Einzelhandelsläden soll von 54,3 vH im Jahre 

1958 auf 53,2 vH im Jahre 1965 abnehmen, der Anteil 

der Textilien und Bekleidung von 18,1 vH auf 19,7 vH 

leicht ansteigen. 

Für die Versorgung mit Textilien und Schuhen werden 

folgende Zahlen angegeben: 

je Kopf der Bevölkerung 1958 1965^ 

Wollstoffe (m) 1,5 2,2 

Baumwollstoffe (m) 28,0 34,3 

Lederschuhe (Paar) 1,7 2,2 

1) Planzahlen. 

Eine nennenswerte Verlagerung des Verbrauchs zu den 

langlebigen Konsumgütern ist im Plan nicht vorgesehen. 

Die Bestände an langlebigen Konsumgütern sind heute im 

Vergleich zu Westeuropa oder den Vereinigten Staaten 

noch sehr gering, könnten aber 1965 das Niveau West- 

18 



V 

europas vom Jahre 1957 erreichen oder übersteigen: 

Langlebige Konsumguter in Westeuropa, 
den USA und der UdSSR 

Konsumgut 

West¬ 
europa USA UdSSR 

Bestand Produktion Bestand 

je 1 000 Einwohner 

je 100 
Haus¬ 
hal¬ 
tungen 

je 1 000 
Einwoh- 
ner,, 

1957 1958 196521 

Waschmaschinen 

Kühlschränke 

Rundfunkempfangs¬ 
gerate 

Fe rns ehemp f ang s- 
gerate 

Personenkraftwa¬ 
gen 

Motorräder und 
-roller 

60 

43 

250 

46 

58 

235 

265 

890 

272 

330 

2,6 

1 ,7 

18,8. 

4,8 

0,6 

1 ,9 

11,2 

6,3 

25,1 

14,5 

3,5 

27 

17 

67 

33 

67.5 

42.5 

167,5 

82.5 

1) Errechnet für einen Haushalt = 4 Personen.- 2)Plan- 
zahlen. 

Quelle: E.S. 1959, III, 49. 

Seit August 1959 ist auch eine Ratenzahlung für lang¬ 

lebige Konsumguter eingeführt worden. 

Die Produktion von Möbeln soll bis 1965 zwar um 240 vH 

erhöht werden; da aber etwa 75 vH dieses Zuwachses für 

die Ausstattung der Wohnungsneubauten Verwendung fin¬ 

den v/erden, wird die in der gesamten UdSSR bestehende 

Knappheit an Möbeln kaum behoben sein. 

Trotz der für westliche Verhältnisse immer noch recht 

dürftigen Belieferung mit Konsumgütern hat sich die 

Versorgungslage der Bevölkerung an Menge, Qualität und 

Auswahlmoglichkeiten zweifellos gebessert. Damit sind 

aber gleichzeitig auch die Ansprüche der Konsumenten 

gestiegen, die - ohnehin an langes Warten gewöhnt - es 

vielfach vorziehen, bei zu knappem Güterangebot der 

von ihnen begehrten neueren und besseren Erzeugnisse 

weiter zu warten, als die reichlicher angebotenen, 

aber minderwertigen Erzeugnisse oder veralteten Ge¬ 

brauchsmuster des herkömmlichen Produktionssortiments 

sofort zu erwerben. In den letzten beiden Jahren mehr¬ 

ten sich die Palle, in denen von nicht mehr absetzba¬ 

ren Vorräten an Konsumwaren die Rede war. Diese in der 

Tages- und Fachpresse besprochenen Fälle, in denen 

meistens der Einzelhandelsorganisation Mangel an Ini¬ 

tiative und Verkaufsgeschick zum Vorwurf gemacht wur¬ 

de, sind sicherlich keine Ausnahmeerscheinungen, son¬ 

dern Symptome partieller Überproduktion bei gleich¬ 

zeitiger Knappheit auf anderen Gebieten. Damit taucht 

vor den sowjetischen Wirtschaftsplanern ein Problem 

auf, mit dem sie nicht gerechnet hatten, weil sie es 

für eine typische Erscheinung des Kapitalismus hiel¬ 

ten. Im Gegensatz zu der bisherigen Übung, die Unter¬ 

nehmen zu einer Übererfüllung ihrer Produktionsaufla¬ 

gen anzuspornen, veröffentlichte die parteiamtliche 

"Pravda" Ende Juli 1960 eine Liste von rd. 1 000 Arti¬ 

keln, deren Produktion keinesfalls die im Plan vorge¬ 

sehenen Zahlen überschreiten darf. Nachdem die Versu¬ 

che, die bei verschiedenen Waren sich anhäufenden La¬ 

ger durch starke Preissenkungen und durch Gewährung 

von Verbraucherkredit zu räumen, fehlgeschlagen waren, 

mußten für einige Artikel sogar Kürzungen der Produk¬ 

tionsprogramme angeordnet werden, so insbesondere für 

Fahrräder, Uhren und Seidengewebe. 

Soweit sich die Planung auf die Erweiterung der Re¬ 

produktion, auf die Vergrößerung der Produktionsgüter- 

herstellung bezieht, steht sie fast mehr vor einem 

technologischen als einem wirtschaftlichen Problem, 

das sie mit ihren Methoden und auf ihre Weise zu be¬ 

wältigen vermag. Soweit sie sich dagegen auf die Her¬ 

stellung von Konsumgütern bezieht und sobald die Ver¬ 

sorgung mit diesen das Stadium elementarer Knappheit 

überwunden hat, muß sie doch in irgendeiner Weise auf 

den "Markt", d.h. auf die Wünsche der Konsumenten 

Rücksicht nehmen und ihnen Rechnung zu tragen versu¬ 

chen. Hierbei wird auch in der UdSSR vermutlich erst 

die Zukunft zeigen, ob die planwirtschaftliche Ordnung 

der marktwirtschaftlichen gegenüber wirklich die von 

den Sowjets immer wieder behauptete Überlegenheit be¬ 

sitzt. Fälle wie der einer Überproduktion an Fahrrä¬ 

dern bei gleichzeitig so großem Mangel an den erfor¬ 

derlichen Ersatzteilen, daß sich die staatlichen Ver¬ 

kaufsladen dazu gezwungen sehen, die fertigen Fahrrä¬ 

der auseinanderzunehmen und die Teile als Ersatzteile 

zu verkaufen, selbst wenn die Rahmen unverkäuflich 

bleiben, werfen bereits heute ein Schlaglicht auf die 

Problematik, vor die die zentralisierte Planungsmetho¬ 

de bei reichlicherer Güterversorgung in der Zukunft 

gestellt sein wird. 
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1 
II. Tabellenteil 
Gesundheitswesen 

Ärzte und Krankenbetten* nach Unionsrepubliken 

Unions¬ 
republik 

Ärzte 

1913 1940 1950 1955 19^6 1957 1958 

‘ 19 

insgesamt 

59 
je 10 000 

der 
Bevölke¬ 

rung 

1 000 Anzahl 

RSFsR 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
Uzbekische S3R 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR 

13,1 
6,6 
0,9 
0,1 
0,2 
0,4 
0,3 
0,4 
0,2 
0,5 
0,0 
0,0 
0,1 
0,1 
0,4 

82,2 
33,4 
4,2 
2,8 
2,5 
4.7 
3,1 
1 ,4 
1,0 
1.7 
0,5 
0,6 
0,9 
0,9 
0,9 

148,9 
48,6 
6.3 
6,1 
6,1 
9.4 
5,9 
2.7 
2,3 
2.8 
1,7 
1,2 
2.3 
1.5 
1.4 

183,4 
60,9 
8,2 
8,3 
9,2 
11,5 
6,8 
3.8 
2.8 
4.1 
2.2 
1,7 
3,1 
1,9 
2,3 

154,0 
65,2 
8,8 
8,8 
9,7 

11,9 
7.2 
4.1 
3.1 
4.3 
2.3 
1,9 
3.4 
2.3 
2.4 

202,8 
68,8 
9,3 
9.3 

10.5 
12.5 
7.5 
4,1 
3.3 
4.6 
2.6 
2,0 
3,7 
2.4 
2.5 

210,5 
72,5 
10,0 
9.8 
11,4 
12,8 
8,0 
4,3 
3.5 
4.9 
2,7 
2,1 
3.9 
2.6 
2,6 

221,2 
75.8 
10.9 
10.5 
12.5 
13,0 
8.5 
4.5 
3.8 
5.2 
2.9 
2.2 
4,1 
2,8 
2,7 

19 
18 
13 
13 
13 
32 
22 
16 
13 
25 
14 
11 
23 
18 
23 

UdSSR insgesamt 23,2 140,8 247,3 310,2 329,4 346,0 361,6 380,6 18 

Unions¬ 
republik 

Krankenbetten 

1913 1940 1950 1955 1956 1957 1958 

19 

insgesamt 

59 
je 10 000 

der 
Bevölke¬ 

rung 

1 000 Anzahl 

RSF3R 
Ukrainische SSR 
ireißrussische SSR 
Uzbekische SSR 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
«.zerbajazanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
i'aazikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische S3R 

133,4 
47,7 
6.4 
1,0 
1,8 
2.1 
1.1 
2.2 
2.5 
6.2 
0,1 
0,0 
0,2 
0,3 
2,5 

482,0 
157,6 
29,6 
20.3 
25.4 
13,3 
12,6 
8,9 
6,1 
12,0 
3,8 
4.5 
4.1 
5.6 
5.1 

609,8 
194,2 
32,0 
32,0 
35,5 
19,4 
17,0 
10,8 
10,8 
14,0 
7,1 
6,8 
6.5 
7.5 
7,3 

761,7 
248,1 
41,5 
40.2 
55.4 
23.9 
20.5 
15.9 
15.3 
18,8 
9,3 
9.2 
9.3 
9,9 
9,9 

800,8 
263,1 
44.3 
42.4 
60.9 
24.9 
21 ,2 
17.3 
16,1 
19.3 
10,1 
9,8 

10,0 
10.4 
10,2 

844,1 
282,6 
46,3 
44,8 
67.2 
26.3 
22.7 
18.3 
17,5 
20, . 
11.3 
10.4 
10.8 
11,2 
10.5 

889,8 
301,4 
48,9 
48.9 
72.6 
27.7 
24.2 
19.7 
19.3 
21,0 
12.9 
11.4 
11,6 
12,1 
11,0 

939,4 
318,0 
51,9 
52.8 
76.9 
29,0 
25.8 
20,6 
20.5 
22,2 
14.6 
12.6 
12,2 
12.8 
11,2 

79 
75 
63 
63 
81 
71 
68 
75 
70 

105 
69 
62 
67 
82 
93 

UdSSR insgesamt 207,6 790,9 1 010,7 1 288,9 1 360,8 1 444,1 1 532,5 1 620,5 76 

* JD; ohne miiitararzte und Zahnarzte sowie ohne Betten in Militarkrankenhausern. 

Ärzte nach Fachgebieten* 

Facharzte 
1940 1950 1955 1956 1957 1958 1959 

Anzahl ▼H 

Therapeutiker1' 

Chirurgen2) 
Geburtshelfer-GynaKologen 
Kinderärzte 
Augenärzte 
Hals-, Nasen- und Ohrenarzte 
Nervenärzte 
Psychiater 
Lungenarzte 
Dermato-Venerologen 
Röntgenologen 
Sportärzte 
Sanitatsärzte und Arzte zur 

Bekämpfung von Epidemien^) 
Stomatologen 
Zahnärzte 
sonstige 

42 564 
12 564 
10 620 
19 358 
3 626 
2 641 
3 213 
2 408 
3 867 
4 807 
2 721 

348 

12 527 
6 776 

13 571 
13 712 

55 940 
22 501 
16 624 
32 105 
5 661 
4 543 
5 118 
3 119 
9 402 
9 216 
6 199 

826 

21 926 
10 438 
17 685 
43 728 

77 988 
32 447 
23 682 
44 063 
8 386 
7 078 
7 570 
4 783 

13 200 
9 798 
10 675 

1 546 

27 774 
12 480 
23 552 
28 705 

84 539 
33 907 
24 278 
46 169 
8 736 
7 505 
7 941 
4 834 

14 048 
9 686 

1 1 848 
1 592 

27 838 
12 820 
24 999 
33 701 

87 211 
35 044 
25 066 
48 840 
9 100 
7 945 
8 520 
5 360 

14 835 
9 389 

12 915 
1 570 

27 898 
13 576 
26 246 
38 732 

89 304 
36 365 
26 1b7 
51 687 
9 423 
8 342 
9 239 
5 761 

15 477 
9 316 

1 3 939 
1 644 

27 889 
13 958 
26 824 
43 033 

92 728 
37 651 
27 362 
54 969 
9 863 
8 926 
9 850 
6 146 

15 963 
9 253 

14 782 
1 639 

29 171 
15 177 
28 482 
46 021 

22,7 
9.2 
6,7 
13,5 
2,4 
2.2 
2,4 
1 ,5 
3,9 
2,3 
3.6 
0,4 

7,2 
3.7 
7,0 
11,3 

Arzte insgesamt 155 323 265 031 333 727 354 441 372 247 388 368 407 983 100 

* JE; ohne Militärärzte. 

1) Therapeutiker, Physiotherapeutiker, Arzte für übertragbare Krankheiten.- 2) Chirurgen, Traumatologen, Orthopä¬ 
den, Onkologen, Urologen.- 3) Sanitatsärzte, Epidemiologen, Malaria-Arzte, Bakteriologen, Ärzte für Eingeweide¬ 
wurme r-Krankheiten, Desinfektoren. 

20 



GESUNDHEITSWESEB 

Ärztliche Heil- und Pflegepereonen* nach Fachgebieten 

Berufegruppe 
1940 1950 1955 1956 1957 1958 1959 

1 000 vH 

Sanitäter 

Hebammen 

Assistenten der Sanitäts- 
ärzte und Epidemiologen 

Krankenpflegerinnen 

Medizinische I«boranten 

Röntgentechniker und 
Röntgenlaboranten 

Zahntechniker 

Desinfektoren u.ä. 

Sonstige 

82,2 

80.9 

9,7 

227,7 

11,7 

3,6 

4,9 

15.9 

35,4 

160,2 

108,7 

18,5 

325,4 

25,3 

7,5 

6,8 

27,0 

40,9 

183,2 

150,1 

20.5 

462,5 

38.3 

12,2 

10,2 

36.6 

42.3 

205,4 

165,1 

24,9 

498,8 

41,7 

13,6 

10,4 

39,6 

45,2 

240,9 

184.8 

25.9 

538.9 

42.9 

14,8 

11.3 

42,5 

48.4 

267.4 

193.4 

27.3 

568.5 

47,9 

17,0 

12,0 

46.3 

53,7 

308.3 

207,1 

27,5 

595.4 

49.7 

17.7 

12,9 

50,0 

47,2 

23,4 

15,7 

2,1 

45,3 

3.3 

1.3 

1,0 

3,8 

3,6 

Heil- und Pflegepersonen 
insgesamt 472,0 720,3 955,9 1 044,7 1 150,4 1 233,5 1 315,8 100 

* Ohne Militärpereonal. 

Unterricht und Bildung 

ln Siebenjahr- und Mittelschulen * 1958/59** 

1 OOO 

Sprache 
Schulen mit 

Fremdsprachen- 
unterricht1 , 

Schüler 

Deutsch 

Englisch 

Französisch 

Sonstige 

64.6 

20.6 

7,6 

0,03 

6 758 

3 518 

907 

3 

Insgesamt • 11 186a> 

* In den 5. bis 10. Schulklassen. 

** Anfang des Unterrichtsjahres. 

1) Zahl der Schulen je Sprache. 
a) Etwa 95 vH der Gesamtschülerzahl der 5. bis 10. Schul¬ 
klassen . 

Erwerbstätigkeit 

Neue Ergebnisse der Volkszählung vom 15. Januar 1959 

Bevölkerung * nach Erwerbsklassen 

Erwerbeklasse 

1939,) 1959 19391} 1959 

Mill. vH 

Arbeiter und Angestellte 

Kolchozbauern 

Einzelbauern und nicht genossen¬ 
schaftlich organisierte 
Gewerbetreibende 

89.6 

76.6 

4,4 

142,7 

65,5 

0,6 

52,5 

44,9 

2,6 

68.3 

31.4 

0,3 

Insgesamt 
i 

170,6 208,8 100 100 

* Erwerbstätige und abhängige Familienmitglieder. 

1) Gebietsstand bis zum 17. September 1939. 
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ERWERBSTÄTIGKEIT 
noch: Neue Ergebnisse der Volkszählung Tom 15. Januar 1959 

Bevölkerung nach Unterhaltsquellen 

T 

1 000 vH 

Erwerbstätige1^ 
davon: 
Arbeiter und Angestellte^' 

Jahre sdurchschnittlich 

Ko lchozbauern 
Jahre edurchschnittlich 

Einzelbauern und nicht genossenschaft¬ 
lich organisierte Gewerbetreibende 

Angehörige der Streitkräfte 

Mithelfende Familienangehörige der 
Kolchozbauern, Arbeiter und Ange¬ 
stellten in der Landwirtschaft 

Abhängige Familienmitglieder^ 

Rentner^ ^ 

Stipendiaten 

Sonstige, z. T* ohne nähere Angaben 

99 130 

62 961 
58 900 

32 280 
24 500 

266 

3 623 

9 865 

85 422 

12 423 

1 718 

269 

47,5 

30,2 , 
28,2a' 

15’5a) 
11,7 ' 

0,1 

1.7 

4.7 

40,9 

6,0 

0,8 

0,1 

Bevölkerung insgesamt 208 827 100 

1) Ohne Familienmitglieder der Kolchosbauern, Arbeiter und Angestellten in 
der Landwirtschaft.- 2) Der staatlichen, genossenschaftlichen und öffent¬ 
lichen Unternehmen und Organisationen sowie Handwerker.- 3) Kinder, Alte 
und Arbeitsfähige, die nur Hausarbeit und Kindererziehung leisten.- 4) Die 
hauptsächlich von der Rente leben. 
a) Bezogen auf die Bevölkerungszahl vom 15. Januar 1959. 

Erwerbstätige nach Art der Beschäftigung und Geschlecht 

Art der Beschäftigung 

Erwerbstätige.)^ 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1 000 vH 

Vorwiegend körperliche Arbeit 

Geistige Arbeit 

78 635 

20 495 

42 085 

9 440 

36 550 

11 055 

79,3 

20,7 

81,7 

18,3 

76,8 

23,2 

Insgesamt 99 130 51 525 47 605 100 100 100 

1) Personen im Militärdienst nach ihrem Beruf vor der Einberufung. 

ErwerbBtatigkeit nach Geschlecht in verschiedenen Bereichen von Staat und Wirtschaft* 

Bereich 
Gruppe 

Erwerbstätige Bevölkerung 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

1939 1959 1939 1959 1939 1959 1939 1959 1939 1959 1939 1959 . 

1 000 vH 

Produzierendes Gewerbe und 
Landwirtschaft 

Industrie, Bau-, Verkehrs- und 
Nachrichtenwesen 

Landwirtschaft 

Kolchozbauern^ ^ 

Arbeiter lind Angestellte der 
Sovchozen und landwirtschaft¬ 
lichen Nebenbetriebe 

Einzelbauern 

Handel, Gaststätten und Speise¬ 
betriebe, öffentliche Material¬ 
beschaffung und Versorgung 

2) Nichtproduzierendes Gewerbe 

Bildung, Wissenschaft und Ge¬ 
sundheitswesen 

Streltkrafxe 

Sonstige mit ungenügender Angabe 

Alle Bereiche 

67 450 

23 718 

39 477 

34 277 

3 625 

1 576 

3 861 

7 958 

4 649 

3 388 

78 797 

80 862 

36 575 

38 +26 

31 723 

6 611 

92 

5 171 

14 453 

9 793 

3 623 

192 

99 130 44 690 

42 857 

22 311 

17 676 

13 641 

3 900 

32 

2 017 

5 203 

2 840 

3 623 

134 

51 525 34 121 

38 005 

14 264 

20 750 

18 082 

2 711 

60 

3 154 

9 250 

6 953 

0 

58 

47 605 

85,6 

30.1 

50.1 

43,5 

4,6 

2,0 

4.9 

10,1 

5.9 

4,3 

100 

81,6 

36,9 

30,8 

32,0 

6,7 

0,1 

5,2 

14,6 

9,9 

3,6 

0,2 

100 57 

53 

61 

46 

43 

59 

35 

39 

36 

29 

100 

70 

52 43 

47 

39 

54 

57 

41 

65 

(1 

64 

71 

0 

30 

48 

Bevölkerung insgesamt 170 557 208 827 81 700 94 000 88 857 114 827 100 100 47,9 45 52,1 55 

*Z.T. errechnet, daher geringfügige Abweichungen in den Summen. 

1) Ohne außerhalb der Landwirtschaft Beschäftigte.- 2) Bildung, Wissenschaft, Gesundheitswesen, Wohnungswesen, Öffentliche 
Verwaltung sowie Geld- und Kreditwesen. 
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EEWEEBSTÄIIGKEII 
noch: Neue Ergebnisse der Volkszählung vom 15. Januar 1959 

Körperlich und geistig Schaffende der erwerbstätigen Bevölkerung nach Bereichen von Staat und Wirtschaft 

Bereich 
1939 

Vorwiegend körperliche 
Arbeit 

1 OOO 

Kraftwerk-Montage und 
Transportanlagen 

Bergbau 

585,5 1 

589,0 1 

Metallerzeugung und -Ver¬ 
arbeitung 

Chemie 

Mineralbearbeitung 

Holzgewinnung 

Holzbearbeitung 

Papierindustrie 

Polygraphisches Gewerbe 

Textilindustrie 

Schneiderei 

Ledererzeugung 

Schuhmacherei 

Nahrungsmittelgewerbe 

Bauwirtschaft 

Landwirtschaft 

Waldsohutz und Aufforstung 

Fischfang und Fischzucht 

Eisenbahnverkehr 

Wasserverkehr 

4 

1 

2 

34 

358.5 

209.5 

240,0 

808.6 

989.9 

22,1 

165.1 

059,8 

728.5 

196.2 

510.9 

692,8 

478.7 

765.7 

114.5 

185.4 

959,0 

160.5 

9 

1 

1 

1 

5 

55 

1 

Auto- und städtische Elek- 
troverkehrsbetnebe 800,9 

Sonstige Verkehrsbetriebe 2 714,8 

5 

2 

Postbeförderung und -Ver¬ 
teilung 

Gaststattengewerbe 

öffentlicher Dienst in 
Kommunen und Wirtschaft 

181,2 

577,8 

4 556,2 5 

1959 

1959-100 
Bereich 

1959 

1 000 

1959 

1959=100 

Ge sundheit swe sen 428,7 

721,0 294 

187,1 202 

Lagerei, Verwaltung und 
Verteilung 

Verschiedenes 

722,5 

047,0 

894,9 

904,7 

2 462,1 

209 

125 

255 

504,0 

594,9 

558.5 

751,0 

406.8 

56,5 

212,0 

150,1 

302.5 

145.2 

572.2 

815.4 

094,2 

895.1 

250,7 

127.6 

664.1 

244.5 

395.1 

721.9 

242.9 

785.6 

024,9 

213 

188 

224 

93 

142 

166 

130 

107 

179 

74 

73 

118 

206 

97 

202 

69 

177 

152 

424 

100 

134 

136 

110 

Geistige Arbeit 

Verwaltungsleitung 

Wirtschaftsleitung 

Technische Leitung 

445,2 

757,0 

1 656,5 

392.1 

955.2 

4 205,9 

88 

126 

254 

Land-, Tier- und Pflanzen¬ 
wirtschaftliche Leitung 
einschl. Forstwirtschaft 

Gesundheitswesen 

Unterrichtswesen 

Literatur und Presse 

Kultur und Bildung 

Kunst 

Eechtswesen 

Nachrichtenwesen 

Handel und öffentliche 
Versorgung 

Planung, Verrechnungs- und 
Kontrollwesen 

Büroarbeiten 

294,9 

679,6 

1 553,1 

58,0 

285,0 

143.3 

62,4 

265.4 

1 626,1 

3 102,0 

489.4 

477.2 

1 702,5 

2 835,6 

104,1 

462.3 

190,6 

78,7 

476.4 

2 268,2 

3 501,9 

535,9 

162 

251 

183 

179 

162 

133 

126 

180 

139 

113 

110 

Gemeindeunternehmen und 
persönliche Dienst¬ 
leistungen 

Agentur und Expedition 

Sonstige 

Erwerbstätige insgesamt 

202,5 

176,4 

6 175,6 

78 797,3 

277,1 

146,0 

3 519,2 

99 130,0 

137 

83 

42 

126 

Qualifizierte Arbeiter nach ausgewählten Berufen 

Beruf 

1926 

Metallarbeiter 

darunter: 

Dreher, Fräser u.ä. 

Presser und Stanzer 

Werkzeugmacher u. techn. Zeichner 

Schlosser 

Mechaniker 

Arbeiter der Metall- und Gießerei- 
Erzeugung 

Monteure und Elektromonteure 

Chemie-Arbeiter 

Maschinisten 

Chauffeure, Fahrer von Traktoren 
und Mähdreschern 

davon: 

933 

86 

9 

11 

331 

26 

51 
68 

44 

121 

22 

1 000 

Chauffeure 

Fahrer von Traktoren und Mäh¬ 
dreschern (einschl. Brigadiere 
der Traktor-Brigaden) 

18 

4,2 

1959 

1926=100 

9 304 

1 551 

131 

239 

3 202 

594 

461 

1 290 

395 

1 781 

5 684 

3 174 

2 510 

997 

1 803 

1 456 

2 173 

967 

2 285 

904 

1 897 

898 

1 472 

25 836 

17 633 

62 750 
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ERWERBSTÄTIGKEIT 

noch: Neue Ergebnisse der Volkszählung vom 15. Januar 1959 
Spezialisten nach atisgewählten Berufen 

Beruf 

1926 1959 

1 000 1926-100 

Leiter von Unternehmen, Bauten, Sovchozen, 
Kolchozen, Verwaltungsstellen und deren 
nachgeordneten Stellen 

Ingenieure, Techniker und Agronomen 

Lehrer u.a. im kulturellen Bildungs¬ 
wesen Tätige 

Ärzte und medizinisches Hilfspersonal 

Wissenschaftliches Hilfspersonal 

365 

267 

486 

199 

14 

2 223 

4 683 

3 276 

1 702 

316 

609 

1 754 

674 

856 

226 

Arbeiter und Angestellte nach Wirtschaftsbereichen und UnJonsreoubliken 1958* 

Unionsrepublik Insgesamt 

1 000 vE 

Landwirtschaft 

insgesamt 

1 000 vH 
1) 

Sovchozen 

1 000 vH, 
ül 

MTS 

vH, 21 

Forst¬ 
wirtschaft 

1 000 vH, 
ii 

Industrie 

1 000 vH. UL 

Bau¬ 
wirtschaft 

1 000 

RSFSR 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
UzbekiBChe SSR 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR 

UdSSR insgesamt 

55 080 
9 343 

491 
365 
581 
823 
669 
558 
379 
643 
364 
276 
361 
271 
401 

64,3 
17,1 
2.7 
2,5 
4.7 
1 ,5 
1,2 
1 ,0 
0,7 
1,2 
0,7 
0,5 
0,7 
0,5 
0,7 

563 
871 
208 
334 
717 
62 
47 
73 
41 
73 
65 
34 
33 
24 
50 

10,2 
9,3 
14,0 
24.5 
27,8 
7,5 
7,0 
13,1 
10,8 
11.3 
17,9 
12.3 
9,1 
8.-9 
12.5 

2 601 
617 
151 
280 
619 
47 
25 
49 
26 
55 
46 
21 
24 
13 
40 

73,0 
70.8 
72.6 
83.8 
86.3 
75.8 
53.2 
67.1 
63.4 
75.3 
70.8 
61.8 
72.7 
54.2 
80,0 

765 
198 
47 
33 
76 
7 

13 
18 
12 
12 
12 
8 
5 
6 
7 

21.5 
22.7 
22.6 
9,9 

10,6 
11.3 
27.7 
24.7 
29.3 
16.4 
18.5 
23.5 
15,2 
25,0 
14,0 

222 
66 
22 
3 

14 
7 
3 
9 
3 
5 
3 
1 
2 
1 
6 

0,6 
0,7 
1.5 
0,2 
0,5 
0,9 
0,5 
1.6 
0,8 
0,8 
0,8 
0,4 
0,6 
0,4 
1,5 

13 571 
3 471 

464 
298 
455 
235 
192 
176 
105 
241 
92 
58 

115 
58 

144 

38.7 
37.2 
31,1 
21.8 
17.6 
26.6 
28,7 
31.6 
27.7 
37,5 
25.3 
21,0 
31.9 
21.4 
35.9 

2 751 
787 
100 
110 
261 
73 
60 
48 
28 
48 
31 
31 
39 
28 
26 

7.9 
8.4 
6,7 
8,1 

10,1 
8.9 
9,0 
8,6 
7.4 
7.5 
8.5 

11,2 
10,8 
10,3 
6.5 

54 605 100 6 195 11,3 4 614 74,5 1 219 19,7 367 0,7 19 675 36,0 4 421 8,1 

Hand«! 
Seid-,Bank- u. 
Veraicherungs- 

Unionsrepublik 

Gaststätten 
und Speise¬ 

betriebe 

Transport 

insgesamt 

1 000 

rsfsr 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
Uzbekische SSR 
Kazachiscke SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR 

UdSSR insgesamt 

976 
608 
95 
92 
164 
52 
43 
30 
26 
36 
24 
20 
20 
22 
21 

3 231 

*1) 

5.6 
6.5 
6,4 
6.7 
6,4 
6.3 
6.4 
5.4 
7.4 
5.6 
6.6 
7,3 
5.5 
8,1 
5,2 

158 
46 
9 
7 

12 
4 
4 
4 
2 
3 
3 
2 
2 
2 
2 

5,9 260 

Unionsrepublik 

Nachnchxen- 
verkehr 

RSFSR 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
Uzbekische SSR 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische S 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR_ 

UdSSR insgesamt 

429 
101 
23 
14 
30 
11 
9 
9 
5 

10 
4 
4 
4 
4 
7 

664 

vH 
1) 

1,2 
1,1 
1 ,5 
1,0 
1 ,2 
1.3 
1.4 
1,6 
1,3 
1.5 
'.1 
1,5 
1,1 
1,5 
1,8 

1,2 

vH 
1) 

1 000 

0,5 
0,5 
0,6 
0,5 
0,5 
0,5 
0,6 
0,7 
0,5 
0,5 
0,8 
0,7 
0,6 
0,7 
0,5 

620 
166 
25 
24 
36 
18 
13 
9 
7 

11 
7 
5 
5 
5 
8 

0,5 959 

Bildung und 
Forschung 

1 000 

515 
937 
181 
188 
257 
130 
96 
65 
56 
54 
56 
52 
55 
40 
34 

5 716 

vH 
1) 

10,0 
10,0 
12,1 
13,8 
10,0 
15,8 
14.3 
11,6 
14.8 
8.4 
15.4 
18.9 
15,2 
14,8 
8.5 

10,5 

vH. 
1) 

1 000 

1 ,8 
1,8 
1.7 
1.8 
1 ,4 
2,2 
2,0 
1,6 
1,9 
1.7 
1,9 
1 ,8 
1,4 
1.8 
2,0 

3 665 
938 
158 
105 
340 
80 
75 
51 
38 
63 
29 
24 
28 
35 
39 

1,7 5 668 

Gesundheits¬ 
wesen 

1 000 

1 800 
612 
92 
88 
125 
72 
53 
35 
33 
39 
22 
20 
22 
23 
23 

3 059 

vH 
1) 

5.1 
6,6 
6.2 
6.4 
4.8 
8,7 
7.9 
6,3 
8.7 
6,1 
6,1 
7,2 
6,1 
8.5 
5.7 

5,6 

vH 
1) 

10,4 
10,0 
10,6 
7.7 
13.2 
9.7 

11.2 
9,1 

10,0 
9.8 
8,0 
8.7 
7.8 
12,9 
9,7 

10,4 

Schiene 

1 000 

1 513 
413 
77 
39 

133 
28 
27 
18 
15 
24 
4 
3 
7 

16 
13 

2 330 

vH 
2) 

41.3 
44,0 
48.7 
37.1 
39.1 
35,0 
36,0 
35.3 
39.5 
38.1 
13.8 
12.5 
25,0 
45,7 
33.3 

41,1 

Wohnung e- und 
Kommunal¬ 
wirtschaft 

1 000 

1 096 
275 
30 
26 
54 
29 
22 
15 
10 
27 
6 
5 

12 
8 

17 

1 632 

vH 
1) 

3.1 
2.9 
2,0 
1.9 
2.1 
3.5 
3,3 
2,7 
2.6 
4.2 
1 ,6 
1 ,8 
3.3 
3,0 
4,2 

3,0 

Wasser 

23Ö 
42 
6 
2 
6 
2 

10 
2 
1 
5 
0 

320 

vH, 
2) 

6.5 
4.5 
3.8 
1.9 
1,8 
2.5 
13,3 
3.9 
2.6 
7.9 

11,4 
5,2 

5,6 

Staatliche und 
genossenschaft¬ 

liche Verwaltung 

1 000 

771 
227 
46 
41 
60 
24 
21 
18 
12 
15 
14 
12 
11 
11 
11 

1 294 

vH 
1) 

2,2 
2,4 
3,1 
3,0 
2,3 
2,9 
3.1 
3.2 
3.2 
2.3 
3,8 
4.3 
3,0 
4,0 
2,7 

2,4 

Straße 

1 000 

914 
483 
75 
64 

201 
50 
38 
31 
22 
34 
25 
21 
21 
15 
24 

3 018 

vH. 2) 

52,2 
51.5 
47.5 
61,0 
59.1 
62.5 
50.7 
60.8 
57.9 
54,0 
86.2 
87.5 
75,0 
42.9 
61.5 

23,3 

Übrige 
Wirtschafts¬ 
bereiche 

1 000 

943 
238 
38 
35 
56 
26 
31 
16 
11 
18 
8 
8 

13 
10 
13 

1 464 

vH. 
1) 

2.7 
2,6 
2.5 
2.6 
2,2 
3.2 
4.6 
2,9 
2,9 
2.8 
2.2 
2,9 
3.6 
3.7 
3,3 

2,7 

* JD. 

1) vH aller Arbeiter und Angestellten der betreffenden Republik.- 2) vH aller Arbeiter und Angestellten des betreffenden 
Wirtschaftszweiges der Republik. 
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ERWERBS TÄTIGKEIT 

Frauen in Staat und Wirtschaft 

Weibliche Abgeordnete in den Sowjets 1959 

Sowjet., j Insgesamt vH 

Oberster Sowjet der UdSSR 
insgesamt 
davon: 
Unions-Sowjet 
Nationalitäten-Sowj et 

Oberste Sowjets der Unions¬ 
republiken 

Oberste Sowjets der Autonomen 
Republiken 

Gebiets-,Gau- und Bezirks-Sowjets 

Kreis-Sowjets 

Stadt-Sowjets 

Kreis-Sowjets in den Städten 

Dorf-Sowjets 

Sowjets in den Arbeitersiedlungen 

366 

190 
176 

1 718 

812 

6 900 

70 400 

72 500 

27 800 

466 800 

46 300 

27 

26 
27 

52 

32 

37 

38 

39 

41 

38 

38 

1) Siehe Länderbericht Sowjetunion 1960, S. 8. 

Unselbständig Beschäftigte 

Jahres- 
durchechnitt 

Insgesamt weiblich 

1 000 vH 

1928 
1940 
1945 
1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 

10 800 
31 200 
27 300 
38 900 
40 700 
42 200 
43 700 
47 300 
48 400 
50 500 
53 100 
54 600 

3 118a ^ 
11 978 
15 076 
18 397 
19 356 
20 300 
20 695 
21 232 
21 674 
22 691 
24 342 
25 610 

27a) 
38 
55 
47 
48 
48 
47 
45 
45 
45 
46 
47 

a) 1929 

Anteil der Frauen an den Unselbständig Beschäftigten nach Wirtschaftszweigen* 

Wirtschaftszweig 

Unselbständig Beschäftigte 

insgesamt weiblich 

1940 1950 1958 1940 1950 1958 1940 1950 1958 1940 1950 1958 

1 000 
vl 

der Wirtschaftszweige 

i 

aller Beschäftigten 

Landwirtschaft 

Sovchozen^' 

MTS und RTS 

Industrie 

Bauwirtachaft 

Handel2' 

Geld-, Bank- und Ver¬ 
sicherungswesen 

Transport 

Nachrichtenverkehr 

Bildung und Forschung 

Gesundheitswesen 

Staatliche und Genossen¬ 
schaftliche Verwaltung 

Sonstige 

2 697 

1 760 

530 

10 96y 

1 563 

3 303 

262 

3 425 

478 

3 024 

1 507 

1 825 

2 141 

3 437 

2 425 

678 

14 144 

2 569 

3 325 

264 

4 082 

542 

4 029 

2 051 

1 831 

2 621 

6 195 

4 614 

1 219 

19 675 

4 421 

4 190 

260 

5 668 

664 

5 716 

3 059 

1 294 

3 463 

701 

593 

57 

4 496 

359 

1 463 

107 

702 

230 

1 748 

1 142 

621 

409 

1 409 

1 193 

108 

6 421 

845 

1 922 

153 

1 212 

318 

2 579 

1 729 

792 

1 017 

2 230 

1 906 

106 

8 814 

1 335 

2 790 

172 

1 525 

420 

3 607 

2 613 

631 

1 473 

26 

34 

11 

41 

23 

44 

41 

20 

48 

58 

76 

40 

14 

41 

49 

16 

45 

33 

58 

58 

30 

59 

64 

84 

4 3 

39 

36 

41 

9 

45 

30 

67 

66 

27 

63 

63 

85 

49 

43 

6 

5 

1 

37 

3 

12 

1 

6 

2 

15 

10 

<r 

n s 

8 

7 

1 

35 

5 

10 

1 

7 

2 

14 

9 

4 

5 

9 

7 

0 

34 

5 

11 

1 

6 

2 

14 

10 

6 

Insgesamt 31 192 38 895 54 605 11 978 18 397 25 610 38 47 47 100 100 100 

* JD. 

1) Einschi, landwirtschaftlicher Nebenbetriebe.- 2) Einschi. Gaststätten und Speisebetriebe sowie iöatprialver-sorgung. 
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ERWERBSTÄTIGKEIT 

noch! Frauen in Staat und Wirtschaft 

Weibliche Beschäftigte in leitender Stellung und als Spezialisten nach Arbeitsgebieten 1957* 

Arbeitsgebiet 

Beschäftigte in leitender 
Stellung und als Spezialisten 

ins¬ 
gesamt weiblich 

1 000 vH 
1) vH 

2) 

Arbeitsgebiet 

Beschäftigte in leitender 
Stellung und als Spezialisten 

ins¬ 
gesamt weiblich 

1 000 vH 
1) vH, 

2) 

Krankenanstalten 

Einrichtungen der vorschu¬ 
lischen Erziehung und 
Kinderheime 

Allgemeinbildende Schulen 

Schulen der "Staatlichen 
Arbeitskraftreserve" 

Bildungswesen 

Wissenschaft und For¬ 
schung 

Geologische Erforschung 

.Projektierungsbüros 

Konstruktionsbüros 

1 233 

75 

1 765 

392 

2H 

246 

74 

167 

92 

1 085 

68 

1 253 

153 

150 

128 

26 

72 

35 

88 

91 

71 

39 

70 

52 

35 

43 

38 

23,2 

1,5 

26,8 

3,3 

3,2 

2,7 

0,6 

1,5 

0,7 

Verlagswesen und Presse 

Film und Kunst 

Kolchozen, Sovchozen und 
landwirtschaftliche 
Nebenbetriebe 

Industrie 

Bauwirtschaft 

Handel 

Transport 

Nachrichtenverkehr 

Sonstige 

38 

27 

567 

1 845 

332 

574 

424 

152 

1 139 

Insgesamt 9 356 

12 

9 

119 

572 

73 

264 

89 

70 

500 

4 678 

32 

33 

21 

31 

22 

46 

21 

46 

44 

50 

0,3 

0,2 

2.5 

12,2 

1.6 

5,6 

1,9 

1,5 

10,7 

100 

* JA. 

1) Anteil der Frauen auf dem betreffenden Arbeitsgebiet.- 2) Anteil des betreffenden Arbeitsgebiets an den in 
leitender Stellung und als Spezialisten beschäftigten Frauen insgesamt. 

Frauenarbeit in den Kolchozen 

Jahr vH 

1940 

1950 

1953 

1955 

1957 

1958 

54 

64 

63 

61 

59 

58 

Anteil der Frauen an den Unselbständig Beschäftigten 

in ausgewählten Industriezweigen 

vH 

Indu st rie zweig 19 321 )2) 194°2)3) 19594) 

Unselbständig beschäftigte Frauen in 
der Industrie insgesamt 

darunter: 

Stromerzeugung 

ZementIndustrie 

Eisenschaffende Industrie 

Maschinenbau und Metallverarbei¬ 
tende Industrie 

Erdölindustrie 

Gummiverarbeitende Industrie 

Papierindustrie 

Leder- und Rauchwarenindustrie 

Schuhindustrie 

Textilindustrie 

Konfektionsgewerbe 

Lebensmittelindustrie 

darunter: 

Bäckereien 

Konditorwarenindustrie 

35.1 

11 ,0 

21.9 

18.7 

21.4 

17.7 

63.7 

28.9 

41.3 

51.3 

67.5 

80.1 

32.8 

28.3 

53,8 

42,9 

22,8 

28,6 

25.2 

31,5 

31.5 

59.4 

49.2 

60.6 

55.7 

69.2 

82.7 

48.6 

57.5 

66.7 

44.2 

30,5 

37,0 

31,0 

39.3 

39.4 

62,0 

42.7 

64.3 

65,2 

72.4 

83.8 

53,1 

68.5 

70.5 

1) 1. Juli.- 2) Nur GroBindustrie.- 3) 1. November.- 4) 1. Januar. 
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Landwirtschaft 
Sovchozen nach Arten der Haupterzeugniase* 

Anzahl 

HaupterZeugnis 1930 1940 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Getreide und Samen 
Rüben 
Baumwolle 
Spezialkulturen (ätherische Oie, 

Tabak, Machorka, Tee) 
Gemüse, Obst, Weinbau und Kar¬ 
toffeln 

Milch und Fleisch 
Schweine 
Schafe (einschl. Karakul) 
Pferde 
Renntiere 
Wildtiere 
Geflügel 
Sonstige 

370 
185 
30 

54 

402 
434 
350 
115 
61 
25 
6 

86 
714 

476 
203 
43 

62 

494 
870 
666 
201 
125 
44 
28 

101 
846 

477 
211 

54 

84 

798 
1 511 
818 
261 
171 
37 
43 

162 
361 

477 
217 

35 

90 

806 
1 284 

718 
341 

' 153 
40 
47 

177 
472 

857 
216 
44 

88 

764 
1 267 

647 
451 
76 
37 
45 

167 
475 

844 
206 
43 

90 

784 
1 321 

619 
435 
72 
42 
44 

167 
431 

1 098 
209 
101 

95 

836 
1 613 

604 
575 
72 
42 
45 

178 
437 

1 036 
208 
106 

92 

816 
1 739 

622 
610 
72 
43 
53 

202 
403 

985 
198 
108 

92 

1 210 
1 874 

551 
616 
72 
45 
63 

246 
436 

Sovchozen insgesamt 2 832 4159 4 988 4 857 5 134 5 098 5 905 6 002 6 496 

* JE. 

Getreideernten nach Wirtschaftsräumen der UdSSR 

1913 1940 1949- 
1953t, 1953 1956 1957 1958 1954- 

1958tj 1959 Wirtschaftsraum 1965 2) 

1 000 t 

Europa 

Norden 
Nordwesten 

Baltikum 
Zentrum 
Wolga-Vjatka-Gebiet 
Zentral-Schwarzerde- 

Gebiet 
Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 
Nordkaukasus 
Sudkaukasus 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 
Mittelasien 
mestSibirien 
OstsibirT en 
Ferner C-^ten 

Asien insgesamt 

669 
885 

2 757 
4 822 
4 137 

6 670 
10 259 

25 165 

2 568 
9 543 
1 088 

69 563 

7 406 
3 984 
3 593 

930 
554 

16 467 

675 
826 

3 563 
4 741 
4 950 

7 019 
10 587 

28 088 

2 727 
9 006 
1 328 

73 510 

9 181 
4 153 
5 154 
2 840 

658 

21 986 

507 
719 

105 
102 
183 

159 
674 

23 100 

2 097 
8 869 
1 578 

58 093 

8 116 
5 386 
5 987 
2 788 

578 

22 855 

403 
581 

418 
121 
295 

4 804 
8 561 

22 815 

1 572 
8 059 
1 503 

55 132 

10 580 
6 953 
6 321 
2 979 

522 

27 355 

316 
553 

1 404 
3 352 
2 931 

6 221 
10 287 

25 250 

1 790 
12 040 
1 671 

65 815 

13 999 
25 461 
16 600 
4 941 

766 

61 767 

352 
558 

1 643 
536 
309 

116 
886 

28 277 

2 
1 1 

1 

262 
128 
810 

65 877 

7 310 
11 832 
14 415 
4 690 

917 

39 164 

326 
501 

1 465 
429 
405 

8 625 
15 715 

33 614 

1 790 
18 087 

1 639 

88 596 

9 390 
23 667 
14 490 
4 297 

776 

52 620 

365 
540 

1 402 
3 438 
3 247 

7 419 
9 761 

27 843 

1 865 
12 113 
1 702 

69 695 

9 525 
15 221 
13 567 
4 441 

787 

43 541 

376 
584 

1 941 
3 733 
3 609 

7 170 
10 003 

29 908 

1 958 
9 748 
1 909 

70 939 

15 053 
20 551 
13 576 
4 860 

926 

54 966 

2 670 
2 977 

4 027 
4 636 

UdSSR insgesamt 

Europa 

Norden 
Nordwesten 

Baltikum 
Zentrum 
Wolga-V jatka-Gebiet 
Zentral-Schwarzerde- 

Gebiet 
Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 
Nordkaukasus 
Sudkaukasus 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 
Mittelasien 
West Sibirien 
Ostsibirien 
Ferner Osten 

Asien insgesamt 

86 030 

0,8 
2,2 

3.2 
3,6 
4.8 

7.8 
11,9 

29,2 

3,0 
11,1 
1.3 

80,9 

8,6 
4,6 
4,2 
1,1 
0,6 

19,1 

95 496 

0,7 
0,9 

3,7 
5,0 
5.2 

7.3 
11,1 

29,4 

2,9 
9.4 
1.4 

77,0 

9,6 
4.3 
5.4 
3,0 
0,7 

23,0 

80 948 

0,6 
0,9 

2,6 
3.8 
3.9 

6.4 
9.5 

28,5 

2.6 
11,0 
2,0 

71 ,8 

10,0 
6,7 
7.4 
3.4 
0,7 

28,2 

82 487 

0,5 
0,7 

1.7 
2,6 
4,0 

5.8 
10,4 

27,7 

1.9 
9.8 
1.8 

66,9 

12,8 
8,4 
7,7 
3,6 
0,6 

33,1 

127 582 

0,2 
0,4 

1 ,1 
2,6 
2.3 

4,9 
8,1 

19,8 

1.4 
9.4 
1,3 

51,5 

11,0 
20,0 
13,0 
3,9 
0,6 

48,5 

105 041 

0,3 
0,5 

1 ,6 
3,3 
3.2 

6,8 
5.6 

26,9 

2.2 
10,6 
1.7 

62,7 

6,9 
11,3 
13,7 
4,5 
0,9 

37,3 

141 216 

0,2 
0,3 

1,1 
2,4 
2,4 

6,1 
11,1 

23.8 

1,3 
12.8 

1 ,3 
62,8 

6,6 
16,8 
10,3 
3,0 
0,5 

37,2 

113 236 

0,3 
0,5 

1 ,2 
3,0 
2,9 

6,6 
8,6 

24.6 

1,6 
10.7 
1,5 

61,5 

8,4 
13,5 
12,0 
3,9 
0,7 

38,5 

125 905 

0,3 
0,5 

1.5 
3,0 
2.9 

5.7 
7.9 

23,7 

1.6 
7.7 
1,5 

56,3 

12,0 
16,3 
10,8 
3,9 
0,7 

43,7 

164 000- 
180 000 

UdSSR insgasamt 100 100 100 100 100 100 100 

1) JD.- 2) Planzahlen. 
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LANDWIRTSCHAFT 

Ernte und Erzeugung landwirtschaftlicher Produkte nach Wirtschaftsräumen der UdSSR 

1 000 t 

Weizen ■ Mais (Korner) Zuckerrüben 
Wirtschaftsraum 

1940 1 553 1958 1959 1965,) 1940 1953 1958 1959 1965,) 1940 1953 1958 1959 1965i> 

Europa 

Norden 
Nordwesten 

Baltikum 

Zentrum 
Wolga-Vjatxa-Geoiet 
ZerVtral-Schwarzerde- 

Gebiet 
Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 
Nordkaukasus 
Sudkaukasus 

75 
öS 

444 

558 
593 

1 467 
4 341 

8 715 

1 91 
4 699 

559 

79 
143 

401 

429 
477 

1 460 
3 512 

12 578 

243 
5 362 

321 

38 
75 

222 

633 
528 

2 411 
7 875 

14 441 

148 
10 123 

777 

51 
104 

356 

731 
572 

2 550 
4 103 

14 9ö1 

133 
5 922 

953 

b4 
6 

3 b50 

1 
932 
735 

69 
3 

2 392 

682 
374 

1 077 
389 

10 235 

4 082 
533 

5 

3 
1 

395 
204 

8 252 

139 
1 476 

605 

506 

95 

2 503 
105 

13 168 

309 
89 

598 

44 
6 

3 086 
291 

17 125 

91 
438 
200 

579 

294 
75 

10 755 
1 070 

34 831 

253 
3 100 

222 

763 

359 
56 

9 097 
557 

28 386 

305 
2 043 

245 

97Ö- 
1 110 

38 150- 
42 400 
800-900 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 

Mittelasien 

Westsioinen 
O^tsiDinen 
Ferner Osten 

21 710 

3 

0 5 40 

1 d 

25 525 

5 c 46 

4 t>4ü 

3 808 
1 S1 9 

2 38 

*7 271 

5 543 

N o 54 

11 255 
i 686 

379 

30 396 

8 706 

1 0 bo0 

* 954 
2 5*J4 

481 

5 ‘-33 

7 c 

3 520 

1 

1 64 

11 

16 716 

72 

702 

2 

28 

11 280 

183 

516 

7 

34 

16 775 

3 

1 013 

183 

41 

21 879 

52 

1 129 

72 
4 

37 

51 179 

216 

2 455 

441 
12 
88 

40 c11 

402 

2 100 

539 
19 
70 

3 906- 
4 300 

Asien insgesamt i: - 5c 15 7*1 39 297 33 7:5 82 177 404 740 1 240 1 294 3 212 3 >30 

UdSSR insgesamt^ -,i 746 41 2 7b *76 5 b r 69 ' j1 5 11 5 697 16 720 12 020 U 015 23 173 54 392 43 942 
76 7500"- 
84 000 

iiirt ?cn_ii"raum 
hr ol , e Leinfaser Sonnenblumenkerne 

■„0 ■ ■. 1 <-:< 1 m4D 1 ‘■-'53 ] M ;Ö i-P ,0t5u 1 940 1953 1958 1959 1965i) 

Europa 

Norden 
Norawesten 
baltikum 
Zentrum 
’Wolga-Vjatka-Gebiei 
Zentral-Sch/arzerie- 

GuDlet 
Aulga 
Lxiaine 
Weißrußland 
Nu rd-CUUKääUS 
.. . ikaukasus 

- 

; . ? 

- 

- 

• ,ö 

I 

; 

1 5 
40 
55 

’u2 
47 

1 4 
7 6 

6 
1 s 
13 
40 

u 

. 1 

1h 

-!b 
125 

1 6 
*3 
20 

111 
47 

' 

11J, > 

394 
21 6 

1 106 

7'..J 
1 ^ 

275 
^12 

1 160 

3o8 
1 9 

447 
436 

2 130 

1 412 
1 0 

238 
303 

1 541 

743 
Id 

insgnsciTt 

i i 

■J i al 

Mittelasien 

West**! einen 
G^t^ioirien 
Ferner Cs rer 

1 V 

- 747 - 

541 

1 1 

_ 477 

40 

21 

? 474 

00 

43 

48 

4 ,41 

1 

2u 

' >-43 

'4 

rö 

20 

Asien m^gesa" t . 1 , hr . .. i' * 4 7 17 • 1 2_ • ! 3 95 149 182 1 72 

JdSSR insgesamt“' - 7 1 
‘ 1 

_i_ 

4 t .1 
1 u— 

... 1 . 

_ 

19 loi t'ö ! ’t m 

_i_i_1_ 
580 2 636 / i.30 4 626 3 019 9 500b) 

.*. 1 rtacL i L ..uili 
r. r t -1 in Gemüse “lel3) 

* 94. ' 9 ■* ' 1 ’ '9 * i’-Z 1 ’“53 1-58 1 +59 1985,) 1 940 1953 1 u5ö 1959 ■965,} 

LUl j_[a 

Norden 
NorawesTCn 
Baltiku.7, 
Zentrum 
A'olga-V,!.j< k -leoiet 
Zemrpl-öi h/arzeric- 

Gebiet 
Äo. ga 
Ukraine 
’',ci,jiußland 
Nordxauxacus 
^ itJicauK.iPus 

- - ; = 

J 
:><>A 

9 822 

1 - i'l 

4 j: 

•- '• 619 

'1 
^ -j40 
u * c 9 

10 71^ 
. 822 

1 1 4 

S 'i 1 J 
Q 

r ' 1 7 

* 

’ ’ 1 . 1 

1 ' r X 
y 1 

'oc. 
1 17 
. > 6 

' 1 0 
*1 5 
41 y 

i 4?u 
= 77 

1 5o1 
646 

7 5*. 
*■ "‘O 
bt 4 
V " 

; 1 

699 
I ~>2fi 

:>4 2 

7‘<4 
rHG 

i 503 
1 «Uö 

4b7 

1 22 
^25 
705 

i 4^-0 
b?d 

o77 
i62 

4 218 
C720 

1 074 
50b 

15C 
282 
4^15 
-4 *> 
539 

6 86 
70 0 

4 507 
61 2 

1 410 
455 

1 80 
3?4 
r-40 

1 -4 
7-9 

1 1 4b 
1 21 r 
4 402 

5?i 
1 871 

1 30 
4bb 
.133 

1 06 3 
9*0 

1 7:1 

143 
5 32 
935 

1 - ir, 

1 Ob 5 

7 r'1 
2 ^ j\ 

. t* ' 
r C 1 

Asien 

Ural 
Mitteln1 .er. 
WestSibirien 
Ostcibiri e.\ 
deiner Cot er. 

. ; « , 1 

- T7 
•J ~ c 

72 ,JH 

• r n, 

1 ■ 7 

1 i 

0 b06 
1 774 
t- 71 j J 
7 1 73 

71 2 

' - 757 1 21 1 »- '-67 

5J2 j 6*4 512 
604 ! 5^9 | 817 
■>12 4 o7 1 751 
1 J3 260 ] 222 
1n5 27o 300 

1 * x 1 7 

1 103 
1 104 

b53 
460 
237 

Q 7-7 

ul ' 
566 

1 3C 

1 2 7" 1 

1 1v- 

7 7 / 
4 C 

176 

1 7 4 -7 

1 /• j2 

1 t > 
• 1 ? 
7'0C 

1 f 88 
1 1 71 
1 7t' d 

Asien insgesamt 7 ?1 3 r< 1 ‘ 01 1 51- 1 7;; 0 1 2 172 2 202 3 557 2 *r27 7 5x7 5 143 5 

j UdSSR insgesamt 7~ 874 
- - 

dfc 527 86 561 147 000 13 713 11 389 

_1 - - - 

14 865 1 4 774 *2 214 1t ? 23 04 .j x5 219 7 • 

Fußnoten siehe r.a> nate beite. 
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LANDWIRTSCHAFT 

noch: Ernte und Erzeugung landwirtschaftlicher Produkte nach Wirtschaftsräumen der UdSSR 

1 000 t 

Wirtschaftsraum 
Fleisch^ Milch Wolle 

1940 1953 1958 1959 1965, 1940 1953 1958 1959 1965i) 1940 1953 1958 1959 19651} 

Europa 

Norden 

Nordwesten 

Baltikum 

Zentrum 

Wolga-Vjatka-Gebiet 

Zentral-Schwärzerde- 
Gebiet 

Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 

Nordkaukasua 

Sudkaukasus 

59 

111 

329 

299 

141 

250 

245 

1 178 

275 

374 

139 

58 

127 

250 

456 

198 

426 

423 

1 506 

240 

521 

149 

70 

164 

379 

524 

280 

510 

475 

2 115 

406 

556 

181 

75 

181 

426 

627 

329 

613 

588 

2 363 

433 

728 

208 

580 

4 056 

825 

320 

688 

1 084 

3 702 

3 195 

1 349 

2 187 

1 950 

7 296 

2 005 

1 693 

803 

645 

1 111 

2 460 

3 522 

1 765 

2 558 

2 444 

8 008 

1 861 

1 920 

752 -*
 
ui
 
ro
 

-►
 
oi
 
4»
 

r
o
v
j
i
v
j
j
—
‘
 

—
» 

-4
* 

-O
 

V
Jl
 

U
l 

IV
) 

U
l 

O
l 

-
J
 

m
 

U
l 

vO
 

O
l 

A
 

O
l 

-»
 

CO
 

CD
 

C
E 

o
 

0
3

 
iß
 

O
l 

O
l 

U
l 

O
l 

O
l 

-*
 

O
 

-
J
 

U
l 

O
l 1 064 

1 762 

3 837 

5 445 

2 762 

4 245 

3 834 

15 460 

2 859 

3 688 

1 200 

5 550- 
6 090 

27 760- 
28 960 
5 213- 
5 413 

2 322 

1,1 

1.9 

4.7 

7,5 

4.9 

8.7 

15,1 

15,6 

3,3 

26,0 

9,2 

0,7 

1.4 

2,8 

7.4 

6,3 

9.5 

18.7 

21,5 

2,2 

41,3 

12.8 

0,7 

1,9 

3,2 

9,1 

7.4 

12,2 

24,7 

29.2 

2.4 

55,5 

15.2 

0,8 

1,9 

3.2 

9.7 

7.8 

13,0 

29,5 

32,4 

2.3 

63.8 

16.9 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 

Mittelasien 

Westsibirien 

Ostsibirien 

Ferner Osten 

3 400 

310 

401 

387 

163 

34 

4 354 

371 

503 

323 

199 

72 

5 660 

543 

707 

473 

243 

74 

6 571 

599 

847 

528 

283 

90 

1 649 

25 952 

2 241 

2 002 

2 439 

793 

213 

27 046 

2 762 

2 282 

2 887 

1 075 

423 

43 854 

4 389 

3 730 

4 270 

1 747 

684 

46 156 

4 686 

3 899 

4 421 

1 839 

741 

6 399- 
6 519 

98,0 

13,0 

30,3 

14,0 

5,7 

0,1 

124,6 

12.3 

74,2 

13.4 

9,9 

0,5 

161,5 

16,3 

112,0 

15,9 

15,6 

0,5 

181 ,3 

17,4 

120,6 

17,7 

17,9 

0,6 

200,3 

Asien insgesamt 1 295 1 468 2 040 2 347 7 688 9 429 14 820 15 586 63,1 110,3 160,3 174,2 

2) UdSSR insgesamt ' 4 695 5 822 7 700 8 919 16 000 33 640 36 475 58 674 61 742 
100 000- 
105 000 

161,1 234,9 321 ,8 355,5 548 

1) Planzahlen.- 2) Z.T. weichen die Summen der Quellen geringfügig von den Additionen ab.- 3) Mill. St.- 4) Schlachtgewicht 
einschl. Speck. 
a) Nur berieselte Zonen.- b) Olsaaten insgesamt. 

Lieferungen landwirtschaftlicher Erzeugnisse an den Staat nach Wirtschaftsraumen der UdSSR 

1 000 t 

Wirtschaftsraum 
Getreide^ ^ Zuckerrüben Sonnenblumenke rne 

1940 1953 1958 1959 19652) 1940 1953 1958 1959 19652) 1940 1953 1958 1959 19652) 

Europa 

Norden 

Nordwesten 

Baltikum 

Zentrum 

Wolga-Vjatka-Gebiet 

Zentral-Schwärzerde- 
Gebiet 

Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 

Nordkaukasus 

Sudkaukasus 

131 

135 

1 270 

1 236 

2 809 

5 729 

9 724 

436 

4 468 

205 

66 

81 

215 

490 

1 009 

1 430 

3 748 

9 428 

329 

3 448 

278 

11 

16 

26 

543 

669 

2 787 

7 799 

9 355 

166 

7 211 

195 

17 

8 

30 

538 

781 

2 408 

4 212 

7 695 

185 

3 819 

158 

436 

93 

2 350 

76 

12 788 

305 

87 

557 

43 

6 

2 974 

278 

17 016 

87 

436 

198 

537 

270 

69 

9 690 

966 

33 323 

215 

2 636 

220 

735 

318 

41 

7 312 

504 

27 110 

267 

1 872 

241 

0,2 

196 

133 

572 

537 

5 

0,3 

196,4 

132 

783 

607 

7,3 

0,1 

291 

333 

937 

941 

6,3 

158 

218 

879 

499 

8,1 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 

Mittelasien 

WestSibirien 

Ostsibirien 

Ferner Osten 

26 143 

4 317 

1 843 

2 622 

1 223 

298 

20 522 

4 380 

2 865 

2 160 

1 074 

106 

28 778 

3 217 

15 411 

7 744 

1 588 

126 

19 851 

6 483 

11 657 

6 520 

1 934 

192 

16 135 

3 

1 002 

177 

40 

21 595 

48 

1 048 

70 

4 

37 

47 926 

194 

2 411 

395 

10 

87 

38 400 

335 

2 049 

498 

18 

69 

1 443 

31 

12 

13 

1 

726 

38 

17 

15 

0,4 

2 508,4 

72 

27 

8 

0,1 

1 762,1 

56 

33 

10 

Asien insgesamt 10 303 10 585 28 086 26 786 1 222 1 207 3 097 2 969 57 70,4 107,1 99 

UdSSR insgesamt^ 36 446 31 107 56 864-j 46 637 
1 

17 357 22 891 51 023 41 369 81 000 1 500 796 2 615 861 

Fußnoten siehe nächste Seite. 
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LANDWIRTSCHAFT 

noch: Lieferungen landwirtschaftlicher Erzeugnisse an den Staat nach Wirtschaftsräumen der UdSSR 

1 000 t 

Wirtschaftsraum 

Leinfasern 

1940 1953 1958 1959 1965 2} 

Kartoffeln 

1940 1953 1958 1959 1965 2) 

Gemüse 

1940 1953 

Europa 

Norden 

Nordwesten 

Baltikum 

Zentrum 

Wolga-Vjatka-Gebiet 

Zentral-Schwarzerde- 
Gebiet 

Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 

Nordkaukasus 

Südkaukasus 

11,6 

34,3 

34.3 

82.3 

33,0 

0,9 

10,4 

21,6 

5,8 

14,0 

9,3 

38.7 

13.7 

0,2 

27,9 

19,2 

15,6 

33,7 

22,5 

114,1 

43.4 

1 ,9 

60.4 

82,3 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 

Mittelasien 

Westsibirien 

Ostsibirien 

Ferner Osten 

228,4 

8,0 

7.4 

1.4 

128,8 

5,7 

10,2 

0,8 

373,9 

11,0 

6,2 

1 »0 

Asien insgesamt 16,8 16,7 18,2 

15.2 

31.6 

18.2 

104,2 

39,9 

1,8 

50,3 

55.6 

316,8 

8,7 

6,1 

1.1 

111 

476 

2 148 

467 

780 

319 

1 833 

1 296 

108 

56 

45 

111 

283 

987 

504 

608 

394 

1 130 

698 

49 

32 

35 

170 

196 

1 531 

614 

1 018 

431 

1 697 

593 

53 

37 

74 

228 

274 

1 306 

646 

435 

381 

1 239 

606 

48 

28 

15,9 

7 594 

377 

80 

199 

101 

106 

4 841 

184 

42 

213 

99 

43 

6 375 

138 

103 

204 

94 

135 

5 265 

628 

164 

477 

215 

77 

9 

90 

344 

78 

184 

153 

1 376 

68 

295 

57 

13 

107 

50 

353 

72 

101 

136 

994 

53 

187 

66 

863 581 674 1 561 

2 654 

87 

120 

19 

32 

45 

2 132 

104 

136 

32 

35 

44 

303 351 

UdSSR insgesamt 3) 245,2 145,5 392,1 332,8 530 8 457 5 422 7 049 6 826 11 700 2 970 2 483 

noch: Gemüse 

Wirtschaftsraum 
1958 1959 1965 

2) 

Fleh und Geflügel^ 

1940 1953 1958 1959 1965 
2) 

Milch und Milcherzeugnisse 
5) 

1940 1953 1958 1959 1965 
2) 

Europa 

Norden 

Nordwesten 

Baltikum 

Zentrum 

Wolga-Vjatka-Gebiet 

Zentral-Schwarzerde- 
Gebiet 

Wolga 

Ukraine 

Weißrußland 

Nordkaukasus 

Sudkaukasus 

7 

119 

53 

530 

75 

158 

262 

1 723 

71 

488 

150 

25 

196 

70 

553 

123 

129 

262 

1 551 

93 

418 

169 

Europa insgesamt 

Asien 

Ural 

Mittelasien 

Westsibirien 

Ostsibirien 

Ferner Osten 

3 636 

70 

268 

35 

42 

128 

3 589 

222 

383 

113 

90 

103 

29 

43 

122 

60 

112 

145 

528 

141 

213 

57 

29 

78 

100 

208 

88 

253 

279 

842 

112 

415 

106 

52 

128 

238 

369 

183 

383 

382 

1 381 

231 

538 

120 

68 

170 

336 

568 

292 

516 

545 

1 658 

278 

739 

136 

1 450 

149 

245 

241 

76 

4 

2 510 

203 

477 

246 

122 

22 

4 005 

388 

612 

410 

204 

42 

5 306 

492 

923 

508 

267 

63 

256 

240 

548 

772 

229 

274 

352 

1 008 

230 

404 

84 

219 

309 

868 

928 

357 

552 

669 

2 421 

380 

680 

163 

346 

601 

1 686 

1 942 

714 

1 436 

1 414 

5 848 

818 

1 533 

297 

419 

714 

1 943 

2 139 

868 

1 493 

1 637 

6 534 

997 

1 706 

317 

Asien insgesamt 543 911 715 1 070 1 656 2 253 

4 397 

580 

344 

918 

199 

15 

7 546 

784 

687 

1 166 

324 

83 

16 635 

1 507 

1 219 

1 955 

602 

177 

18 767 

1 769 

1 342 

2 147 

715 

217 

2 056 3 044 5 460 6 190 

UdSSR insgesamt 3) 4 179 4 500 2 165 3 604 5 661 7 559 11 050 6 453 10 646 22 095 24 957 40 610 

1) Einschi. Huisenfrächte.- 2) Planzahlen.- 3) Z.T. weichen die Summen der Quellen geringfügig von den Additionen 
ab.- 4) Lebendgewicht.- 5) Auf Milch umgerechnet. 
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LANDWIRTSCHAFT 

Ernteerträge wichtiger landwirtechaftlicher Erzeugnisse 

dz J e ha 

Jahr 
Getreide 

Zucker- 
rüben 

Rohbaum- 
wolle 

Lein¬ 
faser 

Sonnen¬ 
blumen¬ 
kerne 

Kartoffeln Gemüse 
insgesamt Wei 

'.Vinter- 
zen 
Sommer- 

Mais^ ^ 

1913?] 
1913^ 
1928 
1937 
1940 
1950 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

8,2 
8,1 
7,9 
9.3 
8,6 
7,9 
7,8 
7,7 
8,5 
10,0 
8.4 
11,3 
10,5 

10,0 
9,9 
7,8 
11.5 
10,1 
9,1 

11.1 
9,3 
13.5 
11 ,6 
14,7 
16.2 
15,2 

7,3 
7.3 
8,0 
8.3 
6,6 
7.6 
7,0 
8.3 
5.3 
10,7 
6,1 
9.7 

. 9,4 

9,4 
8,8 
7,2 
10,1 
13.9 
13,8 
10,6 
8,7 
18.9 
15.2 
14.2 
23.3 
15.4 

168 
168 
132 
181 
146 
159 
148 
124 
176 
162 
188 
218 
159 

10,8 
10,8 
8,1 

12.1 
10,8 
15.3 
20,5 
19.1 
17.7 
21 ,0 
20.1 
20.4 
21.7 

3.2 
3.3 
2.4 
1,7 
1.7 
1,3 
1.3 
2,0 
2,6 
2.7 
2,6 
2,7 
2.3 

7,6 
7.6 
5,4 
5.4 
7.4 
5,0 
6.7 
4.7 
8,9 
8.7 
8,1 
11,8 
7.7 

76 
76 
82 
86 
99 
104 
87 
86 
79 
104 
90 
91 
91 

84 
91 
132 
112 
91 
72 
87 
82 
95 
91 

101 
101 
100 

1) Auf Vollreifen Kbrnerertrag umgerechnet. - 2) Heutiger Gebietestand. - 3) Gebietsetand bis 17. September 1939. 

Anbaufläche nach Hauptgebieten der Neulandgewinnung 

Mill. ha 

Jahr 

Anbaufläche N eulandg ewinnung 

insgesamt Kazachische 
SSH 

RSFSR 

insgesamt Wolga Ural Westsibirien Ostsibirien 

1913 
1940 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1913 
1940 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

118,2 
150,4 
157.2 
166,1 
185,8 
194.7 
193.7 
195,6 
196.3 

33,0 
40.3 
48.3 
49.3 
60.5 
62,0 
69,1 
66.6 
63,0 

Anbaugebiete aller landwirtschaftlichen Kulturen 

25.6 
41.5 
48,0 
54.7 
71 ,6 
79.5 
79.7 
80.7 
80,0 

12.4 
17.7 
20.8 
24,0 
34,7 
41 ,9 
44.4 
43.5 
41.5 

4,2 
6,8 
9,7 
11.5 
20.6 
27,9 
28,0 
28,7 
28,0 

2.5 
3.4 
4.6 
5.4 

12,1 
18,3 
19,4 
19,3 
18,0 

21,4 
34.7 
38,3 
43,2 
51,0 
51 ,6 
51.7 
52,0 
52,0 

Weiz enanbauflache 

9,9 
14,3 
16,2 
18,6 
22,6 
23,6 
25,0 
24,2 
23,5 

7,0 
8,3 
8,3 
9,0 

10,2 
10.3 
10.4 
10,3 
10,0 

3,6 
3.2 
3.4 
3,6 
3,8 
4.2 
4.1 
4.2 
3,8 

7,5 
11,7 
12.9 
13.9 
16.5 
16.6 
16,0 
16,0 
16,0 

3.3 
4.4 
5,2 
5,7 
7,1 
7.4 
7,6 
7,1 
6 ,B 

5,1 
10.7 
12.4 
15,0 
18.4 
18,2 
18.5 
18.8 
18,8 

2,6 
5,1 
5,8 
7.3 
9.3 
9,3 
10,4 
10,1 
10,0 

1,8 
4,0 
4.7 
5,3 
5.9 
6,5 
6.8 
6.9 
7,2 

0,4 
1 ,6 
1,8 
2,0 
2,4 
2.7 
2,9 
2.8 
2,9 

Getreideernte und -lieferungen an den Staat nach Hauptgebieten der Neulandgewinnung 

1 000 t 

Jahr Insgesamt 

Neuland 

zusammen 
Kazachische 

SSR 

RSFSR 

insgesamt Wolga Ural Westsibirien Ostsibirien 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

82 487 
85 568 
106 773 
127 582 
105 041 
141 216 
125 905 

31 107 
34 601 
36 902 
54 107 
35 41 1 
56 864 
46 637 

26 894 
37 237 
27 726 
63 263 
38 145 
58 385 
54 571 

10 795 
17 771 
11 200 
36 715 
16 967 
32 842 
27 73B 

5 439 
7 658 
4 754 

23 823 
10 575 
21 991 
19 085 

Getreideernte 

21 455 
29 579 
22 972 
39 440 
27 570 
36 394 
35 486 

130 
643 
168 
901 
557 
546 
861 

Getreidelieferungen an den Staat 

2 391 
4 007 
1 715 

16 142 
4 782 

15 064 
11 473 

8 404 
13 764 
9 485 

20 573 
12 185 
17 778 
16 265 

285 
104 
857 
521 
741 
443 
781 

9 064 
8 229 
5 764 

12 980 
5 784 
8 190 
13 407 

904 
934 
876 
613 
309 
072 
097 

6 321 
14 911 
7 418 

16 600 
14 415 
14 490 
13 576 

160 
196 
750 
243 
981 
744 
520 

940 
796 
622 
959 
814 
168 
642 

1 055 
530 
002 
196 
154 

1 519 
1 867 
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Weinbau und Weinerzeugung nach Unionsrepubliken 

Unionsrepublik 

Trauben 

1940 1947 1953 1956 

1 000 ha 

RSFSR 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
UzbekiBche SSR 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR_ 

UdSSR insgesamt 

Unionsrepublik 

425 

32 
78 

21 
2,8 

59 
21 

98 

1.6 
6,6 

16 
4,5 

340 

41 
79 

29 
4 

62 
23 

106 

2 
ö 

18 
6 

378 

60 
125 

32 
5 

70 
28 

•158 

2 
9 

20 
6 

495 

1940 1950 1953 1955 1956 

1 000 hl 

RSFSR 
Ukrainische SSR 
Weißrussische SSR 
Uzbekische SSR 
Kazachische SSR 
Georgische SSR 
Azerbajdzanische SSR 
Litauische SSR 
Moldauische SSR 
Lettische SSR 
Kirgizische SSR 
Tadzikische SSR 
Armenische SSR 
Turkmenische SSR 
Estnische SSR_ 

UdSSR insgesamt 

781,9 
505,3 

0,9 
192,8 

8,0 
167,5 
90,6 

126,7 

7,8 
27,3 
23,9 
36,8 

1 969,5 

666,8 
324,7 

0,5 
137.1 
17,3 

292.3 
110.3 

4,4 
655.2 

9,7 
15.5 
45.2 
77.2 
25.5 
5,0 

2 504,5 

1 199,6 
721 ,0 

7,1 
184.5 
45.4 

377.6 
127,2 

8,6 
1 183,1 

20,1 
24,0 
66.4 

100,9 
39,0 
10,8 

4 115,3 

1 546,5 
863,8 

37.9 
210,6 
99.7 

371 ,7 
150,1 
13,4 

1 089,4 
40.1 
22.7 
63.2 

165,3 
49.3 
13.9 

4 737,6 

1 634,0 
989,9 
35.6 

193,1 
112.7 
362,3 
178.7 
16,2 

1 213,6 
41,9 
38.6 
67,1 

155,0 
36.5 
15.5 

5 090,7 

1957 

80 
1 68 

35 

72 
33 

163 

10 
21 

597 

1958 

120 
268 

33 
8 

75 
37 

1 90 

3 
12 
25 

7 

778 

1959 

151 
379 

35 

79 
46 

203 

12 
27 

932 

1957 | 1958 | 1959 

1 711,3 1 
1 110,9 1 

37.2 
258.4 
143,2 
401.5 
157,0 
20,8 

1 301,8 1 
44.3 
49.4 
72.3 

151,0 
48.4 
16,3_ 

5 523,8 6 

832.1 
363,7 
40,8 

264.9 
163.4 
436.4 
142.9 
20,6 

552,0 
32,7 
51,2 
82,0 

130.2 
53,4 
16,1 

182,4 6 700 

Erzeugung von Schafwolle nach der Qualität 

Jahr 
Insgesamt Fein- Halbfein- I Halbgrob- | Grob¬ 

wolle 

1 000 t vH 

1932 
1940 
1953 
1956 
1957 
1958 

161 ,1 
234.9 
261 ,1 
288.9 
320,1 

100 
100 
100 
100 
100 
100 

6 
12 
14 
22 
27 
29 

5 
16 
18 
19 
19 

30 
26 
29 
26 
24 

89 
53 
44 
31 
28 
28 

Erzeugung von pflanzlichen ölen 

Ins¬ 
gesamt 

Sormen- 
blumen- 

Hanf- 
Baum- 
woll- Senf- 

öl 

Rizinus- So ja- Erdnuß- Tung- Son- 
stige 
öii 

1937 
1940 
1950 
1953 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1937 
1 940 
1950 
1953 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1 000 t 

538.6 
797.9 
818.9 
160,0 
168.3 
525,5 
685.4 
464.7 
885.5 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

245.4 
392,3 
427,9 
535.5 
518,8 
936,0 

1 016,3 
860,0 

45.6 
49.2 
52.3 
46.2 
44.4 
61.3 
60.3 
58.7 

49.7 
69,9 
30,0 

26,6 
40,6 
88,0 
77.8 

9.2 
8.7 
3.7 

2.3 
2.7 
5.2 
5.3 

32,8 

2,8 

3.2 
1.3 
3.3 

2,9 
2.4 
4,6 
6,2 

0,6 
0,2 
0,4 

0,2 
0,2 
0,3 
0,4 

185.4 
243.1 
228,0 
367.4 
397.1 
343,8 
396.5 
359.6 

34.4 
30.5 
27,8 
31 ,7 
34,0 
22.5 
23.6 
24.6 

2,9 
5,8 
4,3 
6,7 
6,7 

12,0 
13,5 
10,2 

0,5 
0,7 
0,5 
0,6 
0,6 
0,8 
0,8 
0,7 

21.3 
42,6 
11,5 
23,8 
20,1 
13.3 
4,0 
6,4 

4,0 
5.3 
1.4 
2,1 
1,7 
0,9 
0,2 
0,4 

2,1 
7,2 

72.6 
73.2 
80,9 
79,0 
77.6 
84.3 

0,4 
0,9 
8.9 
6,3 
6.9 
5,2 
4,6 
5,8 

10,5 
66,3 
66.7 
47,1 
35.8 
17.9 

1,3 
5,7 
5,7 
3.1 
2.1 
1,2 

0,7 
0,5 
0,9 
0,8 
0,1 
0,2 

0,1 
0,0 
0,1 
0,0 
0,0 
0,0 

28,6 
35.7 
30.1 
53.8 
47,6 
50,5 
49,0 
42.1 

5.3 
4.5 
3.6 
4.6 
4,1 
3.3 
2,9 
2,9 
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Industrie und Bauwirtschaft 

Eisen- und Manganerzgewinnung, roh 

1 000 t - effektiv 

Jahr Eisenerz Manganerz Jahr Eisenerz Manganerz 

1913 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

1939 

1940 

9 214 

6 133 

7 997 

10 663 

10 591 

12 086 

14 455 

21 509 

26 845 

27 834 

27 770 

26 585 

26 921 

29 866 

1 245 

702 

1 409 

1 385 

884 

832 

1 021 

1 821 

2 385 

3 000 

2 752 

2 273 

2 252 

2 557 

1945 

1946 

1947 

1948 

1949 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

15 864 

19 327 

23 340 

27 985 

32 570 

39 651 

44 926 

52 583 

59 650 

64 346 

71 862 

78 079 

84 339 

88 816 

94 390 

1 470 

1 730 

2 039 

2 261 

2 896 

3 377 

4 118 

4 403 

4 641 

4 589 

4 743 

4 938 

5 148 

5 366 

5 516 

Erdölgewinnung nach Art der Förderung 

Jahr 
Insgesamt Pumpen Kompressoren Eruptive 

Förderung Sonstige 

1 000 t vH 

1913 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

10 281 

11 625 

21 414 

28 501 

31 121 

37 879 

52 777 

70 793 

83 806 

99 346 

113 216 

129 557 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

33.6 

22,2 

33,9 

38.4 

44.7 

40.5 

34,0 

29.6 

26.5 

25.6 

24,2 

18,6 

51,3 

37,9 

37,2 

21,1 

12,0 

6.5 

5,0 

3,9 

3,4 

2.6 

4,4 

40.3 

24.3 

27.3 

23.3 

32.5 

46,0 

58.3 

64.5 

69,0 

70.4 

72,7 

7.5 

2,2 

0,9 

1.1 

1,7 

1.5 

1.2 

0,9 

0,6 

0,6 

0,5 

Gasgewinnung nach Unionsrepubliken und Wirtschaftsräumen der RSFSR 

Mill. cbm 

Unionsrepublik 1928 1940 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

RSFSR 
darunter: 
Norden 
Wolga 
Nordkaukasus 
Ural 
Ferner Osten 

Ukrainische SSR 

Uzbekische SSR 

Kazachische SSR 

Azerbajdzanische SSR 

Kirgisische SSR 

Tadzikische SSR 

Turkmenische SSR 

UdSSR insgesamt 

RSFSR 

Ukrainische SSR 

Lettische SSR 

Estnische SSR 

UdSSR insgesamt 

127 

127 

1 

176 

210 

195 
15 

495 

1 

4 

2 498 

2 

9 

2 867 

1 076 
887 
322 
497 
85 

1 537 

52 

7 

1 233 

0 

65 

Erdgas 

3 078 

2 333 

80 

18 

1 280 

81 

4 291 

1 076 
1 627 

595 
800 
193 

2 928 

103 

25 

1 494 

141 

304 3 219 5 761 6 868 8 981 

Gas aus Kohle und Ölschiefer 

5 656 

1 128 
2 216 
1 133 
950 
229 

3 994 

112 

33 

2 102 

170 

12 067 

8 779 

1 130 
3 050 
3 183 
1 172 

244 

6 057 

113 

39 

3 402 

0 

193 

18 583 

13 743 

139 
164 
851 
318 
271 

501 

126 

42 

446 

2 

224 

28 085 

18 367 

11 699 

202 

36 

4 844 

7 

232 

35 386 

26,8 167,0 

0,03 

4,7a) 

0,9a) 

226,0 

7,8 

12,8 

173,0 

764,8 

8,6 

15,8 

353,1 

961,0 

9,6 

16,7 

387,9 

1 180,1 

10,5 

17,0 

405,3 

1 210,0 

11,2 

17,3 

408,0 

1 362,8 

12,2 

17,3 

415,2 

1 401,9 

12,2 

17,2 

413,5 

26,8 172,6 419,6 1 142,3 1 375,2 1 612,9 1 646,5 1 807,5 1 844,8 

331 3 392 6 181 8 010 10 356 13 680 20 230 29 893 37 231 Gas insgesamt 

a) Nach der Eingliederung in die UdSSR. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Roheisen- und Rohetahlgewinnung nach Arten 

1 000 t 

Jahr 

Roheisen Rohstahl 

ins¬ 
gesamt 

SM Guß¬ 
eisen 

Spiegel¬ 
eisen 

Ferro- 
mangan 

Ferro- 
silizium 

Ferro- 
phosphor 

ins- 
ge samt 

SM 
Bessemer 

und 
02-Stahl 

Elektro Thomas Tiegel 

1913 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

4 216a) 

3 282 

6 161 

14 487 

14 902 

19 175 

33 310 

35 754 

37 040 

39 600 

42 972 

2 651 

2 516 

4 128 

11 366 

11 792 

15 066 

26 979 

28 913 

29 870 

32 326 

34 994 

596 

705 

1 851 

2 766 

2 606 

3 477 

5 392 

5 823 

6 090 

6 234 

6 815 

49 

25 

99 

110 

151 

83 

83 

71 

92 

61 

71 

26 

36 

52 

159 

190 

251 

432 

470 

516 

562 

568 

8 

31 

83 

161 

292 

415 

467 

466 

407 

513 

0,7 

0,6 

6 

9 

10 

6 

.0 

11 

4 251 

5 927 

17 730 

18 317 

27 329 

45 271 

48 698 

51 176 

54 920 

59 951 

3 763 

5 036 

15 463 

15 538 

24 581 

39 850 

42 910 

44 928 

47 585 

51 119 

474 

611 

1 143 

1 383 

1 036 

2 009 

2 031 

2 179 

2 857 

3 685 

11 

101 

849 

1 079 

1 712 

3 412 

3 757 

4 069 

4 478 

5 147 

173 

271 

317 

3 

6 

4 

a) Dann 886 000 t Roheisen, nicht näher bestimmt. 

Roheisengewinnung nach Leistung und Urbße der Hutten 

Jahr Insgesamt 
Jahresleistung in 1 000 t 

bis 100 o
 
o
 

i V
»
 
o
 

o
 

300,1 - 500 500,1 - 700 700,1 - 1 000 über 1000 

Eisenhütten 

Anzahl 

1913 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1936 

1957 

1958 

1959 

1913 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1913 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

87 

40 

49 

35 

38 

36 

36 

39 

39 

36 

34 

34 

4 216 

3 282 

6 161 

14 487 

14 902 

19 175 

27 415 

33 310 

35 754 

37 040 

39 600 

42 972 

100 

100 
100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

74 

31 

33 

9 

14 

8 

6 

7 

6 

4 

2 

2 

1 207 

816 

964 

410 

522 

237 

208 

303 

166 

92 

65 

68 

28,6 

24,9 

15,6 

2,8 

3,5 

1 ,2 

0,7 

0,9 

0,5 

0,2 

0,2 

0,2 

10 

6 

8 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

9 

8 

8 

Roheisengewinnung 

1 000 t 

1 182 827 

270 

401 

512 

1 741 

1 525 

1 826 

2 034 

2 116 

1 853 

1 623 

1 592 

43.3 

38.7 

22.7 

10.4 

11 ,7 

8,0 

6.7 

6,1 

5,9 

5,0 

4,1 

3.7 

1 196 

1 969 

1 843 

vH 

261 

387 

074 

568 

095 

039 

407 

053 

28,1 

36.4 

32,0 

12,7 

8.5 

12.4 

7.6 

7.7 

5.8 

5,5 

6,1 

4.8 

1 827 

1 878 

676 

1 959 

1 179 

1 877 

2 423 

2 442 

1 992 

2 599 

29,7 

13,0 

4.5 

10,2 

4,3 

5.7 

6.8 

6.6 

5,0 

6,0 

4 

4 

7 

11 

12 

12 

12 

14 

15 

3 358 

5 005 

1 529 

1 682 

777 

1 526 

1 883 

811 

23,2 

33,6 

8,0 

6,1 

2.3 

4.3 

5,1 

2,0 

5 486 

5 697 

11 538 

20 446 

25 751 

27 428 

28 731 

32 702 

36 660 

37,9 

38.2 

60.2 

74.6 

77.3 

76.7 

77.6 

82.6 

85.3 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Holzindustrie nach wichtigen Erzeugnissen 

Jahr 
Schnittholz Sperrholz Fertighäuser 

Einzelteile 
für 

Fertighäuser 
Streichhölzer Ski 

Mill. cbm 1 000 cbm 1 000 qm Wohnfläche Mill.Schachteln 1 000 Paar 

1940 

1945 

1950 

1951 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

34,8 

14.7 

49.5 

56,0 

66,4 

75.6 

76.6 

81.6 

93.8 

104,0 

732 

192 

657 

767 

946 

1 049 

1 121 

1 156 ' 

1 228 

1 297 

4C 

2" 

2 633 

2 662 

3 849 

4 422 

4 592 

5 148 

5 703 

6 026 

8 

0 

392 

1 197 

1 934 

1 610 

2 061 

2 477 

3 835 

5 312 

10,0 

2,0 

10.2 

10.8 

8,9 

13.3 

13.5 

13.6 

12.9 

13,5 

1 407 

366 

1 286 

1 728 

2 232 

2 539 

3 212 

Erzeugung von Kalk und Gips 

1 000 t 

Jahr Baukalk Technologischer 
Kalk Gips 

1928 

1937 

1940 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

526 

3 750 

3 006 

4 154 

4 660 

4 923 

5 314 

5 810 

6 205 

6 388 

7 208 

8 388 

1 072 

1 464 

2 297 

2 391 

2 720 

3 096 

3 406 

3 684 

4 067 

4 260 

5 140 

235 

1 212 

892 

1 721 

1 958 

2 211 

2 390 

2 539 

2 870 

3 000 

3 504 

4 005 

Erzeugung von Dachpappe und Dachziegeln 

Jahr 

Dachpappe 
Dachziegel 

insgesamt Pappe und 
Lederpappe 

Isolierpappe Ruberold Isolier- 
ruberoid Pergamyn 

1 000 qm Mill. St 

1913 

1928 

1932 

1937 
1940 

1945 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

8 775 

19 240 

66 045 

161 365 

127 148 

71 232 

285 542 

316 854 

360 008 

405 419 

445 909 

503 677 

535 959 

580 959 

648 131 

690 201 

8 175 

18 300 

56 565 

101 445 

69 360 

38 730 

131 107 

137 519 

159 054 

178 093 

197 233 

22, 388 

230 741 

240 157 

264 479 

272 979 

11 148 

1 5 232 

17 535 

22 446 

27 595 

24 342 

23 389 

22 908 

24 762 

18 221 

600 

780 

7 940 

38 900 

33 848 

8 224 

51 206 

59 704 

65 794 

68 156 

77 455 

86 384 

93 224 

107 897 

106 659 

127 611 

19 875 

23 960 

27 067 

33 710 

33 457 

47 116 

53 817 

64 670 

81 490 

100 975 

160 

1 540 

21 020 

23 940 

24 278 

72 20b 

80 439 

90 558 

103 014 

110 169 

124 447 

134 788 

145 327 

170 741 

170 415 

30,4 

59,0 

142.1 

174.1 

29,6 

222.5 

268.1 

319.1 

376.6 

428,8 

472.1 

498,4 

557.2 

671,0 

761 ,4 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Erzeugung der Eisenwaizwerke nach Arten 

1 000 t 

Jahr Ins¬ 
gesamt 

Guß¬ 
eiserne 
Rohre 

Guß¬ 
eiserne 
Schmiede¬ 
stücke 

Werk- 
stücke 

zur 
Weiter¬ 
verar¬ 
beitung 

Fertiges Walzgut 

ins¬ 
gesamt 

Sorten¬ 
stahl 

Stahl¬ 
blech 

Eisen¬ 
bahn¬ 

schienen 
auch für 
Schmal¬ 
spur 

Walz¬ 
draht 

Balken 
und 

U-Stahl 

Rohren- 
vormate- 

rial 

Achs- und 
Schmiede¬ 
werk¬ 
stücke 

Rad¬ 
reifen 
und 

Naben 

Räder 
gewalzt 

1940 

1950 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

13 113 

20 888 
35 339 

37 833a) 

40 211 

43 117 

47 039 

364 

624 

9H 

913 

968 

999 

1 104 

290 

278 

443 

488 

566 
593 

629 

1 079 

2 071 

3 586 

4 070 

4 728 

5 228 

5 692 

11 380 

17 915 

30 396 

32 362 

33 949 

36 297 

39 614 

5 309 

7 365 

12 289 

12 980 
13 744 

14 385 

15 615 

2 640 

4 766 

8 976 
9 895 

10 371 

11 343 

12 334 

1 360 

1 751 

2 882 
2 408 

2 247 

2 400 

2 458 

680 

1 043 

2 196 

2 317 

2 687 

2 934 

3 184 

531 

1 368 

1 575 

2 101 
2 082 
2 249 

2 596 

367 

941 

1 701 

1 827 

2 003 
2 184 

2 534 

220 

309 

333 

311 

322 

342 

360 

182 

215 

204 

195 

148 

124 

162 

91 

157 

240 

330 

345 

336 

371 

a) Addition ergibt 37 793. 

Erzeugung von verschiedenen Ausrüstungen für die Schwerindustrie 

Jahr 

Hüttenau. 
ins¬ 

gesamt 

ärüstungen 
für 

Walzwerke 

Kohlen- 
abbau- 

maschinen 

Schramm¬ 
maschinen 

Gesteins- 
verlade- 
maschmen 

Elektrische 
Gruben¬ 

lokomotiven 

Aus¬ 
rüstungen 
für die 

Erdölindu¬ 
strie 

Tief¬ 
brunnen¬ 
pumpen 

Turbo¬ 
bohrer 

Ausrustungen 
für die 

chemische Industrie 

1 000 t Stuck 1 000 t 1 000 st Stück 1 000 t Mill.Srbl 

1932 

1937 

1940 

1950 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

6,9 

18,4 

23,7 

111,2 

172.1 

177.2 

167.2 

176,1 

200,5 

3,7 

11 ,2 

10,2 

66,1 

108,5 

111.3 

96,1 

86,9 

102.3 

22 

344 

731 

793 

910 

1 123 

1 106 

298 

572 

1 256 

900 

405 

463 

875 

973 

741 

194 

986 

1 965 

2 304 

2 255 

2 561 

2 787 

87 

301 

511 

2 305 

1 816 

2 147 

2 744 

3 421 

3 729 

1,9 

5,3 

15.5 

47,9 

48.8 

49,3 

60,1 

70.9 

76.5 

20.9 

31.9 

65.7 

79.7 

79.9 

86,2 

88,0 

95,3 

90 

978 

2 589 

2 772 

3 489 

4 213 

4 898 

42,9 

111,2 

114,0 837 

1 003 

1 121 

1 757 

Ausrüstung des Kohlenbergbaus mit ausgewahlten Maschinen* 

Stück 

Art 1940 1950 1955 1956 1957 1958 1959 

Kohlenabbaumaschinen 

Schwere Schrämmaschinen 

Vertikalbohrmaschinen 

GeBteinauflademaschinen 

Kratzforderer 

Förderbänder 

Elektrische Lokomotiven 

24 

3 421 

36 

2 920 

1 841 

688 

4 815 

502 

1 424 

18 996 

6 725 

7 253 

2 145 

3 583 

709 

3 862 

28 650 

9 437 

11 312 

2 614 

3 577 

810 

4 610 

53 635 

10 419 

12 317 

3 006 

4 155 

903 

5 234 

38 115 

11 325 

13 626 

3 713 

4 400 

1 071 

5 632 

42 462 

12 365 

14 993 

4 003 

4 063 

1 217 

5 663 

43 640 

13 157 

15 769 

* JE. 

Erzeugung von Kugel- und Rollenlagern 

Mill. St 

Jahr Kugel- und Rollenlager 

1931 

1932 

1937 

1940 

1950 

1951 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

0,5 

2,0 

40,1 

44,8 

93,3 

121,1 

141.2 

162,5 

183.2 

218,0 

263.7 

296.2 

325,1 

350.7 
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INDUSTRIE UND BAOTIRTSCHAFT 

Erzeugung von Metallbearbeitungsmaschinen der spanabhebenden Formung nach Arten 

Stück 

Art 1928 1932 1937 1940 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Drehbänke 

Revolverbanke 

830 7 145 

512 

15 202 

1 806 

11 523 

2 088 

24 140 

1 402 

27 348 

2 010 
29 507 

2 378 

31 292 

2 825 

30 073 

2 619 

33 385 

2 859 

34 105 

2 986 

36 795 

3 474 

Automatische und halbauto¬ 
matische Drehbänke 

Frasbanke 

Verzahnmaschinen 

Bohrwerke 

Planhobelmaschinen 

Querhobelmaechinen 

Stoßmaschinen 

Ziehbänke 

Poliermaschinen 

Schleifmaschinen 

Vertikal-Bohrmaschinen 

Radial-Bohrmaschinen 

53 

146 

35 

35 

3 

15 

546 

1 068 

67 

233 

833 

46 

894 

3 243 

397 

131 

303 

3 172 

250 

254 

221 

6 838 

44 

1 839 

2 045 

12 235 

585 

2 039 

3 701 

543 

124 

173 

2 048 

158 

68 

2 094 

4 268 

15 251 

610 

863 

3 857 

1 658 

227 

218 

2 561 

104 

179 

3 574 

1 575 

9 889 

870 

1 237 

5 022 

1 799 

493 

326 

3 493 

419 

224 

3 369 

1 635 

19 014 

1 677 

1 152 

6 404 

1 689 

606 

380 

3 721 

540 

273 

3 432 

1 543 

22 098 

1 725 

1 524 

7 339 

1 973 

643 

453 

3 559 

505 

307 

3 959 

1 864 

24 921 

2 000 

1 798 

8 596 

2 390 

678 

429 

3 504 

661 

332 

5 225 

2 507 

23 688 

2 311 

2 752 

11 466 

2 753 

770 

460 

3 391 

643 

480 

5 940 

3 156 

30 673 

2 828 

3 280 

13 295 

2 427 

864 

480 

3 430 

677 

515 

6 709 

3 249 

30 367 

3 010 

3 512 

14 378 

3 001 

1 052 

328 

2 896 

497 

587 

7 062 

3 831 

31 693 

3 518 

Spezialmaschinen und 
Aggregate 

Sonstige (Polier-, Schleif¬ 
maschinen, Bolzengewinde- 
und Schraubenmutter¬ 
schneidemaschinen u.a.) 

Insgesamt 

315 

1 978 

2 503 

19 720 

962 

5 365 

48 473 

6 688 

7 061 

58 437 

8 623 

10 857 

70 597 

8 233 

15 460 

91 759 

9 533 

17 381 

102 362 

16 685 

17 238 

117 087 

22 044 

17 193 

124 048 

14 924 

14 526 

131 006 

17 412 

15 484 

138 290 

19 338 

15 117 

147 079 

darunter: 
Präzisionsmaschinen 

Groß-, Schwer- und 
Unikalmaschinen 23 

17 

212 

2 744 

1 537 

4 468 

2 338 

5 161 

2 849 

5 860 

3 540 

7 492 

3 733 

7 685 

3 943 

7 959 

3 577 

7 958 

3 997 

Erzeugung von Traktoren* nach Arten 

Stuck 

Jahr 

Traktoren Raupen- ( Rad- 

Schlepper insgesamt 
Acker- 
Schlepper 

1928 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1 272 

48 925 

50 976 

31 649 

108 830 

111 298 

163 437 

183 549 

203 837 

219 704 

213 510 

17 805 

5 119 

23 902 

26 473 

74 792 

90 494 

103 549 

113 588 

117 103 

157 

488 

15 568 

26 530 

85 078 

87 825 

100 491 

109 253 

118 333 

118 251 

103 842 

1 115 

48 437 

35 40B 

5 119 

23 752 

23 473 

62 946 

74 296 

85 504 

101 453 

109 668 

*0hne Obst- und Gemüsetraktoren. 

Erzeugung von "sanitär-technischen" Ausrüstungen 

Jahr 
heiz- 
kessel 

Heiz¬ 
körper 

Kanalisat: 
ai 

Gußeisen 
sowie 

Zubehör 

onsrohre 
18 

Steinzeug 

Rippen¬ 
rohre 

Emaillierte 
Wannen 

Bade¬ 
öfen 

1 000 qm Lflill. qm1^ 1 000 t Mill. qm 1 000 St 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

349 

626 

915 

1 057 

1 237 

1 316 

1 416 

4,8 

6.7 

7.8 

8.5 

9.5 

11,2 

13,4 

79,9 

148.3 

132,9 

150,5 

170.4 

196,1 

227,0 

27,9 

127.8 

214,0 

238,2 

273.8 

292,7 

317,4 

0,8 

1,1 

1,3 

1,7 

1,9 

2,2 

2,5 

82 

179 

321 

375 

428 

516 

608 

54 

79 

198 

247 

331 

393 

5,6 

1) Heizfläche. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Erzeugung von Lacken und Farben nach Arten 

1 OOO t 

Erzeugnis 1940 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Zinkweiß, trocken 

Emails und Gruhdierfarben 

Bleiglatte und Mennige 

Nitrolacke und Verdünner 

Ollacke und Sikkative 

Oliirnisse, auch künst¬ 
liche ohne Glyptale 

21,6 

37.6 

11,9 

H,2 

44.7 

111,9 

35,7 

48,9 

10,2 

34.3 

73.4 

119,3 

50,8 

70,1 

14,8 

53,6 

91,3 

152,3 

65.1 

104,8 

19.2 

78,7 

114,1 

164,0 

72,1 

117.3 

20,5 

83,3 

110,0 

191.3 

81,4 

133,3 

21,0 

100,7 

118,2 

232,5 

94,6 

143,7 

21,5 

127,9 

138,6 

225,1 

106,5 

148,2 

21,4 

138,9 

147,8 

289,0 

Papierherstellung nach Arten 

1 000 t 

Erzeugnis 1940 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Zeitungsdruckpapier 

Vervj elfältigungspapier 

Buchdruckpapier 

Offsetdruckpapier 

Tiefdruckpapier 

Steindruckpapier 

Plakat- und Billetpapier 

Schreibpapier 

Ausstattungspapier und Karton 

Kartografisches Papier 

Kabelpapier 

Kondensatorenpapier (in Rollen) 

Gewachstes Papier 

Lochkartenpapier 

Zigarettenpapier (in Rollen) 

Mundstuckpapier 

Fotopapier 

Spulenpapier 

Einschlag- und Verpackungspapier 

Wellpappe 

Sackpapier 

Sonstiges 

| 197,1 

| 103,1 

3,0 

4,9 

116.4 

22,2 

7.2 

3,6 

0,2 

2,0 

3,6 

3,8 

26,8 

2,1 

8.3 

150,1 

32,1 

125.5 

236,9 

133.8 

10.3 

5.3 

5,5 

12.4 

139,7 

27,1 

8.4 

7.8 

0,5 

3.3 

3.5 

2.9 

34.6 

2.4 

18.7 

262.9 

13,0 

83,6 

180,4 

300.3 

168,8 

17,6 

8,6 

5.2 

17,4 

210.4 

34,1 

9.6 

9.3 

1 ,5 

6,5 

5,8 

4.3 

38,7 

3.7 

19.6 

359,1 

13.7 

120,3 

257.5 

375,4 

222.3 

24,4 

11,1 

5.1 

16,6 

172,1 

33,8 

10.7 

11 ,8 

2,5 

8.1 

7.2 

5,0 

42.8 

5.3 

22,2 

404.8 

14,6 

142.8 

323.4 

360,2 

41.1 

245.1 

36.2 

14,5 

5.6 

18,2 

184,5 

37,0 

11,0 

12,3 

2.6 

9,7 

7.1 

5,3 

44,1 

5.1 

22,7 

368.3 

45,9 

166.1 

350.4 

376.8 

42.7 

252,5 

49.7 

18.5 

6,6 

22.3 

198,0 

37.4 

11,9 

16,2 

3,0 

10.4 

9,0 

6,0 

48.6 

6,3 

24.5 

356.9 

61,3 

183,4 

384,0 

388,9 

40.3 

262,5 

55.4 

21,1 

7,7 

22,6 

216,4 

36,9 

12,1 

17.2 

3,3 

10.4 

8,6 

6,9 

48,1 

6,6 

26,0 

361.3 

67.3 

212.4 

404,0 

400.5 

42.9 

278.5 

60.4 

19.4 

8.4 

22,1 

208,4 

38.9 

13,1 

19.7 

3.5 

10.3 

10,6 

8,9 

48.4 

7,2 

23.8 

378,2 

78,3 

217.6 

426,9 

Papier insgesamt 812,0 1 193,0 1 612,0 1 862,0 1 993,0 2 126,0 2 236,0 2 326,0 

Produktion ausgewählter Erzeugnisse der Textilindustrie 

Jahr 
Rohseide Baun 

garn 
WOll- 

zwirn 
Woll- | Leinen¬ 

garn 

t 1 0001 Mill.Rollen1^ 1 0001 

1913 

192a 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

380 

397 

837 

1 624 

1 816 

1 855 

2 083 

2 172 

2 142 

2 259 

2 199 

2 268 

271 

324 

355 

533 

650 

663 

899 

1 038 

977 

1 016 

1 063 

1 124 

417 

473 

699 

892 

1 212 

1 013 

1 558 

1 929 

1 950 

1 948 

1 862 

1 917 

46.5 

49.5 

71,0 

76.6 

82.6 

101,6 

137,2 

167.5 

179.5 

187,9 

201.4 

212.4 

53,3 

61 ,6 

54.5 

97.5 

109,0 

99,0 

95.6 

105,4 

137,0 

147.2 

169.3 

188,8 

1) In 200 m-Wicklungen. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHART 

Erzeugung von Baumwollgewebe nach Arten 

Erzeugnis 

1940 1950 1955 1958 1959 1940 1950 1955 1958 1959 

Hill, m vH 

Kat tun 

Nessel 

Wäschestoff 

Sat ln 

Stoff für Oberbekleidung 

Mischgewebe mit Kunstseide 

Futterstoff 

Buntstoffe 

Möbel-Dekorationsstoffe 

Gerauhtes Gewebe 

Ungebleichtes Gewebe 

Stoff für Tücher, Taschentücher usw. 

Handtuchstoff 

Bettuchstoff 

Technisches Gewebe 

Mull 

Sonstige Gewebe 

427 

157 

516 

389 

1 025 

10 

96 

32 

84 

9 

257 

78 

54 

26 

248 

390 

156 

463 

180 

557 

330 

1 116 

11 

111 

12 

94 

7 

129 

49 

50 

19 

300 

357 

114 

795 

171 

823 

573 

1 348 

45 

162 

39 

203 

33 

183 

103 

140 

33 

494 

645 

115 

801 

184 

845 

475 

1 292 

47 

177 

43 

159 

41 

157 

68 

80 

34 

549 

727 

111 

863 

204 

851 

492 

1 385 

178 

43 

169 

42 

177 

69 

86 

35 

578 

815 

161a) 

10.8 

4,0 

13,0 

9.8 

25.9 

0,3 

2.4 

0,8 

2,1 

0,2 

6.5 

2,0 

1,4 

0,7 

6,3 

9.9 

3.9 

11,9 

4.6 

14,3 

8,5 

28,6 

0,3 

2,8 

0,3 

2,4 

0,2 

3.3 

1.3 

1,3 

0,5 

7.7 

9,1 

2,9 

13,5 

2.9 

13.9 

9.7 

22,8 

0,8 

2.7 

0,7 

3.4 

0,6 

3,1 

1.7 

2.4 

0,6 

8.4 

10.9 

1.9 

13,8 

3.2 

14.6 

8.2 

22,3 

0,8 

3.1 

0,7 

2,7 

0,7 

2,7 

1.2 

1.4 

0,6 

9.5 

12.6 

1,9 

14,0 

3.3 

13,9 

8,0 

22,5 

2,9 

0,7 

2,7 

0,7 

2,9 

1,1 

1.4 

0,6 

9.4 

13,3 

2,6a) 

Insgesamt 3 954 3 899 5 905 5 790 6 148 100 100 100 100 100 

a) Einschi. Mischgewebe mit Kunstseide. 

Erzeugung von Wollgewebe nach Arten 

Erzeugnis 

1950 1955 1958 1959 1950 1955 1958 1959 

Mill. m vH 

Kammgarngewebe 

Feintuche 

Grobtuche 

57,4 

57.4 

40.4 

92,6 

105,6 

54,1 

118,6 

125,6 

58,8 

130,2 

144,9 

52,5 

37,0 

36,9 

26,1 

36.7 

41.8 

21,5 

39,1 

41,5 

19,4 

39,8 

44,2 

16,0 

Insgesamt 

darunter Oberbekleidungsstoff: 

Anzugstoff 

reinwollener 

Mantelstoff 

reinwollener 

Kleiderstoff 

reinwollener 

155,2 

60,3 

2,2 

27,7 

5,3 

20,6 

0,8 

252,3 

91,0 

5,8 

50,2 

13.4 

35.4 

1,5 

303,0 

112,7 

7,7 

72,6 

19,9 

39,8 

2,1 

327,6 

121,1 

7,3 

75,9 

19,0 

44,5 

2,2 

100 

38.8 

1.4 

17.9 

3.4 

13,3 

0,5 

100 

36,1 

2.3 

19,9 

5.3 

14,0 

0,6 

100 

37,2 

2.5 

24,0 

6.6 

13,1 

0,7 

100 

37,0 

2,2 

23,2 

5,8 

13,6 

0,7 

Erzeugung von Seidengewebe nach Arten 

Erzeugnis 

1950 1955 1958 1959 1950 1955 1958 1959 

Mill. m vH 

Naturseide 

Kunstseide 

Stapelseide 

29.7 

81,2 

18.8 

52,2 

159,9 

313,7 

49,6 

245,3 

549,7 

55,7 

271,4 

473,8 

22,9 

62,6 

14,5 

9,9 

30,4 

59,7 

5,9 

29,0 

65,1 

7,0 

33,9 

59,1 

Insgesamt 129,7 525,8 844,6 800,9 100 100 100 100 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Herstellung von Leinengewebe 

Erzeugnis 
1950 1955 1958 1959 1950 1955 1958 1959 

Mill. m vH 

Kleider- Wäschegewebe 

Jaquard, breit 

Jaquard, schmal 

Anzug-, Kleiderstoff 

Leinwand und glatte Handtücher 

Ungebleicht, fein 

Ungebleicht, grob 

ßuntgewebe 

Vteiß, breit 

Weiß, schmal 

Halbweiß 

Technische Gewebe 

darunter: 

Segeltuch 

Plane 

Packleinen 

102.9 

4.2 

5,9 

2.5 

16,5 

16.9 

16,1 

4.3 

9,7 

25.3 

1.5 

71.4 

20.9 

44.5 

107.9 

83.4 

6,9 

12,3 

4,1 

14,9 

14.7 

7,7 

5,5 

5,5 

11.5 

0,3 

99.8 

52,7 

39.9 

122,3 

148.5 

21 ,8 

13,6 

11,6 

22,4 

22,1 

H,2 

6,2 

13,0 

20.9 

2,7 

158,7 

74,6 

73.9 

173.6 

159.5 

23,2 

15.5 

10,0 

23,0 

30,7 

14.1 

6,5 

13.5 

20.1 

2,9 

172.5 

85.6 

76,5 

194.5 

36,5 

1,5 

2,1 

0,9 

5,9 

6,0 

5,7 

1,5 

3.4 

9,0 

0,5 

25,3 

7.4 

15,8 

38,2 

27,3 

2.3 

4,0 

1.3 

4,9 

4.8 

2,5 

1.8 

1,8 

3,8 

0,1 

32,7 

17,2 

13,1 

40,0 

30,9 

4.5 

2,8 

2,4 

4,7 

4.6 

3,0 

1.3 

2.7 

4.3 

0,6 

33,0 

15.5 

15,4 

36,1 

30.3 

4,4 

2.9 

1.9 

4,4 

5,8 

2.7 

1,2 
2,6 

3.8 

0,6 

32,8 

16.3 

14,5 

36,9 

Leinengewebe insgesamt 282,2 305,5 480,8 526,5 100 100 100 100 

Erzeugung von Textilprodukten aus Kunst- und synthetischer Faser 

Jahr 

Kunst- 
seid^ngewote 

Anzugstoffe 
aus 

Stapelfaser 
Strumpfwaren 

Oberbekleidung 
und 

Leibwäsche 

Mill. m Mill. Paar Mill. St 

1940 

1956 

1957 

1958 

39 

697 

54 

7 95 

26 

50 

56 

21 

152 

163 

173 

7 

51 

78 

98 

Erzeugung von Ledertekleidung und Rauchwaren 

Jahr 

Lederbekleidung 
(ohne Schuhe) 

Rauchwaren 

Mill. qm 1 000 t 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

49,25 

41,20 

56,00 

56,76 

61,47 

68,69 

73,71 

70.2 

60.2 

80.7 

84.8 

91,1 

102,4 

113,9 

Erzeugung von Möbeln nach Hauptarten 

1 OOO St 

Jahr Tische 
Stuhle u. 
Sessel 

Büfetts u. 
Anrichten 

Schränke Sofas, Couchee 
u.ä. 

Metallbetten 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

2 226 

2 198 

2 781 

3 265 

4 400 

3 771 

4 451 

5 411 

10 267 

12 395 

14 543 

16 143 

15 805 

18 362 

22 300 

^6 000 

148 

54 

158 

287 

’34 

463 

470 

7CG 

638 

834 

1 698 

2 259 

2 43C 

2 583 

2 932 

5 617 

628 

446 

915 

1 381 

1 392 

1 525 

1 951 

2 493 

6 157 

4 357 

9 128 

11 268 

10 499 

11 238 

12 309 

13 251 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Erzeugung von Elektrogeräten für den Haushalt 

1 000 St 

Erzeugnis 1940 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 196 51j 

Haushaitstaubsauger 

Haushaitkühlsehränke 

Haushaitwaschmaschinen 
und Zubehör 

Tee- und Kaffeemaschinen 

Elektrische Kochplatten 

Elektrische Bügeleisen 

3,5 

75,6 

726,0 

420,0 

6,1 

1,2 

0,3 

153,8 

1 689,0 

507,7 

45,5 

49,2 

3,5 

242,4 

3 001,0 

1 712,7 

130,9 

151,4 

87,0 

485,0 

4 584,0 

5 290,5 

174,7 

224,0 

195,4 

363,2 

4 192,0 

1 759,3 

261,7 

308,9 

377,4 

91,1 

3 473,0 

1 654,6 

245,2 

359.6 

538.7 

96,0 

4 309,0 

2 144,0 

367,5 

426,1 

724,0 

122,0 

5 163,0 

3 384,0 

1 450,0. 

2 570,0 

1) Planzahlen. 

Erzeugung von Musikinstrumenten 

1 000 St 

Jahr 
Flügel und 
Klaviere 

Streich- | Zupf¬ 

instrumente 

Zieh¬ 
harmonikas Akkordeons 

Blas¬ 
instrumente 

Grammofone 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

10,1 

11.9 

20.9 

33.5 

43,7 

55,3 

66.6 

75,6 

24.2 

27.2 

22,3 

23,0 

25,6 

26,0 

27,8 

29,6 

2 494,7a^ 

710,5 

746,1 

864,8 

942,4 

991,7 

1 052,0 

1 088,0 

207.2 

356.3 

602,9 

818.4 

860.3 

946.4 

1 054,0 

90 

4.1 

7.1 

11,1 

20,9 

28,0 

34,1 

,4 

22,4a^ 

28,8 

50,1 

61.5 

61.6 

66.7 

87.7 

95,4 

313.7 

366.8 

702.5 

847.5 

388.1 

191.1 

213.3 

251.3 

a) 1039. 

Erzeugung von ausgewählten Haushaltgeräten aus Metall 

Jahr 

Geschirre 

Fleischhack¬ 
maschinen 

Petroleum¬ 
kocher 

aus Gußeisen 

schwarz emailliert 

aus 

verzinkt 

isen 

emailliert 

aus Aluminium 

1 000 t 1 000 st 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

27.5 

14,2 

29,7 

50.6 

37,4 

13,1 

9,9 

11,0 

9.6 

2.7 

7,3 

13,5 

15.4 

18.5 

19,9 

20.5 

13,5 

48.7 

97.8 

153.9 

163,6 

133.9 

141.4 

146.4 

11,4 

20.3 

37.3 

59,0 

75.6 

87.6 

91,8 

100,1 

1,0 

38.6 

53.8 

91,2 

58.8 

35,1 

36.7 

37.8 

467 

1 393 

1 413 

1 165 

1 124 

1 335 

2 049 

2 986 

56 

1 365 

2 172 

4 922 

6 290 

6 399 

5 833 

4 145 

Industrielle Erzeugung von Fleisch 

Jahr 

Ins¬ 
gesamt 

Rind-^ ^ Schaf- 

fle 

Schweine- 

isch 

Geflügel- 
Sonstige 
Fleisch- 
arten u. 
Nebenpro¬ 
dukte 

Ins¬ 
gesamt 

Rind~1^ Schaf- 

fle 

Schweine- 

isch 

Geflügel- 
Sonstige 
Fleisch¬ 
arten u. 
Nebenpro¬ 
dukte 

1 000 t vH 

1932 

1937 

1940 

1950 

1953 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

596,5 

1 002,0 

1 501,2 

1 555,8 

2 212,4 

2 524,4 

2 670,8 

3 115,2 

3 372,0 

4 228,0 

389,3 

571,0 

834.8 

949.9 

1 198,0 

1 164,2 

1 202,3 

1 298,8 

1 495,4 

97,2 

86,8 

168.7 

157.4 

251,9 

336,0 

302.5 

257,1 

289.8 

40,5 

238,8 

350.1 

295.3 

484.3 

612,6 

760.2 

1 118,7 

1 150,5 

14.4 

31,7 

51,0 

34.5 

86,2 

113,7 

105.5 

113.6 

96,4 

55,1 

73,7 

96,6 

118,7 

192,0 

297.9 

300,3 

327,0 

339.9 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

65.3 

57,0 

55.6 

61,1 

54.1 

46.1 

45,0 

41.7 

44.3 

16.3 

8,7 

11,2 

10,1 

11.4 

13.3 

11.3 

8,3 

8,6 

6,8 

23.8 

23.3 

19,0 

21.9 

24.3 

28,5 

35.9 

34,1 

2.4 

3.2 

3.4 

2.2 

3,9 

4.5 

3.9 

3.6 

2.9 

9.2 

7.3 

6.5 

7.6 

8.7 

11,8 

11,3 

10,5 

10,1 

1) Einschi. Kalbfleisch. 
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INDUSTRIE UND BAUWIRTSCHAFT 

Wohnflache und Wohnbevölkerung von ausgewählten Großstädten 

Stadt 

Wohnfläche Wohnbevölkerung Wohnfläche je Einwohner 

1940o 1956,) 1959ij 1939g) 19563) 19594) 19 39 5) 1956 1959 

1 000 qm 1 000 qm 

Moskau (ohne Vororte) 

Leningrad (mit Vor¬ 
orten) 

Kiev (Kiew) 

Baku (mit Vororten) 

Gor'kij 

Charkov 

Taskent 

Novosibirsk 

Kujbisev 

Sverdlovsk 

Stalino 

Tbilisi (Tiflis) 

Celjabinsk 

Odessa 

Dnepropetrovsk 

Kazan' 

Perm' 

Riga 

Rostov (Don) 

Stalingrad 

Saratov 

Omsk 

Minsk 

Erevan 

Alma-Ata 

Tallin (Reval) 

Vil'njus (Wilna) 

Stalinabad 

Frunze 

Kismev 

Aschabad 

28 165 

25 700 

6 660 

5 830 

4 275 

6 564 

4 025 

2 440 

2 435 

2 881 

3 180 

4 609 

1 725 

5 450 

3 860 

2 640 

1 650 

4 265 

3 033 

2 647 

1 688 

1 804 

1 350 

1 320 

457 

568 

806 

35 400 

25 300 

7 700 

6 600 

5 900 

6 700 

4 700 

4 300 

4 600 

4 900 

4 500 

5 400 

3 800 

5 400 

4 400 

3 500 

3 400 

6 800 

4 400 

3 500 

3 500 

3 100 

2 600 

2 400 

1 900 

2 500 

1 900 

1 100 

1 100 

1 300 

950 

43 270 

27 780 

8 885 

7 135 

6 870 

7 445 

5 285 

5 420 

5 550 

5 935 

5 640 

5 680 

4 830 

5 680 

4 995 

4 015 

4 095 

7 275 

4 825 

4 455 

4 070 

4 185 

3 440 

2 985 

2 500 

2 725 

2 050 

1 277 

1 288 

1 495 

1 155 

4 183 

3 385 

847 

775 

644 

833 

550 

404 

390 

423 

466 

519 

273 

602 

527 

398 

306 

355 

510 

445 

372 

289 

237 

204 

222 

160 

215 

83 

93 

112 

127 

4 847a^ 

3 182a) 

991 

901 

876 

877 

778 

731 

760 

707 

625 

635 

612 

607 

576 

565 

538 

565 

552 

525 

518 

505 

412 

385 

330 

257 

200 

191 

190 

190 

142 

5 046 

3 321 

1 104 

971 

942 

934 

912 

886 

806 

779 

699 

695 

689 

667 

660 

647 

629 

605 

600 

592 

581 

581 

509 

509 

456 

282 

236 

224 

220 

216 

170 

6.7 

7,6 

7,9 

7.5 

6.6 

7.9 

7.3 

6,0 

6,2 

6.8 . 

6,8 

8.9 

6.3 

9.1 

7.3 

6,6 

5.4 

8.4 

6,8 

7.1 

5.8 

7.6 

6.6 

5.9 

5.5 

6.1 

6,3 

7,3 

8,0 

7.8 

7,3 

6,7 

7,6 

6,0 

5.9 

6,1 

6.9 

7.2 

8.5 

6.2 

8.9 

7.6 

6,2 

6,3 

12,0 

8,0 

6.7 

6.8 

6,1 

6,3 

6,2 

5,8 

9.7 

9,5 

5.8 

5.8 

6.8 

6,7 

8,6 

8.4 

8,0 

7,3 

7,3 

8,0 

5.8 

6,1 

6.9 

7,6 

8,1 

8,2 

7,0 

8.5 

7.6 

6,2 

6.5 

12,0 

8,0 

7.5 

7,0 

7,2 

6,8 

5.9 

5.5 

9.7 

8.7 

5.7 

5.9 

6.9 

6.8 

1) JA.- 2) Zahlungsergebnis 17. Januar 1939*- 3) Schätzung Anfang 1956.- 4) Zahlungsergebnis 15. Januar 1959•— 
5) Mangels genauerer Angaben, Wohnbevölkerung vom 15. Januar 1939 auf Wohnfläche Anfang 1940 berechnet, 
a) April 1956. 

Binnenhandel 
Lieferung von Waren des Kultur- und Haushaltbedarfs zum Verkauf in Landgemeinden 

1 000 St 

Jahr Uhren Nah¬ 
maschinen 

Rundfunk¬ 
empfangs - 
gerate 

Fernseh¬ 
geräte 

Foto¬ 
apparate 

Fahrräder 
und 

Mopeds 

Motorräder 
und 

Motorroller 

1932 

1937 

1940 

1950 

1952 

1955 

1956 

1957 

1958 

1959 

1 950 

2 150 

1 250 

3 597 

4 645 

7 679 

8 371 

8 389 

8 446 

8 004 

80 

75 

230 

308 

750 

1 003 

1 163 

1 372 

1 343 

75 

45 

297 

395 

1 320 

1 305 

1 327 

1 449 

1 377 

0,3 

46 

54 

69 

74 

122 

2 

21 

22 

50 

89 

258 

31 1 

291 

345 

336 

247 

91 

280 

742 

1 597 

1 668 

1 747 

1 971 

1 749 

1,2 

37 

23 

108 

145 

166 

195 

228 



Außenhandel 

Ein- und Ausfuhr nach Ländern 

Hill. Srbl 

Erdteil 
Einfuhr Ausfuhr 

Ein- (-) bzw. 
Ausfuhr- (+) 

Überschuß 

Außenhandelsumsatz 
(Ein- und Ausfuhr) 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 

1956 1959 1958 1959 1958 1959 1958 1959 

Europa 

Albanien 

Belgien 

Bulgarien 

Bundesrepublik Deutschland 

Dänemark 

Finnland 

Frankreich 

Griechenland 

Großbritannien und 
Nordirland 

Island 

Italien 

Jugoslawien 

Niederlande 

Norwegen 

Österreich 

Polen 

Rumänien 

Schweden 

Sowjetische Besatzungszone 

Tschechoslowakei 

Türkei 

Ungarn 

Asien 

Afghanistan 

Birma 

China (Volksrepublik) 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Iran 

Japan 

Korea, Nord- 

Malaya 

Mongolische Volksrepublik 

Vereinigte Arabische 
Republik 

Syrien 

Vietnam, Nord- 

Afrika 

Vereinigte Arabische 
Republik 

Ägypten 

Südafrikanische Union 

Amerika 

Argentinien 

Kanada 

Kuba 

Vereinigte Staaten 

Übrige Länder 

56,2 

64.8 

812,2 

288.3 

57,0 

548.8 

322.3 

67,6 

291.5 

44,0 

141.1 

203.5 

70.8 

64,8 

253.8 

1 060,6 

934,0 

112.3 

3 263,7 

2 048,4 

46,0 

647.7 

50,4 

0,0 

3 525,0 

203.7 

46.3 

0,2 

105.7 

71 ,2 

188.2 

471.8 

188,7 

93.4 

39.7 

428.5 

46.8 

64,2 

101 ,0 

62,0 

19,0 

293.3 

59,0 

38,8 

I 043,2 

480.4 

52.9 

568.5 

402,0 

49,2 

363.4 

49.5 

211,1 

212,2 

52.4 

68.9 

326.9 

1 266,3 

997.9 

166.5 

3 557,9 

2 327,6 

19.1 

826,2 

62.4 

16.2 

4 401,1 

242.1 

44,0 

9,3 

74.9 

93.6 

206.4 

506,8 

198.1 

24.6 

62.6 

370.5 

25.4 

111.6 

60,3 

29,7 

71,1 

542,4 

177.2 

92.1 

802.3 

262.5 

56.2 

468.6 

348.4 

56,1 

582,2 

49.5 

154.2 

204.3 

227.9 

68.5 

88.6 

1 507,2 

1 005,6 

120,8 

3 199,0 

1 787,0 

37.7 

802,2 

92.5 

10,3 

2 536,0 

520,0 

108.7 

0,0 

109.9 

79.7 

232,2 

0,2 

259.4 

61 ,1 

32.6 

350.5 

1,0 

68.7 

9,4 

104,2 

515.7 

195.5 

109,0 

1 159,7 

357.1 

106.5 

578.1 

351,0 

63.9 

662.7 

47.9 

311.9 

185,0 

266.8 

70,8 

159.3 

1 945,5 

929.5 

177.4 

4 120,4 

2 412,0 

22,2 

1 039,3 

113.4 

6,1 

3 818,3 

272.1 

63.1 

93.2 

72,0 

133.4 

296.5 

3,6 

314.9 

60,6 

79.3 

352.1 

0,9 

67.2 

16.2 

0,0 

102,8 

626.1 

+ 121,0 

+ 27,3 

9,9 

- 25,8 

0,8 

80,2 

+ 26,1 

- 11,5 

+ 290,7 

+ 5,5 

+ 13,1 

+ 0,8 

+ 157,1 

+ 3,7 

- 165,2 

+ 446,6 

+ 71,6 

+ 8,5 

- 64,7 

- 261,4 

8,3 

+ 154,5 

+ 42,1 

+ 10,3 

- 989,0 

+ 316,3 

+ 62,4 

0,2 

+ 4,2 

+ 8,5 

+ 44,0 

- 471,6 

+ 70,7 

- 32,3 

7,1 

- 78,0 

45,8 

+ 4,5 

- 91,6 

62,0 

+ 85,2 

+ 222,4 

+ 136,5 

+ 70,2 

+ 116,5 

123,3 

+ 53,6 

+ 9,6 

51 ,0 

+ 14,7 

+ 299,3 

1,6 

+ 100,8 

27,2 

+ 214,4 

+ 1,9 

167,6 

+ 679,2 

68.4 

+ 10,9 

+ 562,5 

+ 84,4 

+ 3,1 

+ 213,1 

+ 51,0 

10,1 

- 582,8 

+ 30,0 

+ 19,1 

+ 83,9 

2,9 

+ 39,8 

+ 90,1 

- 503,2 

+ 116,8 

+ 36,0 

+ 16,7 

18.4 

24.5 

44,4 

44,1 

29,7 

+ 31,7 

+ 83,7 

233,4 

156,9 

1 614,5 

550,8 

113.2 

1 017,4 

670.7 

123.7 

873.7 

93,5 

295.3 

407.8 

298.7 

133.3 

342.4 

2 567,8 

1 939,6 

233.1 

6 462,7 

3 835,4 

83.7 

1 449,9 

142.9 

10.3 

6 061 ,0 

723.7 

155,0 

0,2 

215,6 

150.9 

420.4 

472,0 

448.1 

154.5 

72.3 

779,0 

47.8 

132.9 

110,4 

62,0 

123.2 

809,0 

254.5 

147.8 

2 202,9 

837.5 

159.4 

1 146,6 

753,0 

113.1 

1 026,1 

97.4 

523,0 

397.2 

319.2 

139.7 

486.2 

3 211,8 

1 927,4 

343.9 

7 678,3 

4 739,6 

41 ,3 

1 865,5 

175.8 

22.3 

8 219,4 

514.2 

107,1 

102.5 

146.9 

227,0 

502.9 

510,4 

513,0 

85,2 

141.9 

722.6 

26.3 

178,8 

76.5 

29,7 

173.9 

1 168,5 

Insgesamt 17 398,5 20 293,0 17 190,2 21 763,3 - 208,3 + 1 470,3 34 588,7 42 056,3 
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AUSSENHANDEL 

Ein- und Ausfuhr nach Ländern* 

vH 

T 
4 

Bezugs- bzw. 
Absatzgebiet 

Einfuhr Ausfuhr Außenhandelsumsatz 
(Ein- und Ausfuhr) 

1958 1959 1958 1959 1958 1959 

China (Volksrepublik) 
Sowjetische Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Polen 
Bulgarien 
Rumänien 
Ungarn 
Pinnland 
Großbritannien und Nordirland 
Bundesrepublik Deutschland 
Frankreich 
Vereinigte Arabische Republik 
Ägypten 

Italien 
Indien 
Mongolische Volksrepublik 
Malaya 
Korea, Nord- 
Österreich 
Jugoslawien 
Schweden 
Niederlande 
Übrige Länder 

20,2 
18.7 
11.7 
6,1 
4.7 
5.3 
3.7 
3.1 
1.7 
1.7 
1.8 

2.5 
0,8 
1.2 
1.3 
2,7 
1,1 
1.5 
1,2 
0,6 
0,4 
8,0 

21,7 
17.5 
11.5 
6,2 
5,2 
4,9 
4.1 
2,8 
1,8 
2.4 
2,0 

1,8 
1,0 
1.2 
1,0 
2.5 
1,0 
1.6 
1,0 
0,8 
0,3 
7,7 

14,8 
18,6 
10,4 
8,8 
4.7 
5.8 
4.7 
2.7 
3.4 
1.5 
2,0 

2,0 
0,9 
3,0 
1,5 
0,0 
1 ,4 
0,5 
1,2 
0,7 
1,3 

10,1 

17,6 

18,9 
11,1 
8,9 
5.3 
4.3 
4,8 
2.7 
3,0 
1.7 
1,6 

1,6 
1.4 
1.3 
1.4 
0,0 
1.4 
0,7 
0,9 
0,8 
1,2 
9.4 

17,5 
18,7 
11,1 
7.4 
4,7 
5,6 
4.2 
2.9 
2.5 
1.6 
1.9 

2.3 
0,8 
2,1 
1.3 
1.4 
1,2 
1 ,0 
1,2 
0,7 
0,9 
9,0 

19,6 

18.3 
11.3 
7.6 
5.2 
4.6 
4.4 
2.7 
2.4 
2,0 
1.8 

1,7 
1.2 
1,2 
1,2 
1 ,2 
1,2 
1,2 
1,0 
0,8 
0,8 
8,6 

Insgesamt 100 100 100 100 100 100 

* Die Länder sind nach dem Wert des Außenhandelsumsatzes im Jahre 1959 geordnet aufgeführt. 

Einfuhr wichtiger Waren 

Mill. Srbl 

Nummer 
des sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

Warengruppe 1958 1959 

100 
101 
110 
111 
125 
13 
14 
150 
151 

153 
17 

181 
190 
191 
192 

200 
201 
21 
22 
24 
26 

26000 
264 
266 
27 

270 

27000 
27003 
27004 
27005 
27012 
270171 
29 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
MetallSchneidemaschinen 
Schmiedepressen-Ausrüstungen 
Ausrüstungen für den Bau von Kraftmaschinen 
Elektrotechnische Ausrüstungen 
Walzwe rkaus rüstungen 
Hebe- und Transportausrüstungen 
Ausrüstungen für die Nahrungsmittelindustrie 
Ausrüstungen für die Chemische Industrie 
Ausrustungen für die Papier- und Zellulose- 

papier-Industrie 
Baumaschinen 
Geräte, Laboratoriums- und medizinische 
Ausrüstungen, Lager, Instrumente, Abbrasive 

Landmaschinen 
Rollendes Eisenbahnmaterial 
Kraftfahrzeuge und Garagenausrüstungen 
Schiffe, Schiffs- und Hafenau9rüstungen 

Steinkohle 
Koks 
Erdöl, roh 
Erdölerzeugnisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Eisenmetalle 
darunter: 
Roheisen 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 

NE-Metalle 
darunter: 
NE-Metalle und Legierungen 
darunter: 
Kupfer (einschl. Kupferdraht) 
Zink 
Zinn 
Blei 
Antimon 
Zinklegierungen 

Kabel und Leitungen 

17 398,5 

4 258,4 

172.7 
139.7 
233,0 
122,5 
144.8 
135.4 
437.9 
202.4 

84,0 
302.4 

183,7 
47,7 

613.3 
141.1 
954.3 

235.5 
72,7 
79,9 

460,7 
1 613,9 

733.6 

45.1 
504.2 
132.4 

532,4 

485.9 

18.1 
29,4 
34,0 

157.9 
5,9 
4,5 

253,3 

20 293,0 

5 407,7 

184.5 
143.9 
241.1 
127.3 
121.7 
144.3 
614.1 
461.3 

116.9 
378.7 

233.2 
43,2 

755.2 
205.9 

1 208,6 

275,6 
67.3 
80.3 
502,1 

1 324,2 
1 060,6 

39,1 
485.5 
493.3 

679,4 

625.8 

297,2 
38,9 
38,9 

167,1 

5,6 
283,8 
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* 

AUSSENHANDEL 

noch: Einfuhr wichtiger Waren 

Mill. Srbl 

Nummer 
des sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

Warengruppe 1958 1959 

30 
31 
33 
35 

40 

50 
51 
54 

700 
720 

80 

820036 
84000 
84001 
841 

90 

91 
97 

Chemische Erzeugnisse 
Lacke, Farbenlacke und Gerbstoffe 
Kinofotomaterialien 
Kautschuk, Gummi- und Gummiasbestwaren 

Baumaterialien 

Holzmatenaljen und Zellulosepapierwaren 
Textilrohstcife und Halbfertigwaren 
Rohtabak 

Getreide (iisschl. Reis) 
Olsaater „’url Fruchte für Industrie zwecke 

Fleisr ..nd Milcherzeugnisse, tierische 
Fetij, Eier 

Reis, iJ schält 
Zucker, raffiniert 
Zucker, roh 
Speise-Pflanzenfette 

Gewebe (außer techn.) aus Baumwolle, 
Wolle u.a. 

Kleidung und Wäsche ^ \ 
Waren des Kulturbedarfs ' 

210,8 
80,0 
56,4 

728.9 

159.4 

419,2 
1 237,1 

296.4 

199.9 
255.6 

459.1 
262.7 
84.8 
62,0 
93.9 

512.9 
885.8 
272.2 

222,9 
103.3 
69,3 

781 ,9 

151,6 

375.8 
1 319,0 

330.4 

63.6 
324,0 

306.8 
343.9 
68,9 
29.7 
97,1 

831 ,9 
1 502,5 

321.5 

1) Unter anderen Nähmaschinen, Kühlschränke, Fahrräder, Uhren, Foto-, Radio- und Fernsehapparate, Druckerzeugnisse. 

Ausfuhr wichtiger Waren 

Mill. Srbl 

Nummer 
des sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

Warengruppe 1958 1959 

128 
16 
18 

191 

200 
201 
21 
22 
24 
26000 
264 
266 
27 

30 
34 

35 

50 
51 
52 

700 

80 

840 

90 

97 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrüstungen für die Erdölindustrie 
Komplette Betriebsausrüstungen 
Traktoren und landwirtschaftliche 
Maschinen 

Kraftfahrzeuge und Garagen?usrüstungen 

Steinkohle 
Koks 
Erdöl, roh 
Erdölerzeugnisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Roheisen 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 
NE-Metalle 

Chemische Erzeugnisse 
Dünger und Präparate zur Schädlingsbe¬ 

kämpfung in der Landwirtschaft 
Kautschuk, Gummi- und Gummiasbestwaren 

Holzmat erialien 
Textilrohstoffe und -halbwaren 
Pelzwerk und Rohfelle (außer fertigen 

Pelzwaren) 

Getreide (ausschl. Reis) 

Fleisch- und Milcherzeugnisse, tierische 
Fette, Eier 

Zucker und Konditorwaren 

Gewebe (außer techn.) aus Baumwolle, 
Wolle u.a. 

Waren des Kulturbedarfs^ 

17 190,2 

3 179,1 

117,9 
1 359,5 

246,8 
594,6 

636.7 
242.3 
679.4 

1 040,3 
759.8 
283,0 

1 288,0 
197.1 
790.4 

200.3 

203,7 
144,0 

963.5 
1 175,0 

142.3 

1 435,3 

164.5 
131.2 

228,0 

244,0 

21 763,3 ■ 

4 672,6 

99,9 
2 276,5 

406,3 
631,5 

672.4 
244,0 
884.5 

1 383,8 
863.1 
331.1 

1 420,8 
207.3 
783.7 

221.4 

212.5 
171.2 

1 039,7 
1 231,9 

166.5 

1 948,8 

656,0 
107.7 

213.6 

246.2 

1) Unter anderem Nahmaschinen, Kühlschränke, Fahrräder, Uhren, Foto-, Radio- und Fernsehapparate, Druckerzeugnisse. 
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AUSSENHANDEL 

Einfuhr nach Waren- und Ländergruppen 

% 

Nummer 
des sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

Warengruppe 

Jahr 

Maschinen und Aus¬ 
rüstungen 

1958 4 
1959 5 

Ins¬ 
gesamt 

258,4 1 
407,7 4 

Sow jet¬ 
block¬ 
länder .j 

Entwick¬ 
lungs¬ 
länder^ 

Mill. Srbl 

774,0 - 2 
209,5 - 1 

Übrige 
Länder 

484.4 
198.4 

Ins¬ 
gesamt 

Sowjet- 
block- 
länder^ ^ 

vH 

100 41,7 
100 77,8 

Entwick¬ 
lungs¬ 
landes^ 

übrige 
Länder 

58,3 
22,2 

192 

20-22 

24 

26, 27 

darunter: 
Schiffe und 1958 

Schiffsausrü- 1959 
stungen 

954,3 
208,6 

665,8 
897,0 

Brennstoffe 1958 848,8 
1959 925,3 

722.7 
800.8 

Erze und Metall¬ 
konzentrate 

1958 1 613,9 
1959 1 324,2 

455,2 
442,8 a) 

Metalle und Metall- 1958 
erzeugnisse 1959 

1 266,0 
1 740,0 

469,0^ 
541,4°' 

10,9 
10,6 

288.5 
311.6 

126,1 
124,5 

1 147,8 
870,8 

797,0 
1 198,6 

24, 26, 27 Erze und Metall- 1958 
konzentrate, Me- 1959 
talle und Metall¬ 
erzeugnisse 

2 879,8 
3 064,2 

1 458,5 
1 363,0 

10,9 
10,6 

1 410,4 
1 690,6 

350 Kautschuk 1958 669,9 
1959 732,2 

145.3 
126.4 

44,1 
37,5 

480,5 
568,3 

51 Textilrohstoffe 
und -halbwaren 

1958 
1959 

1 237,1 
1 319,0 

260,6 
473,4 

656.7 
526.8 

319.8 
318.8 

70-72, 80-84 Nahrungsmittel und 1958 
Rohstoffe zu 1959 
ihrer Herstellung 

2 192,8 
2 561,9 

940,8 
878,7 

136,0 
149,1 

116,0 
534,1 

90-95, 97 Industrielle Kon¬ 
sumgüter 

1958 
1959 

2 372,8 2 235,3 
3 546,8 3 316,0 

19,0 118,5 
18,0 212,8 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

69,8 
74,2 

85.1 
86.5 

28.2 
33.4 

37,0 
31,1 

50.6 
44.5 

21,7 
17.3 

21,1 

35.9 

42.9 
73.3 

94,2 
93,5 

0,7 
0,8 

0,4 
0,3 

6,6 
5.1 

53,0 
39,9 

6.2 
5,8 

0,8 
0,5 

30,2 
25,8 

14,9 
13,5 

71.1 
65.8 

63,0 
68.9 

49,0 
55.2 

25.9 
24,2 

50.9 
20.9 

5,0 
6,0 

1) Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetische Beeatzungszone, Tschechoslowakei, Ungarn; China (Volksrepublik), Demo¬ 
kratische Volksrepublik Korea, Mongolische Volksrepublik, Demokratische Republik Vietnam.- 2) Des afroasiatischen Raumes: 
Ägypten, Afghanistan, Indien, Indonesien, Iran, Jemen, Libanon, Marokko, Pakistan, Syrien, Tunesien. 
a) Ohne die Tschechoslowakei, bei der die Erze und Metallkonzentrate in der Position "Erze und Metallkonzentrate, Metalle 
und Metallerzeugnisse" enthalten sind.- b) Ohne die Tschechoslowakei. 

Ausfuhr nach Waren- und Ländergruppen 

Nummer 
des sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

16 

200, 201 

21, 22 

24 

26000, 264, 
266 

27 

50 

51 

700 

Warengruppe 

Jahr 

Maschinen und Aus- 1958 
rüstungen 1959 

darunter: 
Komplette Be- 1958 
tnebsausru- 1959 
stungen 

Steinkohle und 1958 
Koks 1959 

Erdöl und Erdöl- 1958 
erzeugnisse 1959 

Erze und Metall- 1958 
konzentrate 1959 

Roheisen, Walz- 1958 
Werkerzeugnisse, 1959 
Rohre 

NE-Metal1 e 1958 
1959 

Holzmaterialien 1958 
und Zellulose- 1959 
papierwaren 

Textilrohstoffe 1958 
und -halbwaren 1959 

Getreide (ausschl. 1958 
Reis) 1959 

Ins¬ 
gesamt 

Sowjet¬ 
block¬ 
länder 

1) 

Entwick¬ 
lungs¬ 
land er0. 

Übrige 
Länder 

3 179,1 
4 672,6 

1 359,5 
2 276,5 

879,0 
916,4 

1 719,7 
2 268,2 

759,8 
863,1 

1 768,1 
1 959,2 

790.4 
783,7 

963.5 
1 039,7 

1 175,0 
1 231,9 

1 435,3 
1 948,8 

Mill. Srbl 

2 456,6 
4 145,7 

905,3 
1 998,7 

577.1 
618.2 

1 006,1 
1 285,4 

660,5 
753,3 

1 458,9 
1 667,6 

495.8 
537,2 

330.9 
362,6 

1 000,2 
969,5 

1 079,2 
1 427,4 

616.4 
348,9 

446.5 
271,4 

3,3 
0,6 

176,9 
181,5 

130.9 
110.9 

9,9 
23,4 

62,8 
74,8 

78,3 
66,5 

106,1 
178,0 

7,7 
6,4 

298,6 
297.6 

536.7 
801.3 

99,3 
109.8 

178.3 
180,7 

284.7 
223,1 

569.8 
602,3 

174.8 
262,4 

277.8 
454.9 

Ins¬ 
gesamt 

Sowjet- 
block- 
lander1j 

Entwick¬ 
lungs¬ 
länder, 

2) 

Übrige 
Länder 

vH 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

100 
100 

77,3 
88.7 

66,6 
87.8 

65.6 
67.5 

58.5 
56.7 

86,9 
87,3 

82.5 
85,1 

62,7 
68,5 

34,4 
34,9 

85.1 
78,7 

75.2 
73.2 

19,4 
7,5 

32,8 
11.9 

0,4 
0,1 

10,3 
8,0 

7,4 
5,7 

1,3 
3,0 

6,5 
7,2 

5.4 
3.4 

3,3 
3,8 

0,6 
0,3 

34,0 
32,4 

31.2 
35.3 

13.1 
12,7 

10.1 
9,2 

36,0 
28,5 

59,1 
57,9 

14,9 
21.3 

19.4 
23.4 

1) Albanien, Bulgarien, Polen, Rumänien, Sowjetische Besatzungszone, Tschechoslowakei, Ungarn; China (Volksrepublik), Demo¬ 
kratische Volksrepublik Korea, Mongolische Volksrepublik, Demokratische Republik Vietnam.- 2) Des afroasiatischen Raumes: 
Ägypten, Afghanistan, Indien, Indonesien, Iran, Jemen, Libanon, Marokko, Pakistan, Syrien, Tunesien. 
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AUSSENHANDEL 

Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Warengruppen mit den 17 wichtigsten Partnerländern 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbezeichnung 1958 1959 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

China (Volksrepublik) noch« 

Warenbezeichnung 1958 1959 

Sowjetische Besatzungszone 

192 

24 
26000 
264 
270 

30 
35000 

40 

51 

54 
590 

720 

72103 

80 

820036 
83 
841 

90 

91 
92 
930 
97 

16 

190 
191 

21 
22 
264 
266 

100 

101 

110 
125 
13 
14 

150 

153 

190 
192 

290 

30 
33 
35 

51 

Einfuhr noch: Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Schiffe 

3 525,0 

17,2 

17,2 

4 401,1 

49,4 

48,2 

90 

91 
97 

Erze und Metallkonzentrate 
Roheisen 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 
Naturkaut s chuk 

Baumaterialien 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Rohtabak 
Borsten, Tierhaare u.a. Roh¬ 

stoffe tierischer Herkunft 

Olsaaten und Ölfruchte zu 
Industriezwecken 

Tee 

Fleisch- und Milcherzeug- 
nisse, Eier 

Reis 
Obst, Sudiruchte u.a. 
Speise-Pflanzenfette 

Gewebe (außer techn.) aus 
Baumwolle, Wolle u.a. 

Kleidung und Wasche 
Galant e rlewaren 
Lederschuhe 
//aren des Kulturbedarfs 

296,1 
39,3 
33,0 

195,6 

48,9 
88,2 

72,0 

150.2 
125,7 

58,5 

247.6 
62.4 

321.2 
243,2 
130.7 
84.5 

348.8 
391.8 
35,8 

136.8 
32,2 

293,2 
27.5 
1,4 

219,6 

29.6 
72,3 

50,8 

366,4 
18,7 

65,4 

316,0 
77,8 

187,7 
330,3 
125,0 
84,1 

622,1 
795,5 
44,2 
146,8 
34,0 

128 

191 

192 

20000 
20001 
201 
21 
24 
26000 
264 
266 
270 

30 
35 

50 

51 

Ausfuhr 
700 
72 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrustungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus¬ 

rust ungen 
Rollendes Eisenbahnmaterial 
Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 

ausrüstungen 

Erdöl 
ErdÖlerZeugnisse 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 

2 536,0 3 818,3 

1 271,8 2 390,1 

664,6 1 599,0 
20,1 301,6 

80 

841 

246,6 137,2 

59.9 ' 55,0 
309,5 416,0 
147,1 117,6 
64.9 57,6 

Sowjetische Besatzungszone 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrustungen 
darunter: 
Spanabhebende Metallbe¬ 
arbeitungsmaschinen 

Ausrüstungen für Schmiede¬ 
pressen 

Energieerzeugungsanlagen 
tfalzwerkausrüstungen 
Hebe-Transport-Ausrustungen 
Ausrustungen für die Nah¬ 

rungsmittel- und Leicht¬ 
industrie 

Ausrüstungen für die che¬ 
mische Industrie 

Ausrustungen für die Bau¬ 
industrie 

Rollendes Eisenbahnmaterial 
Schiffe und Schiffsaus¬ 
rüstungen 

Kabel 

Chemische Erzeugnisse 
Kinomaterialien 
Kautschuk, Gummi- und 

Gummlasbe etwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

3 263,7 3 557,9 

1 877,5 2 146,5 

72,9 68,5 

104,7 
81 ,9 
85,4 
80,8 

109,4 
79,4 
51,9 
73,3 

199,3 

70.4 

207.1 
311,8 

296.1 

83.5 

53.1 
51,9 

60.1 

38,0 

233.4 

79.8 

264,6 
377,1 

442.5 

86.8 

53.8 
67,3 

58,5 

27.8 

24 - 27 

84000 

91 
92 
93 
95000 

18 

191 

20000 
21 
24000 
26000 
261 
270 

35 

50 

51 

700 

Gewebe (außer techn.) aus 
Baumwolle, Wolle u.a. 

Kleidung und Wäsche 
Waren des Kulturbedarfs 

39,0 
123,4 
121 ,2 

37,9 
162,1 
138,8 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrüstungen für die Erd¬ 

ölindustrie 
Kraftfahrzeuge und Garagen- 

auBrüstungen 
Schiffe und Schiffsaue- 
auerüstungen 

Steinkohle 
Anthrazit 
Koks 
Erdöl, roh 
Erze und Metallkonzentrate 
Roheisen 
EieenwalzwerkerZeugnisse 
Rohre 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 
Kautschuk, Gummi- und 

Gummiasbestwaren 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Getreide (ausschl. Reis) 
ölsaaten und -früchte, son¬ 

stige Nahrungsmittel-Roh- 
etoffe 

Fleisch- und Milcherzeug¬ 
nisse, Eier 

Speise-Pflanzenfette 

3 199,0 4 120,4 

109,0 129,4 

12,5 10,7 

28,7 41,0 

33,8 8,6 

265,6 
41.4 
98,0 
88,0 
99.4 
144,9 
478,2 
48.4 

170,4 

286,6 
34,6 

101,1 
124.6 
113,2 
161,5 
604.7 
59,4 

213.8 

32,2 30,9 

31,8 40,6 

134,4 131,9 

310,7 344,0 

494,6 480,3 

14,7 87,4 

113,7 
56,2 

458,9 
75,2 

T s che cho Slowakei 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 

Erze und Metalle 

2 048,4 2 327,6 

748,0 930,3 

522,8 378,8 

Zucker, raffiniert 58,4 54,6 

Kleidung und Wäsche 
Galanteriewaren 
Schuhe aus Leder, Gummi u.ä. 
Holzmöbel 

83,4 
39,6 

174,3 
23,2 

179,0 
42,9 

198,6 
56,6 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Traktoren, landwirtschaft¬ 

liche Maschinen 
Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 

ausrüstungen 

Steinkohle 
Erdöl, roh 
Eisenerz 
Roheisen 
Eisenlegierungen 
NE-Metalle und Legierungen 

Kautschuk, Gummi- und 
Gummlasbestwaren 

Holzmaterialien und Zellu¬ 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 

waren 

Getreide (ausschl. Reis) 

787,0 

189,6 

34.8 

22,4 

61.9 
126.3 
173,9 
48,8 
30,0 
108,8 

15,6 

55,0 

204,1 

358.4 

2 412,0 

235.8 

61,1 

36.7 

65.7 
168.9 
217.9 
27,9 
29.7 

110,6 

34,0 

47,6 

198,7 

529,5 
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AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Warengruppen mit den 17 wichtigsten Partnerländern 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbezeichnung 1958 1959 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbezeichnung 1958 1959 

noch: Tschechoslowakei noch: Bulgarien 

80100 
81 

97 

190 

192 

200 
201 
24 - 27 

264 
266 
270 

84000 

90 

noch: Ausfuhr 

Kuhbutter 
PiBChe und Fischerzeugnisse 

Waren des Kulturbedarfs 

24,4 
H,7 

54,3 

Polen 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Rollendes Eisenbahn- 

material 
Schiffe, Schiffs- und 

Haf enausrüstungen 

Steinkohle 
Koks 
Erze und Metalle 
darunter: 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 
NE-Metalle und Legierungen 

Zucker, raffiniert 

Gewebe (außer techn.) aus 
Baumwolle, Wolle u.a. 

1 060,6 

345,5 

142,3 

157,9 

221,2 
772.7 
118.8 

59.1 
31.1 
30.2 

24,6 

40,9 

48,2 
31,4 

45,9 

16 

18 

191 

266,3 

410,9 

148,6 

22 
26000 
264 
270 

30 
34 

188,9 

262,1 
67.3 

129,4 

37.4 
38.2 
38.3 

34.3 

350 

51 

70000 

900 
97 

48,3 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus¬ 

rüstungen 
Traktoren, landwirtschaft¬ 

liche Maschinen 
Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 

ausrüstungen 

Erdölerzeugnisse 
Roheisen 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 
Dünger und Präparate zur 
Schädlingsbekämpfung in 
der Landwirtschaft 

Kautschuk 

Textilrohstoffe und 
-halbwaren 

Weizen 

Baumwollgewebe 
Waren des Kulturbedarfs 

802,3 

202,7 

67.1 

37,6 

44.5 

63.6 
21.3 
95.1 
11.5 

10,9 

17.4 
16.6 

52,7 

7,4 

81.2 
12,0 

1 159,7 

353.6 

82.3 

92.1 

96.4 

79.8 
9,2 

105.7 
5,4 

15.1 

23.5 
19.6 

57.9 

46,8 

73,0 
30.7 

Rumänien 

Ausfuhr 

16 

18 

191 

20000 
21 
22 
24 
264 
270 

35 

51 

700 

80000 

97 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus¬ 

rustungen 
Traktoren, landwirtschaft¬ 

liche Maschinen 
Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 

ausrüstungen 

Steinkohle 
Erdöl, roh 
Erdölerzeugnisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Eisenwalzwerkerzeugniese 
NE-Metalle und Legierungen 

Kautschuk, Gummi- und 
Gummiasbestwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Getreide (ausschl. Reis) 

Fleisch, gefroren 

tfaren des Kulturbedarfs 

Bulgarien 

Einfuhr 

192 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Schiffe 

24 

54 

72 

00 

83 
84404 
846021 

Erze und Metallkonzentrate 

Tabak, roh 

Ölsaaten und Früchte, son¬ 
stige Nahrungsmittel 

Fleisch- und Milcherzeug¬ 
nisse, Eier 

Gemüse, Obst 
Traubenwein 
Zigaretten 

91 
930 
95000 

Kleidung und Wäsche 
Lederachuhe 
Holzmöbel 

507,2 945,5 

169,4 

70,0 

6,6 

34,4 

210,4 

58,0 

34,4 

41,0 

128 
15300 

192 

22 
26600 

25.6 
47.6 

132,7 
249,0 

55,1 
48,8 

39.7 
65,0 

151,0 
273,0 
42.7 
55,3 

40 

50 

95000 

16,7 13,8 

187,5 

93,0 

75,5 

181,6 

258,0 

42,0 

76,4 

16 

191 

812,2 043,2 

201 
24 
264 
266 
270 

35 

62,1 126,1 51000 

25,9 

108,8 

87,8 

51,5 

100,0 

156,2 

37,3 43,3 

25,2 
70,9 
25,5 
39,3 

24,9 
116,5 
18,6 190 
47,6 192 

209,7 
22,7 
24,1 

207,5 90 
20,0 
34,6 91 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Erdölbohranlagen 
Ausrustungen für die 

Zementindustrie 

Schiffe 

934,0 

40,1 

2,2 

0,8 

32,6 

997,9 

82,0 

21,0 

15,7 
39,4 

ErdölerZeugnisse 
Rohre für Erdölleitungen 

Baumaterialien 

Holzmaterialien 

Holzmobei 

384,8 
26.9 

39.9 

131,2 

18,2 

428.2 
98,4 

32,7 

135.3 

26,9 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus¬ 
rüstungen 

Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 
ausrüstungen 

Koks 
Erze und Metallkonzentrate 
EisenwalzwerkerZeugnisse 
Rohre 
NE-Metalle und Legierungen 

Kautschuk, Gummi- und 
Gummiaebestwaren 

Baumwolle, roh 

005,6 

135,4 

39,2 

20,0 

40.5 
33,9 

266,0 
43.6 
26,5 

27,8 

104,9 

929,5 

196,1 

93,7 

21,4 

42,0 
37,9 

295,9 
33,2 
30,6 

27,9 

78,7 

Ungarn 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrustungen 
darunter: 
Rollendes Eisenbahnmaterial 
Schiffe 

Gewebe (außer techn.) aus 
Baumwolle, Wolle u.a. 

Kleidung und Wäsche 

647,7 826,2 

373,3 464,2 

69.7 78,8 
68.8 63,3 

22,2 46,4 
33,5 67,6 
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AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Warengruppen mit den 17 wichtigsten Partnerländern 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbezeichnung 1958 1959 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

noch: Ungarn noch: 

Warenbe zeichnung 1958 1959 

Großbritannien und Nordirland 

noch: Einfuhr Ausfuhr 

930 
960 - 962 
97 

Lederschuhe 
Medikamente 
Waren des Kulturbedarfs 

Ausfuhr 

16 

18 

201 
21 
24 
264 
270 

50 

51 

700 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus¬ 

rüstungen 
Traktoren, landwirtschaft¬ 

liche Maschinen 

Koks 
Erdöl, roh 
Erze und Metallkonzentrate 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 

Heizmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Getreide (ausschl. Reis) 

Finnland 

Einfuhr 

151 

192 

29 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrustungen für die Papier- 

und Zellulosepapier¬ 
industrie 

Schiffe und Schiffsaus¬ 
rüstungen 

Kabel und Leitungen 

50 Holzmaterialien und Zellu¬ 
losepapi erwaren 

16.7 
31,1 
29.8 

802,2 

82,6 

5,3 

9,4 

67.8 
95,7 
75.4 
40.5 
24.9 

31,3 
35,2 
28,1 

039,3 

252,1 

78.1 

72.7 

62.1 
108,3 
79.7 
32,4 
30,0 

24 
26 
270 

50 

51 

52 

700 

112,1 

113,2 

45,4 

112,4 

103,9 

70,6 

150 

192 

26 

266 
270 

30 

548,8 568,5 

245,6 310,3 

55,3 

164.1 

20,6 

220.2 

82,5 

209,5 

41,2 

163,1 

22 
24 
25000 
26 
270 

50 

51 

Ausfuhr 

200 
21 
22 
26 

264 
270 

34 

51 

700 

84000 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrustungen 

Steinkohle 
Erdöl, roh 
Erdolerzeugnisse 
Eieenmetalle 
darunter: 
EisenwalzWerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 

Dünger und Präparate zur 
Schädlingsbekämpfung in 
der Landwirtschaft 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Getreide (ausschl. Reis) 

Zucker, raffiniert 

468,6 578,1 

700 

20,9 29,3 

46.7 
28,9 
66.7 
43.8 

38.1 
46.1 
85.9 
57.9 

33,2 
14,9 

46,6 
25,5 

153 

21 ,0 

30.7 

101,3 

36.7 

15,9 

37,8 

114,8 

39,7 

19006 

26 

264 
270 
29000 

504 
531 

Insgesamt 
darunter: 
Erze und Metallkonzentrate 
Eisenmetalle 
NE-Metalle und Legierungen 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

Pelzwerke und Rohfelle 

Getreide (ausschl. Reis) 

582,2 662,7 

24,8 16,0 
28,2 20,6 
83,7 51,6 

253,1 273,7 

33,6 55,4 
78,0 105,0 

19,0 31,5 

Bundesrepublik Deutschland 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrüstungen für die chemi¬ 

sche Industrie 
Schiffe und Schiffsaus¬ 

rüstungen 

288,3 480,4 

163,2 156,7 

22,0 

81,7 

88,9 

7,3 

Eisenmetalle 
darunter: 
Rohre 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 

70.4 255,2 

4,1 201,0 
24,6 33,7 

15.5 15,8 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Erdölerzeugnisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Asbest 
Eisenmetalle 
NE-Metalle und Legierungen 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

262,5 357,1 

48.2 69,5 
15.2 29,1 
14,7 15,2 
11,9 17,7 
15,0 27,1 

56,5 49,8 

24,3 36,3 

Getreide (ausschl. Reis) 14,5 21,4 

Frankreich 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrustungen für die Bau¬ 

industrie 
Elektrische Lokomotiven 

322,3 402,0 

57,1 156,5 

1,4 41,1 
40,4 

Eisenmetalle 
darunter: 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 
Kabel 

Korkrinde und -epäne 
Leder, gegerbt 

158,0 126,3 

147,9 111,6 
4,6 22,6 

25,4 16,9 

12.6 13,1 
13.6 23,1 

150 

264 
266 
270 

30 

Großbritannien und Nordirland 
Ausfuhr 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrustungen für die chemi¬ 

sche Industrie 

Elsenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 

291,5 

70,5 

25.1 

28.1 

152,4 

11,3 

363,4 

175,0 

134,0 

28.7 
31,9 
70,2 

19.8 

20001 
22 
24 
25000 

30 

50 

51 

Insgesamt 

darunter: 
Anthrazit 
Erdolerzeugnisse 
Erze und Metallkonzentrate 
Asbest 

Chemische Erzeugnisse 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und -halb¬ 
waren 

348,4 

68,2 
51,7 
16,4 
19.1 

16.2 

58.7 

20.7 

351,0 

69,0 
62.3 
16,0 
15,2 

12,9 

35,0 

19.4 
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AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Warengruppen mit den 17 wichtigsten Partnerländern 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbezeichnung 1958 

70000 

81 

1959 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

51000 

16 

21 
22 
26 

50 

70000 

1 50 

264 
266 

30 
35001 

51 

20001 
21 
22 
26 

26000 

30 

50 

51 

511 
53001 
592 

721 

83507 

16 

noch: Frankreich 

noch: Ausfuhr 

Weizen 

Fische und Fischwaren 

16,4 

11 ,8 

Vereinigte Arabische Republik: Ägypten 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Baumwolle, roh 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaue- 

rüstungen 

Erdöl, roh 
Erdölerzeugniese 
Eisenmetalle 

Holzmaterialien und Zellu¬ 
lose papierwaren 

Weizen 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Ausrüstungen für die chemi- 

mische Industrie 

EieenwalzwerkerZeugnisse 
Rohre 

Chemische Erzeugnisse 
Synthetischer Kautschuk 

Textilrohstoffe und-halbwaren 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Anthrazit 
Erdöl, roh 
ErdölerZeugnisse 
Eisenmetalle 
darunter: 
Roheisen 

Chemische Erzeugnisse 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Textilrohstoffe und-halbwaren 

Indien 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Wolle 
Kleine Häute 
Seile, Fischernetze, techni¬ 

sche Gewebe u.a. Materialien 

Kaffee, Kakao, Tee 

Nußkeme "Keschju" 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebsaus- 

rustungen 

428.5 

416.5 

350.5 

59.6 

4,9 

86.5 
53,0 
14.7 

40.6 

78,3 

141.1 

26.9 

0,1 

43.7 

8,2 

33,0 

154.2 

15,5 
59.9 
3,7 

28.9 

11,4 

9,1 

19.7 
5,6 

203,7 

26,9 
22,0 

20,3 

70,7 

16,2 

520,0 

407,7 

392,9 

41,9 

12,3 

370,5 

370,2 

352,1 

84,9 

62,7 

51,2 
70,1 
18,6 

41 ,8 

66,5 

211,1 

44,0 

26.7 

68.4 
12,6 

14.8 
13.5 

34.9 

311.9 

19.7 
120.9 
29,6 
42,1 

34.3 

14.3 

23,6 
35.7 

242,1 

21,1 
37,0 

23,8 

84.3 

14.3 

272,1 

150,7 

136,9 

Warenbezeichnung 1958 

264 
270 

50600 

511 

710 

80100 

16 

18 

191 

22 

82000 
82002 

90 

35000 

900 

24 
26 
270 

30 

40 

83 

18 

191 

22 

26 

.50 

70000 

noch: Indien 

noch: Ausfuhr 

Eisenwalzwerkerzeugnisse 
NE-Metalle und Legierungen 

Zeitungspapier 

Mongolische Volksrepublik 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Wolle 

Schlachtvieh 

Kuhbutter 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Komplette Betriebeaue- 
rustungen 

Traktoren, landwirtschaft¬ 
liche Maschinen 

Kraftfahrzeuge und Garagen¬ 
ausrüstungen 

Erdölerzeugnisse 

Mehl 

Gewebe (außer techn.) aus 
Baumwolle, Wolle u.a. 

Malaiischer Bund 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Naturkautschuk 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Baumwollgewebe 

Korea, Nord- 

Einfuhr 

Insgesamt 
darunter: 
Erze und Metallkonzentrate 
Eisenmetalle 
NE-Metalle und Legierungen 

Chemische Erzeugnisse 

Baumaterialien 

Gemüse, Obst 

Ausfuhr 

Insgesamt 
darunter; 
Maschinen und Ausrüstungen 
darunter: 
Traktoren und landwirt¬ 

schaftliche Mppchinen 
Kraftfahrzeuge und Garagen- 

ausrustungen 

Erdolerzeugnisse 

Eisenmetalle 

Holzmaterialien und Zellu- 
losepapierwaren 

Weizen 

97,2 
5,0 

5,5 

168,7 

71.5 

75.5 

11,0 

259, i. 

95.6 

25.5 

14.9 

28.5 

12.5 

26.9 

25.5 

471,8 

471,8 

0,2 

0,2 

188,2 

46,2 
28,5 
28,0 

14,4 

7,2 

26,8 

252,2 

86,1 

4,1 

26,9 

57,0 

24,1 

5,6 

1959 

80,4 
14,6 

10,2 

198,1 

75,8 

78,4 

12,0 

514,9 

140,2 

59,9 

51,5 

57,4 

17.2 

51,0 

29.2 

506,8 

506,0 

5,6 

5,6 

206,4 

59,5 
57,8 
28,4 

18,7 

15,0 

22,1 

296,5 

118,1 

12.5 

26,8 

59.5 

56.8 

25.9 

12.5 
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AUSSENHANDEL 

Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- hzw. Absatzgebieten 

Ulli. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 
1955 1956 1957 1958 1959 

Einfuhr 

192 

20000 

21 

22 

24 

26 

Maschinen und Ausrüstungen 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Bundesrepublik Deutschland 
Finnland 
Frankreich 
Polen 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 

darunter: 

Schiffe und Schiffsausrüstungen 

Nach Landern ausgewiesen 

davon: 

Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Polen 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 

Steinkohle 

Polen 

Erdöl, roh 

Österreich 

Erdölerzeugnisse 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Albanien 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 
Ungarn 

Erze und Metallkonzentrate 

Nach Landern ausgewiesen 

davon: 

Bulgarien 
China, Volksrepublik 
Griechenland 
Iran 
Korea, Nord- 
Polen") 
Tschechoslowakei1' 

Eisenmetalle 

Nach Landern ausgewiesen 

davon: 

Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Frankreich 
GroBbritannien und Nordirland 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Ungarn 

5 701,3 

3 232,9 

67,4 
273,0 
38,6 

297.1 
572.1 
628,8 
355,9 

1 055,5 
860,2 

65,4 
41.1 

199,0 
125.1 
315.7 
45,0 
68,9 

472,1a 

450,0 

43,0 

36.3 

449.2 

442,9 

6,3 
381,1 
42.1 
13.4 

1 005,1 

947.7 

248,7 
2,5 
8,7 

98,9 
125,3 
463,6 

284.2 

212.2 

1,4 

2.3 
105,1 

3.3 
31 ,0 
0,0 

14,0 
8,9 

27,1 

2,3 
16,8 

3 581,3 

3 092,9 

147.9 
295,0 
110.4 
290,2 
510.4 
455,1 
283.9 

1 216,9 

921 ,0 

133,7 
36,8 

203.9 
108,6 
319.4 
53,7 
64,9 

419,3a 

409.4 

111.5 

103,1 

438.6 

436,5 

8,8 
376.9 
37.4 
13.4 

1 498,5 

1 168,5 

129.1 
301,9 

5,7 
9,9 

129.4 
140.4 
452.1 

582,8 

511,7 

55,6 
4,8 

100,7 
109,0 

4,8 
60,0 
9,2 

37.8 

32,4 
22,2 
22,0 
36.8 

5,1 
11,3 

3 761,6 

3 453,2 

101,0 
301.7 
29,9 

365.7 
598,3 
748,0 
308,6 

958,0 

747.4 

34.9 
25,6 

170,2 
129.1 
259.2 
61,5 
66.9 

311,7® 

301 ,9 

97.2 

84.3 

380.5 
379.6 

16.3 
310.7 
43,0 
9,6 

1 813,1 

1 189,4 

107,0 
359,7 

8,1 
12,2 

132,0 
143,3 
427,1 

654,0 

562,9 

50,9 
1,9 

110,4 
27,0 
6,6 

88,0 
71,0 
38,0 
12,8 
22.3 
29.3 
28.3 
63,1 

8,6 
4,7 

4 258,4 

3 811,2 

163.2 
245,6 
57,1 

345,5 
1 878,5 

748,0 
373.3 

954,3 

853.1 

81.7 
17.2 

164.1 
157,9 
296.1 
67.3 
68.8 

235,5 

221,2 

79,9 

75.4 

460.7 

413,2 

13.4 
384.8 

15,0 

1 613,9 

1 113,2 

108,8 
296,1 

9,6 
10,9 
46,2 

118,8 
522,8 

733.6 

648.7 

30,1 
0,4 

70.4 
76.9 

5,1 
158,0 
28,1 
43.7 
34.3 
15.7 
28.5 
46.6 
70.3 
26.9 
8,8 
4,9 

5 407,7 

4 575,4 

156,7 
310.3 
156.5 
410,9 
146.5 
930.3 
464,2 

1 208,6 

1 022,9 

7,3 
48,2 

209.5 
188.9 
442.5 
63.2 
63.3 

275.6 

262,1 

80.3 

75,9 

502,1 

455.9 

17.3 
428,2 

10.4 

1 324,2 

960.7 

100,0 
293.2 

9,2 
10,6 
39.5 

129,4 
378,8 

060,6 

897,0 

17.5 

255.2 
30.6 
2,8 

126.3 
28.7 
68.4 
21 ,6 
14,9 
37.8 
87,0 
75,6 
98.4 
27,1 

5,1 

Fußnoten s.S. 56. 
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AUSSEHHANDEI 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- bzw. Absatzgebieten 

Mi11. Srbl 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 
1955 1956 1957 1958 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

1959 

noch: Einfuhr 

27 

24, 26, 27 

35 

51 

70-72, 80-84 

NE-Metalle 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Belgien 
B\xndesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
Jugoslawien 
Kanada 
Korea, Nord- 
Niederlande 
Polen 
Rhodesien und Njassaland 
Schweden 
Uganda 
Ungarn 

Erze und Metalle 

Nach Ländern ausgewiesen insgesamt 

Kautschuk, Gummi- und Gummiasbestwaren 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Birma 
Bulgarien 
Ceylon 
China, Volksrepublik 
Indonesien 
Italien 
Kanada 
Malaiischer Bund 
Sowjet. Besatzungszone 
Thailand 

Textilrohstoffe und -halbwaren 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Afghanistan 
Argentinien 
Australien 
Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Indien 
Irak 
Iran 
Italien 
Japan 
Libanon 
Marokko 
Mongolische Volksrepublik 
Neuseeland 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Pakist ein 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Sudan 
Südafrikanische Union 
Syrien 
Uruguay 
Vereinigte Arabische Republik 
Ägypten 

Nahrungsmittel und Rohstoffe zu ihrer 
Herstellung 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Äthiopien 
Afghanistan 
Albanien 

532,4 

468,9 

224,8 

115.5 

24.3 

75.3 

0,5 

28,5 

1 821,7 

1 526,4 

165.6 

162,5 

2,9 
14,9 

87,2 
57,5 

665,6 

598,8 

37,0 

237,9 
7,3 

7,6 

43,2 
23,9 

84,9 
8,5 

1,1 

25.9 

37.9 

35,0 

48,6 

2 166,4 

2 063,1 

5,6 
0,3 

572.4 

499.5 

201.7 

159.8 
7,3 

25,1 

74,8 

1,2 

29,6 

2 653,6 

2 068,1 

499,1 

497.9 

51,7 
51,4 

335,9. 
58,9 

865.3 

847.4 

50,1 

6,9 
234,2 

6,0 

1.5 
0,8 
11.5 

33,i 
35,0 

2,4 

81 ,3 
30,4 
1,3 
5,8 

11.3 
2.6 

12.3 
45.4 

50.6 
6,1 

42,8 

176,0 

2 361,0 

2 180,7 

7,3 
0,7 

510,6 

444,4 

207,0 

150,8 
9,6 

23,9 

51,7 

1,4 

2 977,7 

2 081,9 

510.7 

474.8 

148,8 
75,3 

195,2 
55,5 

1 271,2 

1 255,2 

70,9 
41 ,8 

8,9 
196,1 

7,7 
7,1 

7.4 
22,3 

37,2 
36,5 
6.4 

86.5 
32.2 
1,3 
5,7 

10.3 
18.3 
9,5 

41 ,8 
11.5 

105,4 
21,2 
65,2 

404,0 

2 276,9 

2 038,2 

6,6 
1,9 

532,4 

514,6 

14,7 
24.6 

195,6 
4,6 

152,4 
36,2 

28,0 
19.7 
36.8 

2,0 

2 879,9 

2 169,4 

728,9 

718,5 

17,9 
9,7 

112,5 
44.1 

2,4 
471,8 
60.1 

1 237,1 

1 227,2 

34.3 
7,3 

3.8 
150,2 

9.8 
23.1 
5.2 
0,5 

26,9 

55.5 
33,0 
18.5 
2.2 
4,3 

71.3 
21.7 
20.5 
5.7 
6.8 

25.8 
9,0 

38,0 

46.8 
91.3 
99.2 

416,5 

2 579,5 

2 484,0 

12,2 
13,6 

679,4 

651,1 

H,0 
33.7 

219,6 
22,6 
70,2 
48.8 
7,7 
28.4 

44,6 
114,2 
19.5 
27.8 

3 064,2 

2 388,6 

781,9 

760,3 

2,5 
19,5 
18.4 
92,3 
37.5 
13.5 
0,5 

506,0 
58.5 
11.6 

1 319,0 

1 294,9 

44.8 
45.1 
17.6 
4.6 

366,4 
7.8 
15.1 
4.7 
8.5 

21.1 
7.7 
39.6 
34.9 
20,2 
7.5 
1.7 

75.8 

23,3 
4.5 
6.6 

13,1 
5.9 

27.8 
19,8 
21,0 
23.6 
56,0 

370,2 

561,9 

476,1 

2,3 
12,8 
19,1 
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AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- bzw. Absatzgebieten 

Mill. Srbl 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 
1955 1956 1957 1958 

Nummer des 
sowjetischen 
"■arenver- 
zeichnisses 

1959 

noch: Einfuhr 

90-95, 97 

Argentinien 
Birma 
Brasilien 
Bulgarien 
Ceylon 
China, Volksrepublik 
Dänemark 
Elfenbeinküste 
Finnland 
Ghana 
Griechenland 
Guinea 
Indien 
Indonesien 
Iran 
Island 
Italien 
Jemen 
Jugoslawien 
Kamerun 
Kanada 
Korea, Nord- 
Kuba 
Libanon 
Marokko 
Mongolische Volksrepublik 
Nigeria 
Norwegen 
Polen 
Rumänien 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Türkei 
Tunis 
Ungarn 
Vietnam, Nord- 
Vereinigte Arabische Republik 

Ägypten 
Syrien 

Industrielle Konsumgüter 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Bulgarien 
P.’ndesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
Indien 
Italien 
Jugoslawien 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vietnam, Nord- 

Maschinen und Ausrüstungen 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Afghanistan 
Albanien 
Argentinien 
Bulgarien 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Mongolische Volksrepublik 
Polen 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 

Ausfuhr 

25.2 

4.6 
139,4 

127,9 
1.6 

1,2 
46.2 
3,1 

6,7 

6,7 
7,6 

18,6 

28,9 

3,7 
143,1 

2,4 

99,5 

60,9 
105,5 
109,8 

41, i 
15.7 

48.8 
0,1 

9,2 

576.7 
566.8 

60,8 
0,8 

246,0 
10.3 
0,5 
1,2 
0,1 
0,4 
6,8 
4,1 

85,9 
11.4 
40,7 
21,3 
76.5 

2 396,2 

2 372,4 

11.4 
33,8 
4.1 

161,6 
918,3 
42.5 
1.2 

0,1 
65,9 

110,6 
538,0 
260,1 

19,3 

10,1 
0,1 
9,4 

168,9 

237 
2 

0 
33 
8 

33,0 

13.8 
5,5 

13,5 

47.3 

94.4 
4.3 

58.5 
3,1 

102,? 
74.4 
25.5 

102,2 

25.8 
24.2 

47.2 
2.3 

25,4 

1 344,2 

1 342,1 

106,7 
1,5 

427.9 
29,0 
0,8 
5.7 
0,6 
1.8 

15.1 
5.4 

130,3 
35.2 

202.9 
299,6 
78,1 

1.5 

2 497,6 

2 460,0 

20,8 
37.5 
4,4 

157,7 
219,0 
42.5 
28,2 
0,0 

11.7 
76.7 

156,4 
301,6 
149,1 
35.6 

6,9 
36,2 

179,6 
1,1 

870,9 
25,1 

75.7 
13.8 

75, Ö 
1,8 

18,5 
55.1 
22.2 
3.3 

39,4 

27.9 
29.3 

188,4 
4,0 

21,0 
85.3 

20.9 
10.3 
72.4 

60,7 
7.6 
1.3 

27.9 
8.6 

39.5 

1 724,8 

1 612,5 

283.4 
2,2 

618,1 
22.7 

1,2 
9,9 
0,1 
2.7 

37,0 
6.7 

64.4 
21.4 

289.5 
225,7 
25.8 

1.7 

2 608,6 

2 564,4 

34.1 
53.1 
2,6 

141.5 
1 086,2 

37,9 
189.5 

21 ,6 

63.2 
84,1 
80,7 

240,0 
122,9 

71 ,7 

4,0 

1,2 
225,9 

7,5 
1 199,5 

34,0 

12.9 
10.7 
21,2 

97,0 

28.4 
43.9 
17.4 
2.4 

32.1 
26,0 
90.9 
33.9 
62,0 
3.4 
1,8 

89.5 

50.9 
68,3 

113,0 
19.9 
76.8 
17.2 
1.5 

33.2 
19,0 

11.6 
1,2 

2 372,8 

2 276,0 

271,1 
1,8 

967,0 
10.9 
3,0 
6,1 

11.9 
5,3 

26,6 
15,7 
75.9 
33,0 

361 ,7 
363,8 
111,7 
10,5 

3 179,1 

3 140,9 

44,7 
104,9 

1,7 
202.7 

1 271,8 
20,9 

407.7 
58,1 

45.5 
86,1 
93.6 

169.4 
135.4 
109,0 

13.6 
17.7 

306,1 

1 206,2 

30.4 
21 ,8 
32.7 
15.7 
3,0 

107,6 
3,9 

15.1 
49.5 
6,0 
2,3 

32.8 
33.8 
46.8 
26.9 
29.7 
5,0 
1,1 

96,0 
29.1 
57.3 
53.7 
42.2 
15.4 
91 ,6 
3,7 
2,2 

31 ,8 
11,0 

0,2 

3 546,8 

3 407,4 

277,2 
10,0 

676,5 
13,1 
5.5 
4.5 

20.3 
7,2 

30.4 
17,0 

113,1 
41.5 

431.7 
541 ,9 
183.7 
33,8 

4 672,6 

4 617,9 

64,0 
96.5 
20,9 

353.6 
390.1 
29,3 

150.7 
13.5 
53,2 
21 ,7 

118.1 
140,2 
210.4 
196,1 
129.4 

53 



AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- hzw. Absatzgebieten 

Mill. Srbl 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 1955 1956 1957 1958 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

1959 

noch: Ausfuhr 

16 

200, 201 

21 , 22 

Tschechoslowakei 
Türkei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 
Ägypten 
Syrien 

Vietnam, Nord- 

darunter: 

Komplette Betriebsausrüstungen 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Afghanistan 
Albanien 
Bulgarien 
China, Volksrepublik 
Indien 
Korea, Nord- 
Mongolische Volksrepublik 
Polen 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 

Ägypten 

Steinkohle, Koks 

Nach Landern ausgewiesen 

davon: 

Bulgarien 
Finnland 
Frankreich 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Niederlande 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 

Erdöl und Erdölerzeugnisse 

Nach Landern ausgewiesen 

davon: 

Afghanistan 
Albanien 
Argentinien 
Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Island 
Israel 
Italien 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Mongolische Volksrepublik 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Uguguay 
Vereinigte Arabische Republik 
Ägypten 
Syrien 

Vietnam, Nord- 

147,6 
0,5 

57,0 

0,2 
0,1 
0,1 

1 107,0 

1 106,9 

4,0 
5,5 

55,5 
566,0 

0,3 
6,9 

10,9 
355,6 
71.1 

13.1 
18,0 

391.4 

367.4 

1 ,6 
22,9 
42.4 
12,2 
2,6 

13.5 
8.4 
1.5 
1.4 

35,2 
7.5 

185,5 
1,1 

31.6 

9H,8 

720,4 

5.6 
2,1 

2.7 
18.7 
0,6 

177,3 
76.3 
20.5 
7.5 
5.5 

26,1 
26.8 
10,8 
17.4 
13.1 
17.2 

1.5 
2,7 
1,5 

65.1 
1,3 

58.2 
57.6 
59,2 
15.7 

29,4 

131 ,0 
3,7 

59,9 

19,5 
0,8 
3,9 

1 198,4 

1 198,3 

6.9 
9.9 

51.1 
867,8 

23.2 
17.3 
21,2 

150,7 
29,2 
4,6 
7,8 
8,5 

0,1 

571,1 
545,6 

1.9 
35,2 
55.1 
17.8 
2.9 

43.8 
10.1 
8,0 
0,9 

33.4 
13,1 

273,9 
6,1 

43.4 

1 132,5 
1 099,9 

7.3 
2.3 

3.3 
25,6 
14.4 

344,0 
109,6 
29.5 
16.3 
4.6 

25,0 
22,1 
34.3 
25.6 
13.4 
18.7 
1,8 
2.6 
0,1 

87.5 
3,7 

56.9 
69.7 
72,2 
28.9 

75,5 
2,9 
2,1 

187,1 
5,1 

65,9 

61,3 
8,3 
7,6 

1 287,7 

1 279,9 

13.4 
9.9 

33,6 
836,1 
173.5 
26.5 
26,8 

124,2 
15,0 
5,0 
9,1 
4.9 

1.9 

997,9 
959.6 

7,0 
51 ,7 
62.4 
20.5 
17,9 
66.7 
7,1 

12.7 
1,6 

47,2 
14.5 

421 ,0 
76,4 

152,9 

1 590,3 

1 526,9 

9,4 
2,1 

0,1 
52,8 
76.1 

361.5 
117.6 
47.6 
29.7 
10.1 
32.7 

39,5 
35.3 
39.4 
16,2 
0,1 

12.9 
0,3 

163,2 
2,2 

50,3 
97.9 

126,4 
84.7 

104,8 
8,3 
5,7 

189,6 
13.6 
82.6 

59,6 
32.5 
11.5 

1 359,5 

1 341,8 

39,0 
7.2 

67.1 
664.6 
392,9 

11 ,2 
23,3 
70,0 
39.2 

17,1 
5.3 

4,9 

879,0 

855.6 

7,3 
61,8 
68,2 
15,6 
17.7 
40.9 
2,8 

23.7 
26.9 
40,5 
9,6 

405,0 
62,2 
73,4 

1 719,7 
1 701,3 

10,8 
2,6 

55.2 
3.3 

63.6 
48.2 

369,4 
95.6 
63.5 
27,0 
7.4 

31,9 

63.6 
29,6 
37,0 
14.5 
7,8 
9.1 
4,3 

180,3 
3.1 

56.2 
92.6 

141.6 
101,1 
14,7 

139.7 
23,6 
4,0 

235,8 
16,1 

252,1 

84.9 
17.9 
23,4 

2 276,5 
2 246,6 

58,8 
20,8 
82.3 

599.9 
136.9 

9,1 
29,9 
58,0 
93.7 
13.4 
3,9 

78,1 

62.7 

916,4 

889,1 

11.5 
46,0 
69,0 
20,8 
16,0 
38.6 
4,6 

34.2 
41.4 
42,0 
10,0 

422,3 
66.5 
66.2 

2 268,2 
2 193,4 

12,2 
4.2 

36,8 
9.3 

79.8 
69.5 

471,0 
132,0 
68.6 
13.3 
11.7 
35,0 

150.5 
32.2 
39.2 
19.9 
4,1 

13.8 
39.4 

215,9 
2.7 

81 ,5 
147.6 
184.2 
114,0 
32,1 

121.3 
40,6 
11,0 



AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- bzw. Absatzgebieten 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 
1955 1956 1957 1958 1959 

noch: Ausfuhr 

24 

26000, 264, 
266 

27 

50 

Erze und Metallkonzentrate 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 

Roheisen, Walzwerkerzeugnisse, Rohre 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Albanien 
Argentinien 
Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Dänemark 
Finnland 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Indien 
Iran 
Island 
Italien 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Libanon 
Mongolische Volksrepublik 
Österreich 
Polen 
Rumäni en 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 
Ägypten 

Vietnam, Nord¬ 

NE-Metalle 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Albanien 
Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
China, Volksrepublik 
Finnland 
Großbritannien und Nordirland 
Indien 
Japan 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Niederlande 
Polen 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 

Ägypten 

Holzmaterialien und Zellulosepapier¬ 
waren 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Belgien 
Bulgarien 

461,5 

445.8 

1,1 
0,6 

13.2 
15.3 

156.8 
10.3 
6,6 

66,8 
127,3 
47,8 

1 112,7 

1 092,0 

7.8 
43.3 
14.2 
66.4 
14.6 

264,5 
3,0 

31.7 

53,0 
20.2 
6.3 
1.9 
8.3 

1,1 
1,8 

30.5 
2,6 

26,3 
132,0 

1.3 
291,3 
34.7 
34.8 

0,4 

442,9 

422,6 

1,2 
0,1 

18,8 
0,9 

51 ,0 
5,2 

20,4 
1,5 

0,2 

1.9 
29,0 
49,0 

117,6 
115,9 

9.9 

697,9 

557,6 

44,8 
15,0 

520,1 

502,2 

11.5 
0,6 

27,2 
27.6 

170,9 
17,8 
8,3 

68.5 
129,2 
40.6 

365,5 

342,1 

5.3 
59.6 
27.4 
83.3 

2,1 
223.2 

3.5 
45.5 
0,4 

62.7 
110.9 

5.9 
2.5 

39.4 
7.9 

17.5 
4.1 
8.3 
6.2 

37,1 
163.9 
19.3 

332.1 
39.3 
32.3 

2.4 
0,0 

629.3 

609.1 

0,8 
7,3 

21,4 
11,9 
71.6 
7.7 

33,8 
4.7 

6,5 

28.7 
29,0 
50,6 

146,3 
166,9 

21 ,9 

646,7 

556,1 

26,5 
17,0 

735,8 

705,0 

10.3 
0,9 

17.3 
49.5 

1,9 
259,3 
26.3 
11.9 
91.5 

191,2 
44.9 

1 552,7 

1 526,3 

13,8 
15,7 
17,3 

101,7 
0,2 

111.3 
4,5 

71 ,0 
2.3 

63,2 
127,0 
12,6 
3.4 

17.6 
12.6 
6,2 
3,1 
4.5 
3.7 

40.7 
232,9 

14,5 
499.4 
49.7 
75,9 

17.7 
3.8 

811,6 

798.4 

1,5 
6,8 

17.7 
12.7 
33.6 
15.4 

127,0 
4,0 

7,1 
0,6 

19.8 
70.6 
50.4 

176,3 
194,0 
57,1 

3,8 

924,6 

858,3 

39,7 
23,3 

759.8 

733.9 

15.2 
4.8 

16.4 
24.8 
11.8 

249,0 
33,9 
5.2 

99.4 
198,0 
75.4 

1 768,1 

1 647,6 

21,6 

1.9 
123,5 

0,3 
212,0 

2,0 
33.2 
0,2 

26.2 
97,2 
13.1 
4,6 

19.4 
8.4 
6.2 
1,2 
7.9 
1.5 

58.5 
211,1 

7,0 
671.4 
54.2 
51.2 

12.5 
1,3 

790.4 

771,1 

1,5 
14.3 
20.3 
15,0 
63.1 
14,9 
83.7 

5,0 
3.9 
6.9 

11.2 
110,7 

51 ,8 
39,0 

177,6 
120,5 
26.8 

4.9 

963.5 

922.6 

30,0 
19,2 

863,1 

838,9 

29.1 
5,1 

16,0 
16,0 
17.1 

273,0 
37,9 
7,4 

113,2 
244,4 
79,7 

1 959,2 

1 935,5 

26.4 
6.5 
3.7 

126,2 
12,2 

175.2 
3,1 

46.9 
2.8 

14,6 
80.4 

5.8 
3.5 

35,0 
12,8 
15.9 
5.8 
9.3 
8.6 

55,1 
330.3 

12.5 
825,6 
49.5 
44.9 

14.5 
8.4 

783,7 

769,0 

1,6 
6,5 

16,6 
27.1 
25,5 
25.5 
51 ,6 
14.6 
9,3 
6,8 
9.8 

71,0 
60,3 
41.1 

230,3 
131,1 
31,5 

8.8 

1 039,7 

974,1 

37,7 
22,4 

55 
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AUSSENHANDEL 

noch: Ein- und Ausfuhr nach wichtigen Waren und Bezugs- bzw. Absatzgebieten 

Mill. Srbl 

Nummer des 
sowjetischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenbenennung 

Bezugs- bzw. Absatzgebiet 
1955 1956 1957 1958 1959 

51 

700 

noch: Ausfuhr 

Bundesrepublik Deutschland 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Griechenland 
Großbritannien und Nordirland 
Indien 
Iran 
Island 
Italien 
Japan 
Korea, Nord- 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Sowjet. Besatzungszone 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 

Ägypten 

Textilrohstoffe und -halbwaren 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
Finnland 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Libanon 
Niederlande 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Sowjet. Besatzungszone 
Spanien 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
USA 

Getreide (ausschl. Reis) 

Nach Ländern ausgewiesen 

davon: 

Albanien 
Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
Dänemark 
Finnland 
Frankreich 
Großbritannien und Nordirland 
Irak 
Italien 
Japan 
Jugoslawien 
Korea, Nord- 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Rumänien 
Schweden 
Sowjet. Besatzungszone 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Vereinigte Arabische Republik 

Ägypten 

32.6 
ui 
2.5 

23.6 
7,0 

274,2 
3.5 
6.3 
6.4 

11,2 
0,9 
3.4 

46,1 
0,4 
2,7 
0,2 

11.3 

12.5 
41.6 

10.3 

1 386,7 

1 329,1 

7,6 
26,5 
33,1 
30,9 
20,8 
80.4 
14.4 

21,1 

13,9 
8,7 

246,2 
106,8 
384.9 

194.9 
96,6 
42,3 

133.9 

111,4 

b) 

3.4 
3,0 
5,7 
2,1 
3,9 

90,3 

14,7 

7.4 

2,0 
9,0 
11.3 
43.3 
0,7 

H6,°v) 
106.3 J 
13,5 

338.4 
329,6 
10,8 

36.5 
2,1 
4,6 

27,1 
6,2 

212,0 
2.9 

10.3 
4.9 
8.5 
2.6 
1,6 

48,8 
3,0 
1,5 
0,5 

37.6 

16,9 
69.7 

15.3 

1 316,7 

1 298,2 

4,2 
16.7 
37,0 
31,0 
24.7 
75.5 
12.7 

24.5 

1 ,8 
10,9 

240,7 
110,0 
381 ,0 

206,2 
89,8 
31,5 

906,9 

895,6 

6,7 
13,1^ 
3,0D' 

13.1 
5,6 

77.2 

1,6 

5,3 c) 

138,1 
16,9 
51.1 
38.1 
6.4 

3°,4t\ 
15,9° 
4.5 

237,7 
194,4 

0,2 

36,3 

4M 
3,0 
4.6 

35,8 
7.1 

274,4 
4.1 

18,2 
3.9 
8.9 
8.7 
3,0 

41 ,9 
0,7 
1 ,5 
0,4 

133,2 

50,6 
129,1 

25,1 

1 220,2 

1 209,0 

1 ,5 
47,7 
41 ,5 
29,5 
17.4 
44,0 
4,9 

36.5 
19,0 

2,3 
11.5 

229,6 
89,2 

304,9 

192,7 
125,6 
11,2 

2 263,8 

2 248,0 

30,8 
13,0- 
57.5 
16,7 
3,9 

119,9 

11.6 

b) 

4,6C> 

40,0 
13,6 
25,6 
39,9 
33,3 

385,5b) 
151 ,4°' 

4,2 
544,6 
521 ,9 
136,3 

93,7 

56.5 
6,6 
5,7 

58.7 
13.1 

253.1 
3.5 

13,3 
6.5 

19.7 
20.1 
3.6 

37.8 
0,2 
2,1 
5.7 
7,4 

134,4 
17,7 
55,0 

112.1 

40.6 

1 175,0 

1 158,7 

1 ,7 
52.7 
24,3 
30.7 
20.7 
33,6 
5,6 
3.2 

10.8 
18,0 
2.2 
3,5 

10,5 
187,5 
104,9 
310,7 

204.1 
113.2 
20,8 

1.435,3 

1 427,8 

14,7 
3,9 
7,4 
14.5 

1,1 
101.3 
16,4 
19,0 

1 ,7 

24.2 

28.6 
28.3 
14.2 

17.2 
494,6 
358.4 
45.3 

78.3 

49.8 
6,7 
6.4 

35,0 
15,1 

273,7 
12.5 
13.5 
4.6 
23.6 
32,0 
23.9 
40,6 
1.4 
9.7 

15,0 
6,2 

131,9 
10,6 
47,6 

112,4 

41,8 

1 231,9 

1 225,9 

5,2 
57,9 
36.3 
37,8 
19.4 
55.4 
35.7 
11.5 
9.5 

7.5 
9.1 
8.1 

181,6 
78.7 
344,0 

4.6 
198,7 
103,9 
21,0 

1 948,8 

1 943,4 

29.7 
7,0 
46.8 
21.4 
13.4 

114,8 
41.9 
31.5 
25,8 
12,1 
8,1 

30.5 
12.5 
81,7 
20,2 
13,2 

258,0 

27.9 
480,3 
529,5 
70.6 

66,5 

1) Erze und Metalle Pos. 24 - 27. 
a) Position 200 = Steinkohle.- b) Weizen.- o) Gerste. 
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AUSSENHANDEL 

Einfuhr wichtiger Waren in die Sowjetunion aus der Sowjetischen Besatzungszone 

Nummer des 
sowj etischen 
Warenver¬ 
zeichnisses 

Warenhenennung 
1958 1959 

1 000 t 

1958 1959 

Hill. Srbl 

100 

101 

10103-123 

110 

111 

120 

121 

125 

13 

14 

140 

144 

150 

152 

153 

15300 

155 

157 

15904 

15905 

15907 

170 

172 

18 

190 

19007 

1901o 

19019 

19023 

19034 

19035 

191 

192 

22 

290 

30 

304 

311 

33 

34 

35001 

51 

900-902 

91 

92 

941 

95000 

97000 

975 

Einfuhr insgesamt 

darunter: 

Kaschinen und Ausrüstungen 

darunter: 

Metallbearbeitungsmaschinen 

Ausrüstungen für Schmiedepressen 

Pressen 

Energetische Ausrüstungen 

Elektrotechnische Ausrüstungen 

Bergbau-Ausrüstungen 

Schrott-, Mahl- und Aufbereitungsausrüstungen 

Walzwerkausrustungen 

Hebe- und Transportausrüstungen 

Ausrüstungen für die Nahrungsmittel- und 
Leicht industne 

Ausrüstungen für die Nahrungsmittelindustrie 

Ausrüstungen für die Leichtindustrie 

Ausrustungen für die chemische Industrie 

Holzbearbeitungsmaschinen 

Ausrüstungen für die Bauindustrie 

Ausrüstungen für die Zementindustrie 

Kompressoren-Pumpen-Ausrüstungen 

Ausrüstungen für die polygraphische Industrie 

Ausrüstungen für die Kabelindustrie 

Armaturen 

Buchhaltungsmaschinen 

Geräte 

Medizinische Ausrüstungen 

Traktoren, landwirtschaftliche Maschinen 

Eollendes Eisenbahnmaterial 

Elektrolokomotiven 

Kühlwagen 

Kühlwagenzüge 

Personenwagen 

Speisewagen 

Straßenbahnwagen 

Automobile und Garagenausrüstungen 

Schiffe, Schiffs- und Hafenausrüstungen 

Erddlerzeugniese 

Kabel 

Chemische Erzeugnisse 

Materialien zur Erzeugung von Kunststoffen 

Parbenlackmaterialien 

Kino- und Fotomaterialien 

Dünger und Präparate zur Schädlingsbe¬ 
kämpfung in der Landwirtschaft 

Synthetischer Kautschuk 

Textilrohstoffe und -halbwaren 

Gewebe (außer techn.) aus Baumwolle, 
".'olle, Seide 

Kleidung und Wäsche 

Galanteriewaren 

Geschirr aus Porzellan oder Fayence 

Holzmöbel 

Haushaltnähmaschinen 

Musikinstrumente und Zubehör 

1 408 

943a 

a) 

14,6 

1 159S 

16,6 

75a) 

100a) 
14d> 

t>) 

745 

125 

144 

-6,2 

8,4 

42,3 h) 

1 472 

1 103“ 

a) 

9,2 

1 160 

16,6 

109a) 

90a^ 

60d> 

700 

100 

165 

25,1 

7,8 c) 

41,5b) 

3 263,7 

1 877,5 

72.9 

104.7 

71,0 

81.9 

47.4 

7.5 

18,8 

85.4 

80,8 

199.3 

125.3 

40.8 

70.4 

9,0 

207.1 

201 ,3 

6.6 

26.8 

16,2 

18.9 

30.3 

50.5 

20.6 

34,0 

311.8 

48.3 

7.6 

13.3 

189.3 

36,6 

12,1 

2.6 

296.1 

83.5 

53,1 

25,8 

16.3 

51.9 

29.3 

56.6 

38,0 

32,6 

123.4 

45,7 

11 ,8 

20,6 

14.4 

13,0 

3 557,9 

2 146,5 

68,5 

109.4 

72.4 

79.4 

42.2 

8.5 

24.8 

51.9 

73.3 

233.4 

135.6 

48.7 

79.8 

12.4 

264.6 

259.4 

8,0 

25,0 

15.8 

20,2 

29.8 

64.3 

19.1 

26.5 

377.1 

76.3 

6,8 

65.8 

179,0 

29.7 

11,9 

2.6 

442.5 

86.8 

53.8 

26.4 

24.9 

67.3 

29,0 

54.1 

27.8 

30.9 

162.1 

47.4 

13,7 

31 ,8 

16.1 

19,0 

a) Stück. - b) 1 000 Stück. - c) Mi 11. - d) Einheiten. 
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AUSSENHANDEL 

Ausfuhr wichtiger Waren aus der Sowjetunion nach der Sowjetischen Besätzungszone 

Nummer 
3es sowjetischen 

Waren¬ 
verzeichnisses 

Warenbenennung 
1958 1959 1958 1959 

1 000 t Mill. Srbl 

128 
154 
1 6 
18 
191 

20000 
20001 
201 
21 
24000 
24001 
24003 
24300 
25000 
26000 
264 
266 
26800-803 
270 
27003 
27004 
27007 
27204-205 

303 
30701 
34000 
350 

500 
501 
50501-502 
51000 
511 
54 

700 
72004 

800 
80100 
80204-207 
813 
841 

Ausfuhr insgesamt 
darunter: 
Maschinen und Ausrustungen 
darunter: 
Ausrüstungen für die Erdölindustrie 
Bagger und Wegebauausrustungen 
Komplette Betriebsausrustungen 
Traktoren und landwirtschaftliche Maschinen 
Automobile und Garagenausrüstungen 

Steinkohle 
Anthrazit 
Koks 
Erdöl, roh 
Eisenerz 
Manganerz 
Chromerz 
Schwefelkies 
Asbest 
Roheisen 
Eisenwalzwerkerzeugnisse 
Rohre 
Draht 
NE-Metalle und Legierungen 
Zink 
Blei 
Aluminium 
Aluminium-Walzgut 

Erzeugnisse der KohlenstoffIndustrie 
Anilin 
Apatitkonzentrat 
Kautschuk 

Rundholz 
Sägematerialien 
Zellulose 
Baumwolle, roh 
Wolle 
Tabak, roh 

Getreide (ausschl. Reis) 
Sonnenblumenkerne 

Fleisch und Fleischerzeugnisse 
Kuhbutter 
Käse 
Pischkonserven 
Speise - Pflanzenfette 

4 356,0 
422,0 
914,0 

1 107,0 
1 752,0 

150,0 
7,0 

126,0 
5.2 

520,7 
790,9 
52,8 
2.2 

92.4 
16.5 
31,0 

24>1a) 
0,9 ; 

2,5 
398,0 
11,7 

521’3c) 
533,2a> 
14.2 
77.2 
6,8 
4,0 

1 747,2 
24.5 

28.2 
17.6 
0,2,, 
6;id> 

39,5 

4 694,0 
356,0 
946,0 

1 582,0 
1 964.0 

178,0 
10,0 

305,0 
7,5 

598,1 
1 011,6 

62.7 
3.7 

112,0 
22.7 
30,0 
28.6 x 
iUa) 

2, i 
407.7 
13,0 

349,3*1 
570,8°' 
18.7 
86,3 
8,3 
4.7 

1 686,0 
28.5 

119.7 
65.6 
0,8.x 
5!5d) 

55,0 

3 199,0 

109,0 

12.5 
6,6 

5.7 
28.7 

265,6 
41.4 
98,0 
88,0 
70.8 
19.4 
1,2 
6.8 
2,1 

H4,9 
478,2 
48.4 
2,2 

170,4 
15.5 
33,3 
53.2 , 
5,7a 

20.5 
2,5 

27.9 
29.1 

23.3 
89,7 
8,2 

241,9 
51.4 
23.1 

494,6 
11.3 

53.3 
59.9 
0,4 
6,9 

56.2 

4 120,4 

129.4 

10.7 
11,1 
13.4 
13.5 
41,0 

286,6 
34.6 

101,1 
124.6 
76.8 
21,1 
1.7 

11.6 
6,4 

161.5 
604.7 
59,4 
3,6 

213.8 
21.3 
31.7 
61.3 , 
11,8a' 

22.8 
2,1 

28,7 
38.2 

23.4 
94.1 
8.8 

263.6 
60.3 
27.1 

480.3 
13.2 

232.3 
222.4 

2,3 
6,1 

75.2 

a) Einschi. Duraluminium.- b) 1 000 Pestmeter.- c) 1 000 Kubikmeter.- d) Mill. Standarddosen. 

Verkehr 
Verkehrsleistung des öffentlichen Taxi-Kraftfahrzeug-Parks 

Jahr 

Lastwagen Personenwagen 

gefahrene bezahlte 

Dureh- 
schnittl. 

Leistung je 
Arbeitstag 

gefahrene bezahlte 

Durch- 
schnittl. 

Leistung je 
Arbeitstag 

Mill. km km Mill. km km 

1940 
1950 
1953 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

42.7 
62,1 
77.7 
307.4 
573,0 
713.5 
793.5 
799,1 

35,1 
52.8 
68.9 

260.3 
497.3 
624.5 
703,0 
683.6 

125 
110 
124 
157 
154 • 
160 
167 
162 

106,5 
219,1 
452,7 
825,0 

1 035,5 
1 368,0 
1 601,7 
1 797,2 

89,3 
160,1 
323,5 
600,3 
739,0 
978,1 

1 148,1 
1 275,1 

182 
157 
159 
196 
199 
210 
213 
214 

Personenautobusverkehr zwischen den Städten 

Jahr 

Autobuslinien Beförderte Personen 

insgesamt gefahrene insgesamt 
geleistete 

Pkm 
mittlere 
Reiseweite 

Anzahl 1 000 km Mill. km 

1950 
1953 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 

1 942 
2 278 
2 906 
3 423 
4 297 
5 093 
6 115 

134.9 
173,0 
272.7 
367.9 
445.8 
525.8 
618,7 

51,9 
126,8 
188,0 
257,3 
341,9 
445,7 
574,2 

1 373 
2 566 
5 526 
7 230 
9 710 

12 277 
14 746 

26.4 
20,2 
29.4 
28,1 
28.4 
27.5 
25,7 
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VERKEHR 

Personenautobuaverkehr zwischen den Städten 

nach Unionsrepubliken 

Unionsrepubliken 

Beförderte Personen 

Mill. 

1950 1953 1956 1957 1958 1959 

RSFSR 

Ukrainische SSR 

Weißrussische SSR 

Uzbekische SSR 

Kazachische SSR 

Georgische SSR 

Azerbajdzanische SSR 

Litauische SSR 

Moldauische SSR 

Lettische SSR 

Kirgizische SSR 

Tadzikische SSR 

Armenische SSR 

Turkmenische SSR 

Estnische SSR 

28,0 

4.7 

2.3 

3.8 

0,8 

1,7 

1.4 

0,9 

1,1 

1,4 

0,5 

2,2 

1,2 

0,5 

1,4 

88,5 

8,1 

3.2 

4.3 

2,0 

3.4 

2.5 

1,4 

1,0 

2,3 

1,2 

4,1 

2.6 

0,5 

1,7 

97,8 

38.4 

11,6 

39,1 

5,0 

6,4 

10.4 

4.6 

4,1 

6,9 

7.3 

13.5 

2.3 

3.3 

6.6 

130,7 

48,9 

17.7 

53.3 

14.7 

6.7 

14.3 

5,4 

4,6 

9,1 

10.3 

7.8 

2.8 

7.3 

8.3 

193,5 

59.3 

19.1 

63,0 

20.4 

8,4 

17,3 

7.9 

4.9 

10,8 

15,6 

4.1 

5.2 

6,0 

10.2 

254,6 

70.7 

20.7 

75.4 

29,6 

8,7 

20,9 

12,2 

5,6 

15,1 

20,9 

7,0 

11.8 

7,5 

13.5 

UdSSR insgesamt 51,9 126,8 257,3 341,9 445,7 574,2 

Unionsrepubliken 

Geleistete Personenkilometer 

Mill.Pkm 

1950 1953 1956 1957 1958 1959 

RSFSR 

Ukrainische SSR 

Weißrussische S3R 

Uzbekische SSR 

Kazachische SSR 

Georgische SSR 

Azerbajdzanische SSR 

Litauische SSR 

Moldauische SSR 

Lettische SSR 

Kirgizische SSR 

Tadiikische SSR 

Armenische SSR 

Turkmenische SSR 

Estnische SSR 

721 

140 

68 

47 

22 

62 

39 

28 

23 

75 

27 

39 

22 

11 

49 

1 386 

424 

90 

63 

38 

98 

56 

51 

27 

115 

44 

50 

42 

13 

69 

2 745 

1 539 

357 

564 

202 

239 

279 

185 

142 

254 

196 

153 

83 

72 

220 

3 732 

2 089 

495 

825 

310 

287 

342 

278 

163 

336 

241 

117 

107 

114 

274 

5 029 

2 592 

561 

1 048 

385 

328 

435 

350 

183 

386 

295 

120 

141 

102 

322 

6 248 

3 002 

636 

1 170 

529 

340 

499 

449 

216 

495 

337 

112 

217 

116 

380 

UdSSR insgesamt 1 373 2 566 7 230 9 710 12 277 14 746 

59 



Verbrauch 
Verbrauch von Nahrungsmitteln und Konsumgütern je Kopf einer Arbeiter- und Kolohozbauernfamilie 

im Durchschnitt der UdSSR 

1940 = 100* 

Jahr 

Arbeiter 

Getreide¬ 
produkte 
(auf Mehl 
berechnet 

Kartoffeln 

Gemüse 
und 

Kürbis- 
früchte 

Fleisch 
und Fett 
(einschl. 
Geflügel) 

Fisch und 
Fischwaren 
(auf Fisch 
berechnet) 

Milch 
und Milch¬ 
erzeugnisse 
(auf Milch 
berechnet) 

Eier Zucker Konditor¬ 
waren 

1940 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

100 

90 

87 

84 

84 

81 

77 

76 

100 

175 

168 

153 

163 

161 

165 

156 

100 

93 

118 

123 

132 

126 

127 

135 

100 

132 

166 

180 

179 

188 

198 

213 

100 

149 

140 

166 

179 

169 

169 

180 

100 

H4 

170 

172 

179 

214 

230 

250 

100 

112 

148 

167 

174 

176 

205 

222 

100 

179 

196 

205 

177 

200 

205 

215 

100 

133 

140 

158 

168 

155 

158 

161 

Jahr 

Kolchosbauern 

Getreide¬ 
produkte 
(auf Mehl 
berechnet] 

Kartoffeln 

Gemüse 
und 

Kürbis¬ 
früchte 

Fleisch 
und Fett 
(einschl* 
Geflügel) 

Fisch und 
Fischwaren 
(auf Fisch 
berechnet) 

Milch 
und Milch¬ 
erzeugnisse 
(auf Milch 
berechnet) 

Eier Zucker Konditor¬ 
waren 

1940 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

100 

95 

98 

98 

99,5 

99,8 

98 

98 

100 

164 

157 

138 

140 

140 

139 

125 

100 

88 

116 

122 

122 

124 

120 

127 

100 

83 

110 

133 

145 

163 

180 

187 

100 

138 

155 

181 

223 

244 

264 

296 

100 

105 

110 

117 

133 

148 

154 

164 

100 

112 

140 

169 

194 

210 

252 

262 

100 

199 

288 

364 

277 

438 

499 

575 

100 

138 

170 

213 

233 

252 

301 

304 

Jahr 

Arbeiter 

Gewebe Schuh« 
Kleider-! ^ Triko- 

tagen1^ 
Möbel und 
Hausrat 1^ 

Kultur- 

«üter1.)2) insgesamt Wolle Seide insgesamt Leder 

1940 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

100 

172 

207 

222 

188 

175 

182 

183 

100 

408 

438 

415 

308 

346 

431 

446 

100 

731 

1 431 

1 954 

1 569 

1 831 

2 138 

2 146 

100 

133 

148 

147 

142 

146 

154 

158 

100 

148 

174 

185 

172 

178 

193 

201 

100 

198 

222 

243 

236 

245 

269 

285 

100 

187 

258 

307 

301 

331 

387 

426 

100 

207 

276 

326 

315 

328 

371 

445 

100 

432 

595 

766 

800 

891 

1 098 

1 219 

Jahr 

Kolchosbauern 

Gewebe Schuhe 
Kleider^ ^ Triko- 

tagen1^ 
Möbel und 
Hausrat ^ ^ 

Kultur- 
güteri)2) insgesamt Wolle Seide insgesamt Leder 

1940 

1952 

1953 

1954 

1955 

1956 

1957 

1958 

100 

126 

171 

219 

206 

211 

216 

204 

100 

200 

275 

350 

325 

425 

450 

450 

100 

175 

363 

750 

963 

1 650 

2 200 

2 287 

100 

112 

134 

153 

165 

174 

187 

188 

100 

98 

129 

168 

180 

193 

217 

217 

100 

74 

103 

146 

181 

221 

256 

258 

100 

90 

132 

187 

225 

264 

317 

350 

100 

104 

157 

218 

267 

295 

326 

346 

100 

203 

304 

550 

744 

892 

1 153 

1 050 

* Absolute Zahlen nicht veröffentlicht. 

1) In vergleichbaren Preisen.- 2) Bücher, Zeitungen,Radiowaren, Musikinstrumente, Uhren, Fahrräder, Motorräder u.a. 
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Anhang 

Quellenverzeichnie 

Nationale Veröffentlichungen 

Bücher 

Ezegodnik bol'soj sovetekoj enciklopedii (Jahrbuch der großen Sowjet-Enzyklopädie), Moskau 1957 und 1958. 

Große Sowjet-Enzyklopädie, Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken, zwei Bande, Berlin 1952. 

Sovetskij sojuz (Me Sowjetunion), Moskau 1957« 

Narodnoe chozjajstvo SSSR. Statisticeskij sbornik (Die Volkswirtschaft der UdSSR. Statistisches Handbuch), Moskau 1956. 

Narodnoe chozjajstvo SSSR v 1956 godu. Statisticeskij eiegodnik (Die Volkswirtschaft der UdSSR im Jahre 1956. 
Statistisches Jahrbuch), Moskau 1957. (Ebenso für 1958, herausgegeben 1959). 

DostiSenija sovetskoj vlasti za sorok let v cifrach. Statisticeskij sbornik (Der Erfolg von 40 Jahren Sowjetregierung 
in Zahlen. Statistisches Handbuch), Moskau 1957. 

SSSR v cifrach, Statisticeskij sbornik (UdSSR in Zahlen, Statistisches Handbuch), Moskau 1958. 

Kul'turnoe stroitel*stvo SSSR, Statisticeskij sbornik (Der kulturelle Aufbau der UdSSR. Statistisches Handbuch), 
Moskau 1956. i 

Pecat’ SSSR za sorok let 1917-1957. Statisticeskie naterialy (Die Presse der UdSSR in den 40 Jahren 1917-1957. Statisti¬ 
sches Material), Moskau 1958, 

Pe&at' SSSR 1954. Statisti?eskie materialy (Die Presse der UdSSR 1954. Statistisches Material), Moskau 1955. 

Posevnye ploscadi SSSR. Statistifceskij sbornik (Die Anbauflachen der UdSSR. Statistisches Handbuch), zwei Bande, 
Moskau 1957. 

Lesnaja promyslennost1 SSSR. Statisticeskij sbornik (Die Holzindustrie der UdSSR. Statistisches Handbuch), Moskau und 
Leningrad 1957. 

Cislennost' skota v SSSR. StatistiCeskij sbornik (Der Viehbestand der UdSSR. Statistisches Handbuch), Moskau 1957. 

Promyälennost' SSSR. StatistiCeskij sbornik (Die Industrie der UdSSR. Statistisches Handbuch), Moskau 1957. 

Ugol’naja promyälennost' SSSR. StatistiCeskij spravoSnik (Die Kohlenindustrie der UdSSR. Statistisches Handbuch), 
Moskau 1957. 

Transport i svjaz' SSSR. StatiBtiCeskij sbornik (Transport und Nachrichtenwesen. Statistisches Handbuch), Moskau 1957. 

Sovetskaja torgovlja, StatistiCeskij sborailc (Sowjetischer (Binnen-) Handel. Statistisches Handbuch), Moskau 1956. 

Vnesnjaja torgovlja SSSR za 1956 god, StatisticeskiJ obzor (Der Außenhandel der UdSSR im Jahre 1956, Statistische Über¬ 
sicht), Moskau 1958, 

Vnesnjaja torgovlja SSSR za 1957 god. Statisticeskij obzor (Der Außenhandel der UdSSR im Jahre 1957. Statistische Über¬ 
sicht), Moskau 1958. 

VneSnJaJa torgovlja SSSR za 1958 god. StatiatiCeskij obzor (Der Außenhandel der UdSSR im Jahre 1958. Statistische Über¬ 
sicht), Moskau 1959. 

Vnesnjaja torgovlja SSSR z socialistiCeskimi stranami (Der Außenhandel der UdSSR mit den sozialistischen Ländern), 
Moskau 1957. 

Ekonomiceskoe sotrudnicestvo i vzaimopomoäC mezdu sovetakim eojuzom i evropejskimi stranami narodnoj demokratij (Wirt¬ 
schaftliche Zusammenarbeit und Gegeneeitigkeitshilfe zwischen der Sowjetunion und den europäischen volksdemokratischen 
Landern), Moskau 1958. 

Direktivy XI s-ezda KPSS po sestomu pjatiletnemu planu razvitija narodnogo chozjajstva SSSR na 1956-1960 gody (Direktiven 
des 20. Kongresses der KPdSU zum 6, Fünfjahrplan der Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1956-1960), 
Moskau 1956. 

N.A, Bulganin: Doklad 0 direktlvach XI s-ezda KPSS po Sestomu pjatiletnemu planu razvitija narodnogo chozjajstva SSSR na 
1956-1960 gody (Bericht über die Direktiven des 20. Kongresses der KPdSU zum 6. FünfJahrplan der Entwicklung der Volks¬ 
wirtschaft der UdSSR in den Jahren 1956-1960), Moskau 1956. 

Kontrol’nye clfry razvitija narodnogo chozjajstva SSSR na 1959-1965 gody, Teziey doklada tovarisca N.S. ChrusSeva na 
XXI s-ezde KPSS (Kontrollzahlen der Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1959-1965. Thesen des Be¬ 
richte von Gen,N.S. CbrusSev auf dem 21. Kongreß der KPdSU), Moskau 1958. 

I.M. Budnickij, Ugol'naja promyelennost' (Die Kohlenindustrie), Moskau 1958. 

Zeitschriften u.a. 

Vestnik statistiki (Statistische Mitteilungen), Moskau, monatlich. 

Planovoe chozjajstvo (Planwirtschaft), Moskau, monatlich. 

Voprosy äkonomiki (Wirtschaftsprobleme), Moskau, monatlich. 

Vneänjaja torgovlja (Außenhandel), Moskau, monatlich. 

Mirovaja £konomika i meidunarodnye otnosenija (Weltwirtschaft und internationale Beziehungen), Moskau, monatlich. 

Finansy SSSR (Die Finanzen der UdSSR), Moskau, monatlich. 

Internationale Veröffentlichungen 

Zeitschriften u.a. 

United Nations, Economic Commission for Europe: Economic Survey of Europe, Genf, Jährlich. 

United Nations, Economic Commission for Europe: Economic Bulletin for Europe, Genf, vierteljährlich. 

United Nations. Economic Commission for Europe: Quarterly Bulletin of Housing and Building Statistice for Europe, 
Genf, vierteljährlich. 

Sonstige Veröffentlichungen 

Bücher 

A. Lebed und B. Yakovlev, Soviet Waterways. The Development of the Inland Navigation System ln the USSR. Hrsg, von 
Institute for the Study of the USSR, München 1956, 

H, Koch, Sowjetbuch, Köln 1957. 

K.H. Pfeffer, Die Sowjetunion, Hamburg 1956 (in: Landerlexikon des HWWA). 

Geographisches Taschenbuch, Jahrweiser zur deutschen Landeskunde 1951/52, Stuttgart 1951. 

H. Schubneil, Die Bevölkerung der Sowjetunion, Hamburg 1957. 

W, Hofmann, Die Arbeitsverfassung der Sowjetunion, Berlin 1956. 

0. Schiller, Die Landwirtschaft in der Sowjetunion, Tübingen 1957. 

H. Hirsch, Mengenplanung und Preieplanung in der Sowjetunion, Tübingen 1957. 

Zeitschriften u.a. 

Osteuropa, Zeitschrift für Gegenwartsfragen des Ostens, Stuttgart, monatlich, 

Osteuropa-Wirtschaft, Stuttgart, halbjährlich. 

Die Sowjetunion heute, Bonn, dreimal monatlich. 

Europa-Archiv, Wien-Frankfurt/Main, zweimal monatlich. 

Ost-Probleme, Bad Godesberg. 

Die Weltwirtschaft, Kiel, halbjährlich. 
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ALLGEMEINE STATISTIK DES AUSLANDES 
Unter diesem Titel werden folgende zusammenfassende auslandsstatistische 

Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes herausgegeben: 

INTERNATIONALE MONATSZAHLEN 

Erscheinungsfolge monatlich — Umfang ca. 40 Seiten — Format DIN A 4 

Bezugspreis je Heft DM 2,50, Jahresbezugspreis DM 25,—. 

LANDERBERICHTE 

Afrikanische 
Entwicklungsländer ** 
Heft 1: Ghana, Guinea, 

Kamerun, Liberia, 
Togo 

Argentinien 

Australien 

1961 

1958,1959 

1957 

Belgien-Luxemburg* 1957,1958, 
1959 

Brasilien 

Frankreich 

Indien 

Indonesien 

Irak 

Iran 

Israel 

Italien 

1957.1959 

1955.1956, 
1957,1958, 
1959,1961 

1957, 1960 

1958 

1959 

1959 

1958 

1956.1957, 
1958.1959 

Japan 

Jordanien 

Kanada 

Libanon 

Niederlande 

Saudisch-Arablen 
und Aden 

Schweden 

Sowjetunion* 
Erg.-Heft: Siebenjahrplan*) 

Spanien* 

Südafrlkan. Union 

Türkei 

1956, 1957 

1959 

1955, 1956, 
1957.1958 

1959 

1955, 1956, 
1957,1958, 
1959 

1959 

1958 

1960 
1961 

1960 

1958.1959 

1955.1959 

Vereinigte Arabische 
Republik u. Jemen* 1958,1961 

Erscheinungsfolge unregelmäßig — Umfang zwischen 50 und 80 Seiten — 
Format DIN A 4 
Bezugspreis je Heft DM 3,—, DM 5,— * und DM 7,— ** 
Weitere Länderberichte befinden sich In Vorbereitung 

DIE STATISTIK IN DEN INTERNATIONALEN ORGANISATIONEN 

Heft 1: Weltorganisationen — Stand Mitte 1955 (vergriffen) 

Heft 2: Regionale Organisationen — Stand Juli 1956 
Umfang 30 und 28 Seiten — Format DIN A4 — 
Bezugspreis je Heft DM 1,50 

Heft 3: Die Arbeiten der Konferenz Europäischer Statistiker 1953-1959 
Umfang 16Seiten — Format DIN A4 — 
Bezugspreis DM1,— 
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